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Einleitung. 



Eine neue kritische ausgäbe von llartmanns Gre- 
gor bedarf wolil keiner i-echtfertiguug. Bei Ijachmaniis 
auRgabe war seUou die iinbequeiriliclikeit, dass man die 
le»arten au einer anderen stelle aufeuclien muHste. 
Dazu kam, dass durch eine licdeutcnde vermclirung des 
hauilHcliriftlicIien niafenals eine viel festere gruudlage 
gewehaften wurde, auf welclier fuBsend Pfeiffer, Bartsch 
und Egger dankeuBworteB zur Verbesserung des textea 
lieferten. Dies ist zwar mit ausnähme der letzton ar- 
beit Eggera vhu Befili in «einer ausgäbe benutzt und 
eigenes hinzugefügt, aber man kann sich nur mit grosser 
mühe über das yerbältniss derselben zur Überlieferung 
nrientieren. Die abweichungeu der Überlieferung und 
das, was bis jetzt Mr die textkritik gescheiten ist, iu 
einer zur benutsung be({uenieu weise zusammenzustellen 
war der nächste zweck meiner auxgitbe. Dabei liabe 
ich auch den versuch gemacht den text nach consc- 
<iueut durchgeführten gruudsätzeu herzuBtelleu , was 
bisher trotz vieler einzelnen Verbesserungen nicht ge- 
Bcbeheu ist 

Die handscjtriftm und die textkritik- 

Die vou Laclimanu benutzton handschrifteu sind 
folgende: 

A, pergamenthamlöchrift des XlU.jahrh. in 4%«. 
1354 der hililintheka Ohristina im Vatikan cntlijilt auf 
blatt 1— 1U7 Strickers Karl, auf blatt 108—136 den 
Gregoiius. Jetle scitc hat zwei spalten zu 33 zcilen. 
Die hß. ist bescliriebeu vou Greith im spicilegium Va- 
ticanum, Frauenfeld 1838 auf s. 46 ff. und abgedruckt 
obendas, 180 — 3u3. Diesen abdruck hat Lachniaun be- 
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nutzt. Er erkannte bereits die fehlerhaftigkeit dessel- 
ben. Eine neue coUation, deren ertrag nicht unerheb- 
lich war, lieferte Bartsch Germ. 14, 239 — 43. 

B, die jetzt verlorene pergamenthandschrift der 
ehemahligen Johanniterbibliothek zu Strassburg (A. 100, 
bl 125 — 158 oder 159) wurde benutzt im Glossarium 
Germanicum von Scherz und Oberlin (Argentor. 1781. 
84), worin im ganzen 399 zeilen angeführt werden. 
Dieselben sind von Lachmann und Haupt gesammelt. 
Es ist wie in Lachmanns variantenverzeichniss jedes- 
mahl die spalteuzahl des glossariums angegeben. 

C, ein verstümmeltes pergamentfolioblatt, früher im 
besitz des prof. Veesenmayer in Ulm. Es enthält in 
sechs spalten zeile 813 — 1144. Benutzt ist es nachdem 
abdruck, welchen Greith im spicilegium s. 166 — 176 
von einer abschrift Massmanns gegeben hat 

D, papierhandschrift in 4® aus dem XIV. jahrh. auf 
der k. k. Studienbibliothek zu Salzburg, gezeichnet III. 
3. J. 397 (früher nr. 60), beschrieben von Pfeiffer, Quel- 
lenmaterial zu altdeutschen dichtungen I (abdruck aus 
den Sitzungsberichten der Wiener akademie, philos.-hi- 
storische classe 1866) s. 47. Blatt I — IX der hs. fehlen 
schon seit langer zeit. Der Gregorius beginnt auf bl. 
X mit z. 257 und bricht ab auf bl. XII. mit z. 412 

• 

Darauf folgt Freidanks bescheidenheit (in der zweiten 
ausgäbe derselben von W. Grimm ist die hs. mit C be- 
zeichnet worden). Der dialekt ist mitteldeutsch. An- 
fang und schluss und einige lesarten aus D hat Mass- 
mann in dem Anzeiger für künde der deutschen Vor- 
zeit, 1838, 8. 390 mitgeteilt. Dessen angaben sind von 
Lachmann noch nicht zu seiner ausgäbe, wol aber im 
variantenverzeichniss benutzt. Das ganze bruchstück 
ist abgedruckt in Pfeiffers quellenmaterial I, s. 47 — 49. 
Ey papierhandschrift des XV. jahrh. auf der hof- 
und Staatsbibliothek zu Wien nr 2881 (vgl. Hoflfmanns 
verzeichniss s. 233), bl. 235 — 294. Die mundart ist die 
bairisch-östreicbisehe: die diphthongisieruug des % und 
Ä ist durchgeführt; b und w wechseln häufig mit ein- 
ander; ebenso a und o, so wol langes, als kurzes; in 
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coDBonanteiiverliiDdiuigen tindot fast durcligäDgig ver- 
(lojipuhiiig dos ersten consonanten statt; hün% ist th 
filr t. Lacliinaiin benutzte eine abscbrift von Schottky, 
die sich auf der königliehen bil)liothek zu Berlin be- 
findet leli Labe da« original neu Tcrglichen, wobei sich 
nicht viele orhebliche berichtiguugeu ergebeu haben.''') 
/', p rüsaiseh e r ana zug in dem wintevteil der Heii- 
geü leben, Strassburg, durch Johannes GrUninger 1502 

foiio, bi. Lxxiir-Lxxvri. 

Nach der vei-Üfientli(5hung der lesarten durch Lach- 
mann wurden bekannt: 

G, papißrl landschritt aus der zweiten häliite des 
XIV. jalirli, in 4" auf der erzhiRcUöflicIien diöecsanbib- 
liothek zu Erla u ur. 549(5. lieber sie handelt Pfeiffer 
im (luellenmaterial I. s. 20 If. und gibt einen vollstän- 
digen abdruck vnu ihr ebenda h. 2S — 46. Sie ist sehr 
lU<;keiiliaft teils dui-ch das fehlen vieler blätter, teils 
durch uoachtsairikeit des Rchreiberfi. UrsprUnglicli be- 
stand sie aus elf numerierten tagen zu acht blättern. 
Hiervon fehlen jetüt die dritte und vierte ganz; vouder 
zweiten läge (bl. 9—12) das äusserste und innerste, 
von der sechsten (bl. 21 — 26) das äussersto, von der 
siebeuten (bl. 21 — 32) das dritte, von der achten (bl. 
33 — 36) die beiden innersten do])pelblätler , und die 
beiden ersten blätter der zehnten läge, mit denen das 
gedieht schloss. Der achreiber hat in dem erhaltenen 
und in dem vorlnronen teile «usamnien über GOO Zeilen 
ausgelassen, so das» jetzt nur noch 1770 erhalten sind. 
Der dialekt int der bairiscb-östreichische , doch ist er 
nicht vollständig durchgeführt und wind veste des ale- 
manniecben der vorläge stehen geblieben. 

H, zwei pergamentdnppelblätter in kl. 4" aus dorn 
XIV.jalLrh^ von huchdeckelu abgelöst, im Cölner Stadt- 
archiv, ohne absetzung der verse geschrieben, enthalten 
z. 150^-72276. Sie sind veröffentlicht von K. Sehröder 
in der Germ. XVII, 28 ff. Der dialekt des sclireibers 
ist mitteldcutwli, woid sUd fränkisch. 



•) Be tclileii stjits die iinfangsliiLclistabcn der ;ibsSt/,e. 
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Ich glaubte das kritische Studium des gedichtes 
bedeutend zu erleichtern dadurch, dass ich auch die 
Varianten der verschiedenen ausgaben und die sonst 
gemachten verbesserungsvorschhlge beifügte. Es schien 
mir am zweckmässigsten zur abkürzung dabei, soweit 
als tunlich, die kleinen anfangsbuchstaben der namen 
der gelehrten anzuwenden, von denen die betreffenden 
lesarteu empfohlen werden. 

a, Bartsch hat an vier verschiedenen stellen bei- 
trage zur kritik des Gregor geliefert: 1. Germ. VI, 
372 — 5, versuch einer kritischen herstellung der nur in 
der Erlauer hs. überlieferten einleitung; 2. Germ. XIV, 
239 — 43, wo in die collation der vatikanischen hs. 
gleich einige bemerkungen eingestreut sind; 3. ib. 
427—31; 4. Germ. XVII, 36 — 39 im anschluss an 
Schröders Veröffentlichung des Cöluer bruchstücks und 
nur auf die in diesem enthaltene pai-tie bezüglich. 

h, Bechs ausgäbe in Hartmann von Aue heraus- 
gegeben von Bech, zweiter teil* 1867. zweite aufläge 
1873. b^ bezeichnet die erste, h-di^ zweite aufläge, 
wo h schlechthin gesetzt ist stimmen beide überein. 

e. Egger, Jos. Beiträge zur kritik und erklärung 
des Gregorius von Hartmann von Aue. Separatabdruck 
aus dem Jahresbericht des gymnasiums zu Graz vom 
jähre 1872. Graz. 

g, Greiths abdruck im spicilegiuni (vgl. die reecn- 
siou von J. Grimm in den Göttinger anz. 1838 s. 134) 
Ich habe die falschen lesungen, rcspect. conjekturen 
von Greith nur da angeführt, wo sich der text Lach- 
maiins oder Ikchs darauf stützt. 

h, llöfer, boitrilgo zur kritik des Gregor Germ. 
XIV, 420—27. 

/, LachmanuH ausgäbe vgl. die recension (von Be- 
necke?) in den Göttiugor anz. 1838 s. 1353.. /' be- 
zeichnet die von Lacinuann in seinem variantenverzeich- 
niss Haupt V,32- -69 gemachten verbesserungsvorsehlage. 

p, IMciffor im (luollonnuitorial 1, 23—28. 

Ein fragezeiclion hinter dem buchstaben habe ich 
gesetzt da, wo die betrolVendo Kmart nur »weifelnd em- 



pfohleil wird, ein auerjifungBKeielien hinter der lesiirt 

da, wo mir dicKclbc »iemlieli gleichen ansprucli auf 
riclitigkeit zu haben schien, wie das in den text aiif- 
genomineiie. 

Das_je r wan dtet j laft sy erhältn isB der einzelnen hse. 
ist bis jetzt nicht siclier bcBtininit worden. Bartseh 
setzt voraus, dass E und G zu oiuor gruppe gehören. 
Eggei- behauptet, daes Bämmtliehe hss. auseer^i (//be- 
handelt er erst im anhange) auK einer gemeinsamen 
(luelle geflossen seien und daher KUBammen nur so viel 
geltung bcanspruclien könnten als A allein. Aber einen 
beweis für diese behauptuog sucht man bei ihm ver- 
geblich. Wenn E häufig mit G stimmt, so stimmt um- 
gokclirt eben so häufig jode einzoluo von beiden ab- 
weichend von der andern mit A; und was die Zusam- 
menstellung von meist tuir dialektischen und orthogra- 
phischen abweiehungen auf s. 4 »eigen soll, ist mir 
völlig rätselhaft. Entscheidend filr die zusammeugc- 
iiörigkcit zweier hss. kann nur die überoinstimmuug 
in sicher falschen lesai-ten sein. Demnächst kommt die 
häufigkcit der Übereinstimmungen oder abweiehungen 
in betracht. Es weiss aber ein jeder, der einmal die 
Varianten eines in vielen liss. Bberliefcrten mittelhoch- 
deutschen toxtes untersucht hat, das» sieh eine ganz 
reinliche scheidimg in denselben nicht durchführen lässt. 
Immer werden sieh einzelne fllwreiiistimmnngen in ein- 
ander sonst ganz fem stellenden hss. finden. Viele ab- 
weiehungen lagen so nahe, dass sehr leicht mehrere 
Schreiber unahhüngig ytm einander daranf kommen 
konnten. Wenn man diese gesichtspunkto festhält, wird 
man kaum eine nühere Verwandtschaft von E und G 
fllr wahrsdieinlich lialten. Es lässt sich, wie bereits 
licmerkt, nicht behaupten, dass sie öfter zu einander 
stimmten als ./ zu E oder A zu G. Wo sie (Ibcrein- 
Rtimmeu. da tragt die gemeinsame lesart meistens den 
Stempel der richtigkeit, oder es lässt sich wenigstens 
nichts gegen dieselbe einwenden. Von den tlberein- 
fitimmungon in unriehügcn lesarteu können leicht zu- 
fällig sein: 1318 (jas ein für diu eine kr, 2521 fehlt das 
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in A stehende st; 2663 vischer L vischceres A; 2878 zu 
slaffen f. ze slä/eA, 3340 ieman guten f. iemen guoter k\ 
3205 daz f. dd A vgl. die anmerkung zu dieser stelle; 
ebenso zufällig wird es sein, wenn 2903. 4 in E G feh- 
len, da in G auch die beiden vorhergehenden zeilen 
ausgefallen sind. Etwas bedenklicher sind 2406 das 
ich rächt sey ein edel man f. daz ich si ein ungeboren 
man A; 2537 den leip f. dem Übe A; 2823 wank f. ge- 
danc A; 2347 gedacht f. g&het Ay wie E sonderbarer 
weise auch 1209 und 2892 schreibt, woG fehlt. Doch 
konnte 2405 leicht der ungewöhnlich gewordene aus- 
druck, 2823 der rührende reim zu gleicher änderung 
veranlassen. An drei stellen, wo ich noch A gegen E G 
gefolgt bin, 1347. 1357. 2278 ist es nicht ganz sicher, 
dass die lesart der letzteren zu verwerfen ist, die ab- 
weichungen liegen sehr nahe. Auf diese wenigen über- 
einstimmenden fehler wird man um so weniger grosses 
gewicht legen, wenn man dagegen einige Übereinstim- 
mungen mit A hält. Ein entschiedener fehler ist 1918 
fluht AG gegen vertust E; 3124 schreiben AG horte f. 
hörtet; 1895 mag allerdings vielleicht vil gar AG gegen 
gar E trotz der metrischen härte richtig sein; 2633 
schreiben AG unde, BE oder: wir haben also, welches 
von beiden auch ursprünglich sein mag, die zusammen- 
stimmung von zwei sonst nicht verwandten hss. A und 
E teilen 3254 den fehler erwaschen gegen verwahsen 
BF; 1704 steht ^^m^ in AE, fehlt in BGH; 3067 wird 
saz von AE hinter se, von BG hinter vischcer gestellt; 
dreimal schreiben AE falsch im flir in, 1656 {nv G), 
2584 (in G), 3021 (in B); 3588 steht nur in G, fehlt in 
AE, kann allerdings spätere ergänzung sein; 678.2181. 
2. 3440 müssen wir gemeinsame fehler in AE anneh- 
men, wo möglicherweise die vorläge von G das rich- 
tige hatte. Nach alle dem sind wir wohl berechtigt 
A, E, G als drei selbständige von einander unabhän- 
gige quellen zu betrachten. Sollten E und G aus einer 
vorläge geflossen sein, so kann diese wenigstens von 
dem originale nur unbedeutend abgewichen sein und 
muss an wert die keineswegs sehr zu lobende hs. A 
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weit Ilbertroöbn liaboD. Jcdenfalla ist os sicherer, wo 
beide gegen A lUiercinstinmieu, ihuoii zu folgen, solange 
nicht bestimmte gründe fiagogen vorhanden sind. Auch 
für eiu näheres verhilltnisH von D zu E läast eich we- 
nig beibringen: 274 hat D langer, E iemiger gegen me 
Ä, mer G; 404 haben DE daz hinter tim, 306 da hinter 
sich, während diebetreffenden Wörter in AB fehlen; sie 
scheinen elier ausgehiBsen als zugesetzt zu sein. Da- 
gegen von C ist es wahrscheinlich, dass sie mit E aus 
einer gemeinBamen iguolle geflossen ist. Die Überein- 
stimmungen zwischen diesen beiden sind viel zahlici- 
cher, als zwischen E und 6. Entschieden falsche les- 
arten sind: 884 sagel man des dy warheil E, sagte man 
die w. C f. saget um diu n>. A; 936 im CE f. in A; 1079 
geiiedig CE f. gmmdich A; 1091 got er loble (hirch di 
mmne C, got dannckle er seiner guete E f. got erlovbte 
dem wünsche über «iA; 1116 «/»ifcsCE f, ^piV«« A ; ferner 
felden 871.2 in CEF. Andere lesarten eind wenigstens 
minder wahrscheinlich als die in A, so 937, 956, 998, 
1007, 1086, Immerhin wird aber die (|ue]le von CE 
besser gewofsen sein als A. Zu beachten ist aueii dass 
sich auf der andern seite einige llhereinstinimungen 
in fehlem von C mit A und mit B zeigen; 1081. 2 
felilen in AC und stehen in E; 1117 nu vuogle (fferw- 
ogte A) sich ein rvundn-üch geschihl AC f. nu vuogle ein 
w. g. E; 987 da nam ez der äbbaz {able C) von in BC 
f. der aiihel nam ez äö von in AE; 1042 bezert er »ich 
BC f. bezzerten sich AE. B wird man kaum eine be- 
stimmte Stellung zuweisen können. Mit E teilt sie fol- 
gende fehler: 762 *« f. mit A; 952 so fehlt in so helfe 
iu got AC; 1239 ein (fehlt E) /unden f. ein funtkUü A. 
In gleichgültigen abweichungen stimmen B und E zu- 
sammen: 2639 oder gegen unäe AG; 1(117 .(/»ric/ii gegen 
ist AG; 1703 und fehlt AG. Mit A stimmt B in un- 
wesentlichen abweichmigen 1619. 1620.1638. 1672.2264 
gegen EG, 404. 406 gegen DE. Die Übereinstimmun- 
gen mit C sind oben angeführt. Die Verwandtschaft 
von H mit A kann wohl nicht bezweifelt werden. Eiit- 
Bchiedene fehler sind 1583 und 2256. Ausserdem ste- 



vin 

hen die lesarten von AH den meist ansprechendem 
von EG gegenüber 1557. 1562. 1572. 1584. 1589. 1665. 
2131. 2137. 2157. 2158. 2159. 2218. 2242. F teilt die 
lücke 795—802 mit E; 871. 2 in A fehlen CEF; 687 
hat A erschal, E erhalle^ F erhale; erhal kann sehr wohl 
richtig sein. Dagegen wiegen wohl schwerer die tiber- 
einstimmungen mit A; 1016 hat A durhUuhiet f. durch- 
Uuhtic BCE; F sagt an dieser stelle das in die gotheit 
durchleuchtet; 1564 ginc her A, gee her F gegen ginc 
mit mir EGH; 599 und AF gegen dd EG. Aus der 
vereinzelten Übereinstimmung mit C 914 (vgl. die anm.) 
kann man daher schwerlich, wozu Egger geneigt ist, 
auf die abhängigkeit der prosa von C schliessen. 

Unser resultat ist also: es ist nicht wahrscheinlich, 
dass ausser zwischen Ä und H und zwischen E und C 
ein näheres verwandtschaftsverhältniss einzelner hss. zu 
einander besteht; es sind daher AH, CE, G, B, D, F 
als selbständige quellen anzusehen. Daraus ergibt sich 
die norm für die textkritik, dass, wo von diesen sechs 
drei vorhanden sind, die Übereinstimmung von zweien 
massgebend ist, natürlich auch, wenn vier vorhanden 
sind, die von dreien etc. Selten sind die fälle, in de- 
nen zwei verschiedene lesarten je durch zwei hss. ver- 
treten sind, und dabei sind die ab weichungen immer 
unwesentlich. Eine sichere entscheidung ist dann schwer 
zu treffen. Wo nur A und E vorliegen, muss man na- 
türlich ersterer den vorzug geben. Da aber die ver- 
gleichung derjenigen partieen, in welchen andere hss. 
hinzutreten, lehrt, dass E nicht selten das richtige, 
wenn auch oft entstellt, gegen A erhalten hat, so ist 
es klar, dass die einseitige bevorzugung von A das 
richtige oft verfehlen wird. Ich habe mich daher auch 
nicht gescheut in noch mehr fällen als Lachmann die 
lesart von E, wo sie angemessener schien, in den text 
aufzunehmen. 

Aus der consequenten durchführung dieser grund- 
sätze erklären sich zumeist die abweichungen dieser 
ausgäbe von den texton Lachmanns und Beclis und 
/ von dem, was sonst zur Verbesserung vorgeschlagen ist. 
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Sphon die vorschlage Pfeiffers stützten sich überwiegond 
auf die ühereinstimmunjr von EG. Aber einerseits Über- 
zug er eine anzahl vou stellen, bei denen er zu einem 
gleichen verfahren berechtigt gewesen wäi-e, anderseits 
snchte er auch nur in G überlieferte lesarteii liervorzu- 
ziehen. Bech hat nicht einmal alle auf £G gestützten 
verhcsßeriingen Pfeiffers aufgenfiminen, anderseits aller- 
dings auch einige neue hinzugefügt. Die vorschlage 
Bartschs, denen Bech raeisteus in der zweiten ausgäbe 
gefolgt ist, gehen zum teil aucli darauf aus durcli meh- 
rere hss. beglaubigte lesai'ten statt der von A einzu- 
setzen und sind dann aucli von mir aufgenommen, zum 
teil sind sie metrischer natur und suchen namentlich 
aus mehreren abweichenden lesarten das gemeinsame 
ursprüngliche zu finden, indem sie die abweichungen 
aus dem hestrebcn nach Verlängerung der verse zu er- 
klären suchen. Ein solches verfahren ist sehr gerecht- 
fertigt, wenn man verschiedene glättende bearbeitungon 
eines älteren toxtes vor sich hat. Dasa die hss. des 
Gregorius solche sind, müsste erst nachgewiesen werden. 
Ich kann im allgemeinen darin nur eutstellungeu durch 
nachlässigkcit oder missverstand der Schreiber finden, 
Uoberdies müsste dabei, wo mehrere Uhs. übereinstim- 
men, immer vorausgesetzt werden, dass diese aus einer 
gemeinsamen quelle stammten, wozu wir keine berech- 
tigung liaben. Eggers bctnerkuugcn sind sehr verschie- 
dener art. öio enthalten vieles beachtenswerte, folgen 
aber nicht durchgängig einer strengen methode. 

In bozng auf die orthograi)liie bin ich der durch 
Lachmaun eingeführten gewohnheit gefolgt Ich halte 
es allerdingM für sidior, dass Hartmann die tenuis statt 
der media weiiigslous im anlaute, femer die affricata 
statt des an- und inlautenden Ic, und für wahrseheiu- 
lieh, dass er im auslaut statt des in unseren ausgaben 
geschriebenen c (^ got k uud tf) die Spirans sprach. 
Indessen, so lange man die heimat des dichters nicht 
xwcifellos bestimmt hat, lüsst sich eine in allen ein- 
zelnheiten dem lautwerte entsprechende Schreibung nicht 
durchführen, uud auch wenn dies geschehen wäre, würde 
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manches unsicher bleiben. Es wird daher einstweilen 
das geratenste sein bei der einmal eingeführten Schreib- 
weise stehen zu bleiben, die dem ungetlbten das ver- 
ständniss erleichtert Nur muss man flir die gramma- 
tik das richtige verhältniss festhalten. Von Lachmann 
und von den hss. bin ich darin abgewichen, dass ich 
iuw und auw stat iw und ow überall durchgeführt habe, 
um der noch sehr verbreiteten meinung entgegenzutre- 
ten, als bezeichenten die letzteren Schreibungen wirklich 
T^ ^eine andere ausspräche. 

In der metrischen herstellung wird man manche 
Verstösse gegen die vonLaclimann aufgestellten regeln 
finden, sowie viel mehr kürzungen als in seinem und 
Bechs texte. Eine rechtfertigung meines auf die Über- 
lieferung gestützten Verfahrens werde ich demnächst 
im zusammenhange in einer abhandlung in den 'bei- 
tragen zur geschichte der deutschen spräche und lite- 
ratur' geben. Ich habe nach Lachmanns weise die 
einsilbigkeit der Senkungen auch für das äuge kennt- 
lich zu machen gesucht, wiewohl dies verfahren viel- 
fach mislich ist. Ich glaube kaum, dass die auf diese 
weise ab- oder ausgeworfenen e überhaupt gar nicht 
gehört worden sind; sie mögen vielleicht einen ganz 
kurzen nachhall gebildet haben wie bei der elision vor 
vokal. Das wesentliche für den rythmus ist nur, dass 
jede hebung und jede Senkung die gleiche Zeitdauer 
in anspruch nimmt, nicht eine mehr, die andere weni- 
ger. In welcher weise dies in jedem einzelnen falle 
nfi durch die ausspräche zu wege gebracht ist, können wir 
kaum wissen. Im_ajifang^ dfii.verse.^^^ 
Zungen nicht geschrieben und dem leser die ausspräche 
überlassen, wiewohl ich die annähme der sogenannten 
^ ) schwebenden betonung an dieser stelle nicht für richtig 
halte. Auch darin bin ich Lachmann gefolgt, dass ich 
e vor vokalanlaut der hebung unterdrückt habe, halte 
aber daran fest, dass wir in solchen fällen elision, nicht 
einfache kürzung ohne einfluss des folgenden vokals 
anzunehmen haben. Dagegen habeich e vor vokalan- 
laut der Senkung oft hinzugefügt, wo es A und Lach- 
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matin nirlit setzen, was namentlich in sehwachen prie- 
teritis der fall ist, da .4 die gekürzten formen auch vor 
eonsonanten zu selireibeii pfletct und dcHhalb hierin 
nicht massgebend sein kann. Es wur überflüssig diese 
abweichungen jedesmal in den lesarten ku notieren. 
Beseitigt sind durcligäugig die verse mit überschlagen- 
der silbe hinter der vierten liebung teils dureh kUrzun- 
gen, teils durch aunalinie von <loppelteTn auftakt. Dass 
fiir die auBetzung solcher verse hei Hartmanii jeder 
zwingende grund wegfallt, sobald man sich von den 
der Überlieferung widerstreitende« Ijachmannechon re- 
geln frei macht, gedenke ich gleichfalls in der oben 
angekündigten abhandlung nachzuweisen. 

Aus mangel eines Uberstrichenen ?* in der drucke- 
rei ist in den Varianten dafür einfaclies n gesetzt Das 
Überstrieheue stellt in den hus, in un und in E am 
Bchluss der Wörter meist zur abkürzung fllr en. 

Harlmamts quelle und weitere verhreilung der sage. 
Ich gehe hier nur einen kurzen überblick über die 
bisherigen resultate der forschung mit den nötigen litte- 
rarischeu nach Weisungen. Für die quelleufrage kom- 
luon zwei bearbeitungen der sage in betracht, eine la- 
teinische und eine französische. Von der ersteren ist 
nur ein bruchstUck von 36 gereimten zeilen erhalten, 
entdeckt und veröfl'entlicht von Leo in den blättern für 
littorarisclie Unterhaltung 1837, s. 1431. Das franzö- 
sische gedieht ist herausgegeben von Victor Luzarche, 
Tours 1857, unter dem titel l'k itu pape Gregoire le 
Grand nach einer handschrift der gemeindebiblinthck 
zu Tours. Eine andere handschrift , von der bis jetzt 
nur wenig bekannt ist, befindet sich zu Paiis in der 
bibünthek des arsenals 325. Beachtenswert ist die re- 
eension dieser ausgäbe von Littrö im Journal des sa- 
vauts 1858, wiederholt in Uistöire de la laugue Fran- 
^aise II, 170 ff., worin viele Verbesserungen des bei 
Luzarche arg entstellten textes gegeben »Ind. J. ßriinni, 
welcher das lateinische bruchstüek in den Latei^is<^hon 
gedichten «. XLV. ff. besprochen und in vierzeiligon 
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Strophen herzustellen versucht hat, nahm an, dass dasselbe 
die quelle Hartmanns gewesen sei, während umgekehrt 
Schmeller in Haupts zeitschr. II, 486 das lateinische 
für tlbersetzung aus dem deutschen erklärte. Luzarche 
und Littrö nahmen unbedenklich das französische ge- 
dieht als quelle Hartmanns in anspruch. Untersuchun- 
gen über das gegenseitige verhältniss der drei recen- 
sionen wurden dann angestellt von J. Strobl, Germ. 
XIII, 188 ff. und viel eingehender von Friedr. Lippold, 
'lieber die quelle des Gregorius von Hartmann von Aue*, 
Leipz. 1869.*) Strobl stellte zur erklärung der Überein- 
stimmungen die ansieht auf, Hartmanns vorläge sei ein 
französisches gedieht gewesen; dies sei wie das von 
Luzarche herausgegebene nach dem lateinischen gear- 
beitet, aber nicht mit demselben identisch, weil in ei- 
nem punkte, der anführung des Jonas das deutsche ab- 
weichend von Luzarche zum lateinischen stimmt. Lip- 
pold macht zunächst darauf aufmerksam, dass an einer 
stelle das französische näher zum deutschen stimmt, 
als zum lateinischen. Das würde bei Voraussetzung 
der ursprünglichkeit des lateinischen zu der annähme 
nötigen, dass zwischen diesem und den von Strobl po- 
stulierten beiden französischen bearbeitungen noch ein- 
mal eine vermittelnde recension gestanden habe, oder 
dass die von Strobl vorausgesetzte quelle Hartmanns 
zugleich auch quelle flir das erhaltene französische ge- 
dieht gewesen sei. Es ist aber kaum denkbar, dass 
durch ein oder gar durch zwei mittelglieder hindurch 
sich eine so genaue Übereinstimmung erhalten haben 
sollte, wie sie zwischen dem deutschen und lateinischen 
besteht, während anderseits das französische, welches 
sich in allen einzelnheiten weiter als das deutsche vom 
lateinischen entfernt, nirgends eine spur grösserer ur- 
sprünglichkeit zeigte, und ins besondere widerstrebt 
eine so sklavische Übersetzung der weise Hartmanns. 
Wäre schon vor dem uns erhaltenen ein gedieht in 
französischer spräche vorhanden gewesen, so würde das 



*) Vgl. dazu die recension von Bartsch Genn. XVII, 106. 



xm 

nicht so gänzlich umgearbeitet worden sein, wie das 
der fall g^eweseu Bein mllBste. Diese gründe zwingen 
UUB eine audeie TermJttelung zwiHelien dem deutRcheo 
und tVaazösi^itiicu tßxtß zu sui;!ieu. Dann kann aber 
das lateinist^Ue in keinerlei weise als quelle Hartirianus 
gedacbt werden, und zur erkläriing der genauen üljer- 
einstininiung mit demselben bleibt nichts tlbri^ als, 
dass es aus Hartnianns werk llbersetüt ist oder etwa 
aus einer mit diesem dem iuhaltc nach fast ganz iden- 
tischen boarbeitung, wok-he vorauazusetzcn wir doch 
gar keine Veranlassung haben. Lippold Hudet dann 
wohl auth ndt recht den cliarakter der Uitersotzung iu 
der motrisehcn form des lateinischen gedichtCB aus- 
geprSgt *) 

Die frage ist nun, ob das französisebe geditiht in 
der uns vorliegende» gestalt die quelle Uai-tnianns ge- 
wesen ist, oder <ib eine dritte bearboituug als vermit- 
telmig auKunehmen ist. Lippold hat die übi'reinntim- 
mung in dum ganzcu laufe dcrerzählung wie in vielen 
einzelnen zllgen niid ausdrücken uadigewiesen. Er bat 
irinih mit feinem sinne die abweichungfu verftdgt und 
iius der vergloiclumg von Bartnianns verfahren in «ei- 
nen llbrigeii werken zu ermitteln gesucht, inwieweit 
man dieselben aus absiehtlich von ihm gemachten äii- 
demngeu 7,u erklJiren berechtigt ist Kr kommt zu dem 
resiiltate, das» in den meisten f^lieu eine solche erklii- 
rung xuläBsig sei, dai^s aber an drei stellen, in der 
sobildcrung der aiissetzung, der erkennmig von mutter 
und sfihn, der scheltreden des fisehors der dichter das 
französische, wenn es ihm vorgelegen hütte, zum nacli- 
teil der poetischen Wirkung und widor seine sonstige 
gewuhnheit gekürzt haben mtlsste. Dies mag er ihm 
nicht j^utrauen und scbliesHt daher, das» das uns voi^ 



■) Wenn Lippold s. 5 in dem quarduanus des lateinischen 
uinoii gi-iin<1 eegen die uuftiisHiing dcsaelbcn als UhersotsuuK 
sieht, Hü kann ich ihm darin nielit beistinnnen. Sonderbar hieilit 
dieser fehler so wie so, and da ihn l{artin»nti nieht teilt, su 
wird man eher annehiuen, dam er ihn ^ar nicht vor^odindcn, 
g er ihn erst goheasort hat. 



XIV 

liegeDde französische gedieht nieht die quelle Hartmanns 
gewesen sei, sondern eine andere damit nahe verwandte, 
aber in den betreffenden drei punkten abweichende 
bearbeitung, von der er es noch unentschieden lässt, ob 
sie in lateinischer oder französischer spräche abgefasst 
war. Mir scheint es unstatthaft, diese drei stellen 
gleichsam aus der Verbindung mit dem übrigen loszu- 
lösen. Es ist in hohem grade unwahrscheinlich, dass 
zwei verschiedene bearbeitungen, etwa eine französische 
und eine lateinische, neben einander bestanden haben 
sollten, die, wenn die sonstigen ab weichungen Hart- 
manns, wie dies mit gutem gründe geschieht, als seine 
eigenen änderungen aufgefasst werden, im übrigen so 
genau tibereingestimmt, aber gerade an diesen stellen so 
kühne abweichungen gezeigt hättien. Dagegen wäre 
allerdings in erwägung zu ziehen, ob dem deutschen 
dichter nicht eine hs. des uns erhaltenen französischen 
gedichtes vorgelegen haben könnte, in welcher an den 
betreuenden stellen etwas fehlte. Dies ist wohl mit 
ziemlicher Sicherheit an der dritten stelle anzunehmen. 
Denn die rede des fischers 91, 19 ff. fehlt, wie Lippold 
selbst bemerkt, nach der angäbe Littr^s in der hs. des 
arsenals., mit der Hartmann auch an einer anderen 
stelle näher übereinstimmt. Sie kann übrigens leicht, 
da sie zum fortschritt der handlung gar nichts beiträgt, 
ein moralisierender späterer zusatz sein. So mag auch 
in der erkennungsscene einiges der handschrift- Hart- 
manns gefehlt haben. Weniger denkbar ist das bei 
der aussetzung; es würde sonst eine deutliche lücke in 
der erzählung entstanden sein. Aber wir geraten auf 
eine viel grössere un Wahrscheinlichkeit, wenn wir aus 
den durchgehenden überemstimmungen mit dem franzö- 
sischen nicht schliessen, dass es Hartmanns vorläge 
gewesen sei, als wenn wir diesem ein paar änderungen 
zuweisen, deren motive uns nicht erfindbar sind. 

Ueber die weitere Verbreitung der sage handelt 
Greiths. 153 — 160, J.Grimm in denGötting. anz. 1838, 
140, Lippold s. 50 ff., Reinh. Köhler ^Zur legende vom 
H. Albanus' Germ. 14, 300 ff. und 'Zur legende von 
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Gregorius' Germ. 15, 284 ff. Aua Hartmann abgeleitet 
i»t ziiuilcLflt ausäer dem besiiroclieueii ein anderes la- 
toiiiiHcJieB ^dit^lit vnii 453 liüxamotern, hcrausgegobeu 
von Sclimeller in Haupts zeitBchr. 2, 486 ff. Dassellie 
ist zwar viel abweichender als das bruclistück; aber 
mehrere UbereiuBtimiiiuiigeu iu einzebieu lU^u , die 
sieh nur bei Hartmauu finden, Lassen keinen Zweifel, 
ilass dicBer die iiiielle gewesen ist Genau nach Hart- 
mann gearbeitet ist ferner tlie für die kritik benutzte 
erzählung in 'Dur Hoilgen Leben'. Die^e ist dann in 
das sohwedlficbe Übersetzt vgl. Germ. 15. 284. Unbe- 
kannt ist mir, auf welclie quellen sich das volksbuoh 
von Simrock stutzt. Aus dein französischen gedichte 
getioHseu ist caji. 81 der Gesta Uomauurum, aus den 
letzteren walirsclieinlicb die spanische uovelle des Timo- 
nciLi in desHon l'iLti-afiueli) nr. 5 und das drama des 
MatoB FragoBo (vgl. Germ. 15, 286). 

Mit der Groguriuslegcnde in nahem Zusammenhang 
steht die vom lieiligin Albauus. Ein lateinisches ge- 
dieht, welches dieselbe behandelt, ist nach einer vati- 
kanischen hs., aus der schon Greith einen auszug ge- 
geben tiatt«, herausgegeben von Haupt iu den berichten 
der iierlincr nkadond» 1S60, s. 241 ff. Nacliwoisungen 
vou anderen hss, und angäbe der abweichungeu der 
Pariser lieferte Külder Germ. 15, 300 If. Ebenda werden 
Dbersutzungcu ins deutsche, franzöbisehe und spanisi-he 
aufgeführt. Der unterschied von dor Gregoriussage 
tiestelit hauptsäühlicli in folgenden punkten. i>er hehl 
ist nicht der söhn vou geschwistern, sondern von vater 
und tochtcr. Dies bringt andere abwelchungen mit 
sich: der vater stirbt nicht kurz nach der geburt; das 
kind wird nicht von einem abt, sondern vou einem kö- 
nige erzogen; die befreiung der mutter von dem zu- 
dringlichen Werber fällt weg; bei der orkennung ist der 
vater mich am leben unduininit an der busse teil; die 
sonderbare art <lor bussc, der beweis der vers^nung 
dureh den wiedei^efundenen »chlUssel, endlich diu er- 
wählung zum pabste kennt die Albanuslegendu nicht 
Nacli dieseu krtterieu künuen wir l>eurteilen, ob er^iäb- 
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lungen, welche keine oder abweicliende namen nennen, 
sich an die Gregorius- oder an die Albanuslegende an- 
schliessen. Zur letzteren gehören zwei der von Lach- 
mann (Abhandlungen der Berliner akademie 1836) he- 
rausgegebenen bruchstücke aus dem XII. jahrh.; ferner 
eine erzählung ohne namen in den Gesta Romanorum, 
cap. 249 (appendix 48) der ausgäbe von Ocsterley, an 
welche sich die spanische romanze von Albanus am 
nächsten anschliesst durch den gleichen scliluss. Ent- 
schieden näher zu Gregorius stellen sich die serbischen 
lieder vom findling Simon bei Vuk II, 7 und 37, von 
denen eins von der Talvj (1,139, 2. ausgäbe I, 71), ein 
anderes von Gerhard in der Wila (I, 226) übersetzt ist, 
und die bulgarische legende von Paul von Cäsarea 
(vgl. Germ. 15, 288). Sie enthalten trotz bedeutender 
abweichungen die wesentlichsten gerade der Albanusle- 
gende fehlenden züge; nur die befreiung der mutter 
aus drangsal und selbstverständlich die erhebung zum 
pabste fehlen. Eine beeinflussung durch die Albanus- 
sage scheint stattzufinden in dem von Knust inEbcrts 
Jahrb. VII, 398 mitgeteilten mährchen, insofern hier der 
vater am leben bleibt und an der busse teil nimmt. 
Weiter ab liegen andere erzählungen, die eben zwisclien 
mutter und söhn zum gegenstände haben, so die eng- 
lischen aus dem 14. jahrh.: Degore, herausgegeben für 
den Abbotsfordclub und Syr Eglamour of Artois, he- 
rausgegeben von Halliwell flir die Camden society. 
Ueber andere lateinische, französische, italienische, spa- 
nische und englische bearbeitungen dieses stoflFes vgl. 
Dunlop, Geschichte der prosad., aus dem engl. v. Lieb- 
recht s. 289 und anm. 368*. 

Dass die grundlage der legende in der Oedipus- 
sage zu suchen ist, unterliegt keinem zweifeL Lippold 
sucht wahrscheinlich zu machen, dass die christliche 
Umbildung auf einer abgoblassten überlicfemng der an- 
tiken sage beruhe, in welcher der vatermord und das 
Orakel geschwunden waren. Er findet eine annäherung 
an diese entstollung in der art, wie Siiidas und Ce- 
drenus die geschichto erzählen. Oi-egorius- und Alba- 
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nusle^nde können sieh nieht selbslandi«: nnmittdlMur 
ans der ah^eehiseben sage entwickelt haben, $<>ndern 
es moss dazwischen eine beiden zu gründe lie^?ende 
mittelalterliche bearbeitong angesetzt werden, welcher 
die erfindung eines neuen blutschänderischen rerhsllt- 
nisses zur motivierung der aussetzung und lUe Umge- 
staltung im christlichen sinne, insl>esondere die einf&h- 
rung der durch die busse eriangten Tersöhnung mit 
gott*) zufallt Es liegt am nächsten die heimat dieser 
ersten Christianisierung in Griechenland zu suchen. 
Aber auch die ausbildun? fa^t aller wesentlichen ein- 
zelneu züge scheint hierhin zu gehören. Die bulgarische 
legende kann kaum aus einer anderen, als aus einer 
griechischen quelle geflossen sein. Dasselbe gilt von 
den serbischen Volksliedern. Wenigstens ist bis jetzt 
kein beispiel bekannt, dass sagenstoffe de« westens nach 
Serbien üliergefuhrt sind. Dem aben(}lande, wahrschein- 
lich einer dem französischen gedichte zu gründe lie- 
genden lateinischen bearbeitung, wird dann die erhe- 
bung des Sünders zum pabste und die Übertragimg des 
namens Gregorius auf ihn angehören. 



*) Eine vergleichnng der christlichen und antiken sage 
vom theologischen gesichtsponkte gibt Schr eibe r in den theo- 
logischen Studien und kritiken 1S63, heft 2. 



4c%% 



sXjtj 



Mtn herze hat betwungen 
nü dicke mine zungen, 
daz si des vil gesprochen hat, 
daz nach der werlde lone stät 

5' 
unde weiz daz wol für war: 
swer durch des helleschergen rät 
den trost ze siner jugent hat, 
daz er dar üf sündet, 

als in diu jugent schündet, 10' 

daz er gedenket dar an 
^dü bist noch ein junger man; 
aller dtner missetät 
der wirt noch vil guot rät, 
du gebetest in dem alter woF, 15' 

der gedenkt niht als er z'rehte soL 

den fürgedanc rihtet, 

und in daz alter brihtet 

mit einem snellen ende. 

der gnaden eilende 20' 

hat danne den bezzem teil erkorn. 



lieber schri/lten: Hie hebet sich Gregorius an A, Von sant 
Gregorio uff dem stein F^ Carmen de S. Gregorio in saxo. von 
dem Gregorius in dem steine, auct. Hartmann von Owi B. 
j^— .40a nur in G, 2 a. nü] Und G, vil ab, 4«. werlde ab, 
werlt G. lobe b^, 5 a. der ich ie (ie fehlt b^ diente mtniu 
jär a? b^. 15a. woP: «&» e, woP; bK 16a. gedencht niht 
G, gedanc a, gedanc niht e, danne b\ niht bK zereht G, ze 
rehte ab, rehte^. sol, abe, keine lücke abe, 17a. rich- 
tet Gj riebet abe. 18a. Und G b^ e, wand a, 6 &*. pri- 
'fi 1>-A ghetg g^g. ende, ad, ende: 6. 20a. genaden C 21a. daz 

C Gregforius. V 



^ 



und waere aber er geborii 

von Adänl^ mit Abele 

•und solt mit im sin sßle 

%eren äne sttnden slac 25* 

'unz an ^den jungesten tac, 

•s6 hsete er niht ze vil gegeben 

umb daz ewige leben^ 

daz anegenges niht enhät 

unde euch nimmer zergät. 30** 

Durch daz waere ich gerne bereit 
ze sprechen die wärheit, 
daz mtn sflndeclichiu bürde 
des iht geringet würde 

und ein teil durch mtne müelicheit ^ 35* 
von mir mit werten hin geleit 



noch gebirge noch walt: 

der enhät ze heiz noch zae kalt, 

er vert in des libes n6t 

und leit fif in den gwegen tot 40 



a 



* 



der dise rede berihte^ 

in tiusche getihte, 

daz was von Ouwe Hartman. 

hie hebent sich von ßrste an 



boeser b^. 22 a. unde ab, ab ab, 25«. wem ab, 
26*. iungsten G, 32«. sprechen G, sprechenne a &, sprechen 
ie e, 33 a — a^a. j^, immer sündecleiche bürde Ei» tail durch 
meine muliohait Bve ich geringet wurde Auf mich mit w6rten 
(waten Mone) hin gelait G, da^ miner (min b^) Sünden (sün- 
decliche b\ stindeclichen &^) bürde, der ich geringet würde ein 
teil dureh m|ne laüelichkeit M mich iht wsere hin gePeit a b^ 
da% stimdecllehe bürde, die ikt geringet würde ein teil durch 
min^ müelicheit, üf vaieh iht würde hin geleit e. 1 — % tiur 
in A, 2. In- tische bat getihte A^ in tiusch und getihte Ih^ 
und in timsch getihte <??, und tiuschen getihte e'ty in tiuscäem 
getihte V et 1. 2. berihtet^ in tiusche hat getihtet h. 



diu seltssenen msBre 5 

von eim guoten sündsere. 

Ez ist ein wälhischez lant 
Equitänjä genant 
Und lit dem mere unverre: 
des selben landes heiTe 10 

gewan bt stnem wibe 
zwei kint diu an ir llbe 
niht schoener mohten sin, 
einen sun und ein tohterlin. 
der selben kinde muoter starp, 15 

do si in daz leben vol erwarp. 

Do diu kint nü wären 
komen ze zehen jären, 
do ergreif den vater ouch der tot. 
do er im sin zuokunft entbot, 20 

so daz er in geleite, 
da er von siecheite 
sich des todes entstuont, 
do tet er sam die wisen tuont: 
zehant er besande 25 

die besten von dem lande 
den er getrüwen solde 
und in bevelhen wolde 



5. Die A, 6. Von ainem A, vome Ib. gutem A (vgl. Bech'^ 
zu dieser stelle). 7 — 14. AEG. 7. ein fehlt G. wey- 
lischs E, waelchs A. 9. und AGe, das Elb. leit AG 
liget E. dem Gph^ von dem AI, an dem E. und verre E, 
10. De selbige lannt herre E, Des selben ein richer herre A 
(nach Greith, unsicher namentlich ein nach Bartsch) /, n>ie im 
text Gpb. 11. Grawan G. seinen E. 12. Iren E (häufig 
so auch für den dat.). 13. Diu nicht G. 14. ein El. 

15—61 AE, f^hU ein blatt in G. 15. selben E, fehlt A. 

16. vol Ay wol E. 17. diu feMt E. nu Ee, ehomen Ay 
fehlt Ib, 18. Chumen zu E, ünce (lies nu ze) A. 19. be- 
graiff E. auch EF, fehlt A. 20. zuchÄnft A, kunfft Ee. 
21. in geleich E. 22. Da B 322, Do Alby ünnd Ee. von 
stareker sichelt E. 23. entstuont B, enstÄnt A, wol verstund 
E. 27. getrowen A, getraue E. solde Ee, wolde Alb. 
28. in b, imE, den er AI. bephelhen E. wolde Ee, solde. 



sine sele und stniu kint. 

nü daz st fftr in komen sint, 30 

mage unde dienestman, 

stniu kint sach er do an: 

diu wären geltehe 

s6 rehte wünneeltche 

geraten an dem Itbe, 35 

daz einem herten wtbe 

ze laehenne waere geschehen, 

ob si st mttese an sehen. 

Daz machte stnem herzen 
vil bitterltchen smerzen: 40 

des herren jämer wart so groz, 
daz im der ougen regen vloz 
nider üf die bettewät 
er sprach ^nu enist des niht rät 
ichn müeze von iu scheiden, 45 

nü solt ich mit iu beiden 
alrerst vröude walten 
und wünnecltchen alten, 
der tröst ist iu zergangen: 
mich hat der tot gevangen*. 50 

nu bevalch er st bt banden 
den herren von den landen 
die durch in dar wären komen. 



Alb, 29. Sin sele un siniu Ay Dy sele sein und auch dy 
E. 31. Payde mage! K Mage. man. dienstmann A, 32. 
Seine kind dy sach er an E. dö wird gestrichen von e. 
33. Sine kint waren B 859. payde geleiche E, 34. ün so 
A. rechten wunnygleiches E. 35. an den üben B, 37. la- 
ehenne Bhf lachen AEL 38. Ow E, si sin A, sy sich E. 
muse Ay must E, musten B. 39. machte /'&, machete Alj 
mechte E. seine E und häufig wird m so bezeichnet 40. 
bitterlichen A, swertzen E, 41. herren E, herzen Alb. 
43. bette wat AB 145, pette watt E. 44. nu ist es E. 
45. Ich musz mich von E. 46. beiden A, pleiben E. 47. 
Aller erst frewden wolden E. vriude^. 48 wnnechlichen 
A, 49. ist iu ^, zu E, erganngen E. 51. Doch E, 
peyhannden E, fehlt A. 52. von Ay unnd E, 53. waren 
dar E, 54. Wie E. 56. Der schuff do grossen rewen E. 



hie wart groz weinen vernomen. 

ir jämer zuo den triuwen 55 

schuof da groz riuwen. 

alle die da wären 

die begunden so gebären 

als ein ingesinde guot 

umbe ir lieben herren tuet 60 

Als er diu kint weinen sach, 
zuo stnem suu er d6 sprach 
^sun war umbe weinest du? 
ja gevellet dir nü 

mtn lant und michel ere. 65 

ja fürhte ich harte sere 
dtner schoenen swester. 
des ist mtn jämer vester 
und beginnez nü ze späte klagen 
daz ich bt allen minen tagen 70 

ir dinc niht baz geschaflfet hän: 
daz ist unväterlich getan*. 

Er nam st beidiu bt der hant, 
er sprach 'sun, nü wis gemant 
daz du behaltest mere 75 

die Jungesten lere, 
die dir dtn vater taete. 
wis getriu, wis stsete, 
wis milte, wis diemüete, 
wis vrevele mit güete, 80 

wis dtner zuht wol behuot, 
den herren starc, den armen guot. 



58. ser bewaren E. 62—158. AEG. 63. warü E. 65. 
Ainn G, 68. ist AG^ ich E, noch vester G. 69. nu 
AGy mir E. 70. bi ^, in E, ze G, aller meiner G, 7t. 
Ich ir G, 72. un vaterlich E, unvaßterleich G, 74. nu 
EGpb^ fehlt AI pisz E, biz G (b oder p schreiben beide 
immer, nicht wis). 77. thate E, rcete A, 78. getrewe und 
bis G, 78. 79. sis milte sis stete sis temuote B 419. 1505. 
79. dimflte A, demuetig E. 80. sis B. vrevele «, vrevel Ib, 
frevel BEG, erbaere A. 79. 80. Bis freuel mit gute Pia 
milte vn pis diemiite G, 81. 82 fehlen G. 82. herren AE, 



\ 



die dinen solt du eren, 

die vremeden zuo dir keren, 

wis den wlsen gerne bt, 85 

vliuch den tumben swä er st. 

vor allen dingen minne got, 

rihte wol durch sin gebot. 

ich bevilhe dir die sele mtn 

und ditze kint die swester dtn, 90 

daz du dich wol an ir bewarst 

und ir bruoderlichen mite varst: 

s6 geschiht iu beiden wol. 

got dem ich erbarmen sol, 

der geruoche iuwer beider pflegen'. 95 

hie mite was ouch im gelegen 

diu spräche und des herzen kraft, 

und schiet sich diu gesellschaft, 

beidiu sele unde Itp. 

hie weinte man und wtp. 100 

ein solhe bivilde er nam, 

so es landes herren wol gezam. 

Nu daz disiu richiu kint 
sus beidenthalp verweiset sint, 
der junkher sich underwant 105 

stner swester sä zehant 
und pflager so er beste mohte, 



heren Ib. arm A, 86. vluch dem A. 87. minne A G, 
haw lieb E, und vor allen dingen hab got lieb F. 90. und 
ditze kint die pb^ ün diczze scb6n*chint die G, Und daz kind 
dy J^, DarzÄ die Alb^e. 92. Unnd mi* ir pruderleichen 
varst E. bruderliche mit A, 94. den ez Ge. 96. mit 
AGy nu Ep. ouch fehlt E, im AE, nu Gpb\ 97. unnd 
auch E, dez herren G, 98. fehlt E. 99. Pey w seil unnd 
auch leib E. 

100. weinte pbj wonte E, wainet G, weinten AI. Ol. bi- 
vilde A, bevilde G, ennde E. er do E. 02. herren fehlt A. 
Als es dem landes herren zam E, So ez landes herren zam e. 
03. Ve da E. richiu J, reiche E, reichen G. 04. Sust 
paidenhalben beweist Ey Des paiden paidenthalben v Vaisent G. 
05. juncherre AEGlb. sich u G. sa^ Geb^y so E, da 
AlbK 07. pflac ir AGlpb. mohte AGpby künde EL 



als ez stnen triuweü 'töhte. 

er volzoch ir mudte 

mit libe und mit guote; HO 

sine wart von im besw3öret nie. 

er phlac ir so (ich sage 'iu wie), 

daz er st nihts entwerte 

swes st an in gerte 

von kleidern und von gniache. -^ -< » 115 

st wären aller sache 

gesellic unde gemeine, 

st wäreh ^selten eine, 

st wonteh zallen ztten 

einander bt der stten 120 

(daz gezam vil wol in beiden), 

st wären ungescheiden 

ze tische unde ouch anderswä, 

ir bette stuonden so nä 

daz st sich mohten undersehen. 125 

man enmac im anders tiiht gejehen, 

erne phlaege ir als6 wol 

als ein getriuwer bruoder sol 

stner lieben swester: 



08. so AGpb (Als für Als ez G), Als im sein trew stunde E^ 
als es in sin triwe schünde l 09. volget E. im E, nach 
ir G. gemuete E. 10. gudte E. 11. Sy EG, 12. so 
pb, Er phlag ir ich sag euch wie E, Er phläch ir so ich ew 
sage wie G, So ich nu sage Cnach sage scheint ein buchstabe 
ausradier f Bartsch) wie^, sol ich iu nu sagen wie ^ 13. nih- 
tes A, nichtez 6^, nicht Elb. 14. an im E, 15. gemäche' 
AEG. 16. aller AB 1815 G, alle E, 17. Geleich G. Ge- 
meine und unbescheiden B. 18. waren EGpb, wurden AL 
saßlten A. 19. Si GEb\ Und AlbK 20. An Einander E, 
bey der seytten Ep, bei den seiten G, befeiten glb^^ bisiten Ay 
('siten ist vom miniator hinzugefilgt ^ Barisch) eb\ 21. vil 
wol in Ay in wol vil E, wol in G. 23. Heimlich noch änders- 
wa G. unnd auch E, un A, unde ?&*, joch ab\ 24. stun- 
den nahent da E, stund auch also nah G , stuoViden also nä p» 
25. Da E, mohten EGpb, wol mohten Ab. 26. mag in Ey 
möht im Ge. niht anders A. man enmac im des niht 
missejehen b? 27. Em phlege A^ Er emphleg iE, Eir pflag 
G, 28. Sam ein lieber E, 30. Dez waz diu liebe de'st v. 
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noch was diu liebe vester 130 

die st im da wider traoc 
wünne heten si genuoc. 

Do dise wünne und disen gemach 
der werlde vient ersach, 
der durch höchvart und durch nit 135 

versigelt in der helle lit, 
ir beider gren in verdroz 
(wan sl dühte in alze gröz), 
und erzeigte stn gewonheit; 
wan im was ie und noch ist leit 140 

swä iemen kein guot geschiht, 
unde enhenget sin niht 
swä erz mac erwenden. 
sus gedähte er sl phenden 
ir fröuden unde ir eren, 145 

ob er in möhte verkeren 
ir vröude üf ungewinne. 
an stner swester minne 
so riet er im ze verre, 

unz daz der junkherre 150 

verkerte stne triuwe guot 
an einen valschen muot. 



G, 31. da E, do G, hin Alb. 32. Von im hett sy E, Sie 
heten freude G. 33. dise ^nne xin den Aab^y die wünne 
und den gbK 34. werlt veint ersach G, weit veint an ir 
sach E, unrajine viende sach^, unreine vtent sach lb\ werlde 
vient sach ab^, werlde vient ane sach e. im /ranz, (s. 8): li 
encmis de nature. 37. eren AGj er E, 38. dunckt in alle 
zu E, 39. erzeigte l'b, erzaigte G, erzaiget A, enzaiget G, 
40. was fehlt E, noch ist Ey noch Gj ist noch p b. Wand' 
(= wände wie ößer) im ist immer leit AI. 41—45 fehlen 
in G» 41. So jfi^. kein gut Ej gftt Alb. gesicht A. 
42. Desz ist zweiffei nicht E. 43. Do er es E. 44. So E. 
ers Ib. 46. im mocht E, möchten G, mohte A, möhte Ib. 

47. uf Ay auf Gy nach E. ungewinne nu G, darauf Daz 
pracht er gern dar zu Ir freude auf ungewinne (sie!) G. nach 

48. Dy in ver erret dy sinne E. 49. So geriet Ey So riet er 
riet (sie!) G. 51. seinen getriwen miit G. 52. An EGp^ 
Uf Alb. An der Junchfrawen ein müt G. 53. Das ein A. 



Daz eine wa» diu minne 
diu im verriet die sinne, 
^. /??. daz and£^stnr swester schoene 155 

daz dritte des tievels hoene, 
daz vierde was stn kintheit 
diu üf in mit dem tievel streit, 
unz er in dar üf brähte 
daz er benamen gedähte 160 

mit stner swester släfen. 
wäfen, herre, wäfen 
über des hellehundes list, 
daz er uns so gevseric ist! ^ 

war umbe verhenget im des got 165 

daz er so manegen grozen spot 
frumt über sine hantgetätjj 
die er nach im gebildet hat? 
D6 er durch des tievels rät 
dise groze missetät 170 

sich ze tuone bewac, 
beidiu naht unde tac 
wont er ir vriuntlicher mite 
danne e wsere sin site. 

nü was daz einvalte kint 175 

an so getaner minne blint, 
und diu reine tumbe 
enweste niht dar umbe 



54. verruert E, vgl. nach 48. und verirret in seiner swester 
schoen F. 55. Daz ander stner AGlb, An seiner E, 56. 
dez tiefeis GEe, der tievel Alb. 57. Das das viert das 
sein E. 159—213 fehlen in G. 60. bedacht^. 61. slaf- 
fen A. 02. Waffen E, wafin B 1021, V\^affenä A. wafen B 
543. 1921, Waffen AE. 63. holles hundes E, tüfels B. 64. 
jm E. gevaerec Tfe, gevaerich A^ gorig E, gever B. 65. 
das E. 66. manegen grossen Eh^, grozen manegen mit um- 
Stellungszeichen Aj in grozen aregen g^ grozen argen IbK 67. 
PrumetÄ". sin AE. 68. Die nah^. gepillet E. 69. nah 
A. 70. diese AE. vil grosse E. 71. thun begaw E. 
73. wonte A. ir fehlt A, im E. vriuntlicher Iby vriunt- 
liche A, fruntlichen E. 74. stn fehlt K 75. ein valtig E. 
76. Also E. 77. die A. 78. West E. 80. habt im 
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wes st sich hüeten soWe, 

und hancte im swes er wolde. 180 

Do begap si der tiuvel nie 

unz an in sin wille ergie. 

Nu vriste erz unz an eine naht 
do mit släfe bedaht 

da diu juncfrouwe lac. 185 

ir bruoder släfes niht enpflac: 
fif stuont der unwise 
und Bleich vil harte IJse 
2U0 ir bette da er s! vant 
unde huob daz ober gewant 190 

üf mit solhen sinnen 
daz si des nie wart innen 
unz er dar under zuo ir quam 
und st an stnen arm genam. 
ouwt waz wolde er drunder? 195 

ja Isßge er baz besunder. 
ez wären von in beiden 
ciiu kleider gescheiden 
unz an daz declachen. 

do st begunde wachen 200 

do het ers umbevangen. 
ir munt unde ir wangen 
vant st im so gelime ligen 
als da der tiuvel wil gesigen. 

wenn^. SI. Do begab »j E^ Nu begab in Alb. 82.Unncz 
an im sein wiile £, Unz sin wilie an ir Alb, 83. grosser 
anfangsbtichstabe in A dem sinne gemäss^ nicht bei 81, wo Ib 
nach Greiih den absatz machen. ers A, eres E. unz fehlt! 
E. an fehU A. S4. Du mit slaffe was bedaht A, Das man 
sloffen bedaht E^ dö ez mit siafe was bedaht /, dö m. s. w. b. 
b^ diu m. 8. w. b. e. 85. Das E. Diu da b. inne lac 
Abe. 86. slaffens nicht phlag E. 88. vil fehlt Ee. 90. 
huw E. über E. 92. ez nie A, es nie b, des nicht E. 
93. drunder lb\ chun E. 95. dar under AE. 96. legt 
er E. 97. wurden von im E. 

200. begunden A. zu wachn E, erwachen b? Ol. er 
si ^, er E. 03. im fehlt E, geltnie Alhb^, gelunet E, ge- 
Itwet b^e. 04. Als fehlt E. tivel A. besigen E. 06. 
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Nu begunde er si triuten 205 

me danne vor den Hüten 
da vor waere stn site. 
hie verstuont st sich mite 
daz ez ein emest solde sin. 
st sprach ^wie nü, bruoder min? 210 

wes wil du beginnen? 
lä dich von dtnen sinnen 
den tiuvel niht bringen, 
waz diutet ditz ringen?' 
si gedähte 'swtge ich stille, 2 15 

so ergät des tiuvels wille 
und wirde mtnes bruoder brüt: 
unde wirde ich aber lüt, 
so hab wir iemmer m6re 
verlorn unser 6re.' 220 

alsus versümt st der gedanc, 
unz daz er mit ir geranc, 
wan er was starc und st kranc, 
daz erz äne der guoten danc 
brähte üf ein endespil, 225 

da was^der triuwen alze vil. 
dar nach beleip ez äne brahi 
alsüs wart st der selben naht 
swanger bt ir bruoder. 
Der tievl ders schünde der luoder 230 



Wer E, danne Ab, dan EL von £. 07. Dann vor E. 
09. ernst AE. 10. nu fehlt E. 214-56. AEG. 14. dfi- 
te A, bedewtet! EG. 16. ergat A. 17. briit, nicht brfite 
A. 17. 18. ünnd ich aber lautth Das ich werde musz sein 
traut E. 18. wirt es G. ich aber Epb\ aber ich Aah^, 
abe ich l. iSte A. 19. hab EGpeb^, haben AlbK 21. 
Also A. versümt st paeb'^, versümde se &*, v'saumpt sich 
G, verschunde si Aj verschunde se Ih, verswnnttn in E. ' 22. 
fehlt E. 23. wan A, Wand Gpb, fehlt El. starc und si 
kraxLG pb nach EG, ze starch un si ze cranch AI. 24. ers 
Ay er E, es E. an den guten gedanch G. 25. onnd das 
spill E. 26. Do das der trawen alle zu vill E^ Do waz des 
trouren al zevil G. 27. dar nach haben sis mit macht E. 
28, Sy warn in der E, pei der nacht G. 30, Der st schuu- 
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der begundes mere scliündeu, 

unz daz in mit den Sünden 

lieben begunde. 

81 hälenz üf die stunde 

daz sich diu vi-ouwe des entstuont, 235 

so diu wtp vil schiere tuont, 

daz si swanger waere. 

do wart ir vreude swsere: 

wan ezn stiurt si niht zer huote: 

st schein in unmuote. 240 

Ir geschach diu geswtche 
von grozer heimliche: 
heten sl der entwichen, 
so wserens umbeswichen. 
nü st gewarnet dar an 245 

ein iegeltche man 
daz er swestem noch nifteln st 
niht ze heimltche bt: 
ez reizt daz ungevtiere 
daz man wol verswüere. 250 



de der luoder e. Der tieffei schünde sie der lüder G, Der 
tewffel schürte das 1. E, Der tivel der schänden 1. A, der vint 
der schänden 1. Z, der tiuvels schänden 1. I'b. Der ie was 
Schanden luoder b? 31. Der Ee, Und G, fehU Alb, 32. 
Daz AE, Un G, xmz e? in AB, in wol wart G. 33. Und 
in lieben G. begimden E. 34. hälenz B 596, haln ez A, 
haben es E. Daz verhalen sie xincz auf E. 35. Da si diu 
A, entstunt AG, ennd stund E. 36. Als E. 38. wurd 
E, ir herze Benecke* 39. ez enstiuret si niht A, es sy 
nicht stewrte E, ez entstunt ir also G. zu der AE, ze G, 
40. schein AElb^^j erschein GpbK ungemüte E. 41. Ir 
EGp, In Alb. 42. Vor Ä', Der G. groze A. heimel- 
leiche E, 43. wercn si vor entwichen B 141. 44. wajren 
si ABG, wer sy E. unib swichcnn E, unbeswichen G, uch 
beswichcn B. 45. gewarnt Ay gowarent G, 46. iegeliche 
pe, igoliche A, iogloiche G, yglicher pider E, iegelich Ib. 47. 
swestem Gpb, den swcstoron E, swestor Aly fehlt B. und 
BGpf od b^. niftoln sl Bpb, niftol si AI, mümeln si G, den 
nyftoloin A'. ls. Niht AliG, iht peb'K Chain weysz E. 
heimliche Ay heimlich /^, haimmlich E, heimleichon G. sij 
wolle E, 49. reizet Ap, reizzot G, raiczot E, fueget ^-1832. 
daz streicht ;>. xingoniHto A. 56. fehlt G, wol A, es 
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Also der junge 
solhe wandelunge 
an stner swester gesach, 
er nam st bsunder unde sprach /'^ . 

'vil liebiu swester, sage mir, 255 

du trürest so, waz wirret dir? 
ich hän an dir genomen war, 
du schlnest harte riuwevar: 
des was ich an dir ungewon.* 
nü begunde si da von 260 

siuften von herzen, 
den angestltchen smerzen 
erzeigt st mit den ougen, 
st sprach ^des ist unlougen, 
mir enge trürens not. 265 

bruoder, ich bin zwir tot, % 

an der sele und an dem Itbe. 
ouwe mir armen wtbe, 
war zuo wart ich ie geborn? 
wände ich hän durch dich verlorn 270 

got und ouch die liute. 
daz mein daz wir unz hiute 



wol B, vil offt E. versuchte A. 51. Also Gh\ Ls E, 
Unde also Aleh^. jungen G^ vill tximb junge E, 52. Sol- 
cher G, 53. geschach G. 54. nam si AEGpab^j nams 
IhK besnnder AElh^, _8under Gpah\ 56. trübest Alb. M. 
trawerst vast wasz ist dir E, warumb du also traurest, gebrist 
dir ichtz F. 257—309. AEGD, 57. hab G, gemomen 
Ay benomen E, riwe var AB 1340 D, rewe var G, rewe 
vor E. 59. Daz D. ungewar E. 60. Nu ^ DG, Do E. 
begonde 2>. 61. Suften A, Sxifzen 2>, Seuffczzen G, Sewffczen 
E. von] unnd E. » 62. Vor dem G, engestlichen 2>, 
pittterleichen E, 63. Erzaigt sy Ey Erzeigte si AG^ Er zei- 
gete si Dy erzeigtes Ib. dem E. 64. daz G, an laugen 
G, ungeloxigen 2>. 65. Mim ge A, Mir ge G, Mich enge D, 
Mich engentjfi^, mirnege Ib. 66. zwire ö. 6^. An dem libe 
un an der sele A. 68. arm wibe Ay vill arme weib E, 69. 
wart ich ie DGpb, wart ich AI, bin ich F, pin ich der weit E, 
70. Wand ly Wan G. 72. fehlt G. 72. mein Alb, neme D, 
übel E, pisz E. 73. Haben der weit E. werlde AD, 



14 



der werlde haben vor vergtoln 

dazu wil niht m6 sin verholn. 

ich bewar vil wol daz ich ez sage: 275 

aber daz kint daz ich hie trage 

daz getuot ez wol den liuten kunt' 

nü half der bruoder da zestunt 

trüren siner swester: 

sin jämer wart noch vester. 280 

An disem ungewinne 
erzeigte euch vrou minne 
ir swsere gewonheit: 
sl machet ie nach liebe leit. 
alsam ist in erwallen 285 

daz honec mit der gallen. 
er begunde sere weinen, 
daz houbet underleinen 
so riuwecliche mit der hant, 
als demz ze sorgen ist gewant. 290 

ez stuont umb al sin ere: 
iedoch so klagte er mere 
slner swester arbeit 
danne sin gelbes leit 



werlt G, werlte gib. han G. vor fehlt G, gestollen E. 
74. Däz wil C, Da zu wil D, Das ich E. me Alby mer (r, 
langer D, lennger E. 75. bewar DEGphy beware ez A^ be- 
warz l 77. gotüt D Gpb, tftt AEL 78. Da habff E, an 
der stund A'. 79. TrutenD. 80. Noch wasz dy lieb vester 
E, 81. diseme D. 82. fehlt E, Irzeigete B 1046, Er 
zeiget 2>, Erzaigten G, ez erzeigte Ay erzeige te /, erzeiget Vb. 
vrow B, fraw G, vrawe A, frauwe D, 83. swere A G, sweren 
ßy vil swer E, aide E. 84. Si fehlt E, machte B. 85. 
Alsam B asü BEGlb^e, Also A, als pbK ist in C, ist in 
ir Bj)b^j in ir ist By ist hye E, was in Alb^e, erwallen 
BBGpeb^, gewallon A^ gevallen Elb^h, 86. Der hone B, 
mit der B DGpeb'^^ z& der Alh^ xinnder dy E. 87. begon- 
de B 1857 DG, j?unne A'. ss. honbot BG, houbt AE, hopt 
D. 89. rüwedicho />, ruweclich BG^ riwechlichen AElb. 
IK). fehlt E, uem ez AGphj domo />. ist zu sorgen G, 
91. umb EGy umbo Ay ymo />. al 7>, all A\ alle AG. 92. 
sevü I). kla^ot AKDlh, noro />. 9:<. lieben swester E. 
94. Deuno (i. 95. ini />, ilou K, 97. Und la Z>. dicz 
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Diu swester »ach ir ly^ü^der an, 295 

st sprach ^gehabe dich als ein man, 
lä din wtplich weinen stän 
(ezn mac uns leider niht vervän) 
und vint uns etlichen rSI, 
ob wir durch unser missetät 300 

äne gotes hulde mtiezen sin, 
daz doch unser kindelin 
mit uns iht verlorn st 
daz der vaDe iht werden drt 
ouch ist uns ofte vor geseit 305 

daz ein kint niene treJt 
stnes vater schulde. 
Jane sol ez gotes hulde 
niht da mite hän verlorn, 
ob wir zer helle stn gebom; 310 

wand ez an tmser missetät 
deheiner slahte schulde hat.' 

Nu begund stn herze wanken 
in manegen gedanken. 

eine wtle er swtgende saz. 315 

er sprach 'swester, gehabe dich baz. 
ich hän uns vunden einen rät 



E, div Q, weiptlicn E, sein E. 98. Ezn« 2>, Ez EG, 
vervän] erway E. 99. vint Dpb, vinde AG, vinden El, 
uns fehlt D. ettelichen Djp, ettlich E. 

301. AjieABElj An Gb, hulden^. 02. doch DEGb, 
oiih AI ansre E. 03. 04. Wie es mit sundien werd ge- 
porn Es werd behalten niht verlorn E. 03. iht pby ich] 
G, ich 2>, niht AL 04. vaUe Alb^ val D, veUe G, icht 
DGlb, niht A. 05. Nwjfi:. ofte ^G^/^, dicke 2>i^ft. vort 
doch E, 06. nine D, nicht entrayt EG. 07. vaters 
E, 08. Ja E. soliMs D, 09. Niht damit AG, Dvl von 
nicht D, Da mit kein weisze E. velorn E. 310— -1245 
fehlen in G 17 blätter, 310—412. AED, 10. zur Z>, ze 
der Af zu E, an ^^ 230 ^, fehlt D, 12. Denheiner B, 
Dye cheiner 2>, Chain E. 13. E, begnnde AD^ began 
Lachm. z. Iw, 3560. 14. maniger slacht E, 15. sweignnde 
E, gesaz D, 16. er sprach streicht e. swester fehlt 
EV, 17. hab E, ^nden A, 18. uns ADe, uns vil 
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der uns ze staten gestat 

ze verhelne unser schände. 

ich hän in minem lande 320 

einen harte wtsen man 

der uns wol geraten kan, 

den mir mtn vater ouch beschiet 

und mir an stne lere riet, 

dö er an sinem tode lac, 325 

wand er ouch sines rätes phlac. 

den neme wir an unsem rät: 

ich weiz wol daz er triuwe hat: 

und volg wir siner lere, 

so gestgt unser 6re. 330 

Diu vrouwe wart des rätes vro. 
ir vreude schuof sich also, 
als ez ir do was gewant: 
im was kein ganziu vreude erkant: 
daz e ir trüren waere, 335 

do st was äne swaire, 
daz was ir bestiu vreude hie, 
daz st niuwan ir weinen lie. 
der rät behagte ir harte wol: 
si sprach 'der uns da raten sol, 340 

bruoder, den besende enzit, 
wan mtn tac unverre Itt'. 

Nu wart er schiere besant: 
der böte brähte in zehant. 



wol Elb. gatt E, t9. Ze verheln A, Zu vür helne 2>, 
Zuverholen E, 20. mime J), meinen E, 21. harten 2>. 
22. vil wol E, 24. sine 2>, sein E, siner A, 25. sime 2), 
seinen E. tode DEpy ende Alb (im franz.: el lit mortein). 
27. nemo E. unsir D, 2H. trewe AE^ truwei). 29.vol- 
go wir A 7>, volgen Elh, (Ib setzen 2S in klammer und nach 
20 ein kolon). \\\. was D, rates BEp^ harte Alb. 32. 
sich DElby niwan A, als6: b, 33. Also AV. er E, 
gewanty b. 34. Ir I) E. dchain A. ganziu fehU E. 35. 
daz ü ir liencckc l'by Daz or ir 2>, Daz ir A, Dy ane EL 
trewe /;. 3(i. si fehlt />. 3s. nyo von E. 39. behaget 
AEDlb. harte fehlt E. U). Sy jach E. 4\, B 1865. 
42. Wände A', Wan mir E. tage A^ big E. 43. absaiz 
in AD. Die />. hartte Hohir A'. M. Der bot braht mA, 
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nü wart er schone enphangen: 345 

besunder wart gegangen 

in eine kemenäten, 

da st in rätes bäten. 

alsus sprach der jungelinc: 

^ich hän dich umbe swachiu dinc 350 

niht da her besant. 

ichn weiz nü niemen der min lant 

ze disen ztten bfiwe, 

dem ich so wol getrüwe. 

Sit dich nü got so ggret hat 355 

(er gap dir triuwe und höhen rät), 

des lä uns geniezen. 

wir wellen dir entsliezen 

ein heimliche sache, 

diu uns nach ungemache 360 

umb alle unser ere stät, 

ezne st daz uns dtn rät 

durch got da von scheide.' 

sus buten st sich beide 

weinende üf stnen fuoz. 365 

er sprach Tierre, dirre gruoz 

der dühte mich ze groz, 

waere ich noch iuwer gnoz. '^-^ 

stet üf, herre, durch got, 



Er patt iu pracht E, 45. Nu wirt er D, Der wart so E, 46. wart 
AD^ zo Er 47. ein^, sein E. 48. Dasj^. 49. jungelich 
A, 50. ich^n h. umb A^ amme D, nicht um Eh chaindig E, 

51. Niht da her A Dp b, Getrewer man unnd frewnd E l gesant E, 

52. Ich DE, han nieman D, lant fehlt E, 53. buwe 2>, 
bfiwe A. powe E. 54. ich baz D. getrowe A, getrüwe D, 
getrawe E. 55. nfi got so A^ got nü 2>, got so E, gert Ay 
ge eret DE, 57. lazz 2>, lasz E, unns auch E. 58. wol- 
len D. enslissen E. 59. Eine^2>, Ein starck E, heim- 
lich AE, heimeliche D, 60. noch E. 61. Umb EVb, Umbe 
Aly Ume D, unsre E, 62. Ezn si Ay Czw sy E, Ezn si 
danne D, uns fehlt A. 63. Uns durh A, vone Db. 
geschaide Ee, 64. bfiten A, butten B 156, bieten D, patten E. 
65. Weinde B , Waynnende so E, sin fäze A, 66. dirre 
ADy der E, 67. dunckit D, musz duncken E, 68. noch] 
ie D. ewr eben grosz E. genos D. 69. herre mein E. 
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lät hoeren wwer gebot, 370 

daz ich niemer zebrechen wil, 

unde gebet der rede ein zil. 

saget mir waz iu werre; 

ir Sit min geborner herre: 

ich rate iu so ich beste kan; 375 

däne gezwlvelt niemer an/ 

Nu tätens im ir sacfae kuni 
er half in beiden da ze stunt 
weinen vor leide^ 

(er meinde wol sl beide) 380 

und tfÖBte st harte woL 
als man den friunt nach leide sol 
daz nieman doch erwenden kan« 
nü sprach daz kint zem wtsen man: 
Tierr nö vint uns einen wlsen rät, . 385 

der uns nü aller nähest gät, 
s6 uns nü kumet diu ztt 
daz mtn swester geltt, 
wä st des kindes genese 
daz ir geburt verswigen wese. 390 

nü gedenke ich, ob ich wone 
die wfle mtner srröster vone 
üzerhalp dem lande, 
daz unser zweier sehande 

7<K Liit michi?. nwir D, ewr £, d&z Aib. 71. Das das K 
niemer AVby nimer D, nymmer £^ nieme L zu sprechen E. 
1% dirre D, mir der E, 73. Saget mir Dpe^ Sagt mir Aby 
Nw sag«! mir Ey Sagt nü gL &ch D, ench K gewerre E. 
7Sw enwe D. 76. Da D. D\> solt ir n^-mmer zweiffei an E. 
nS«mmer AL 77. U AT, Du .4. taten si AD. 79. vor 
grossen iamer laide AI SO. Her />. Er mont E. Sl. trost 
AE. harte i>A\ vil harte Alb. >2. Als D, Alsa E, So 
Aib. frewd A\ liebe D. S4. l^ ehint sprach zu dem 
E. Stti i>. lu dem AD, So. Herre nu vint ADpb, 
Thnt unns £» >'int uns L wisen A EL fVkh Dpb, S6. aUes 
E naohest Ä\ nahst A. stat A\ S7. SS. ieer t/eiassm 
D. S7. chumt A. kumpt E. SS. uyder legt E, S^.Unnd 
sy des ohindelein E. so genese De ( inrüeurht nVAr^ . tioch 
Hkkt H^tmmdif), ^l« ^t^ D. wone A, von /), man E. 
92. Yf^ DE. 95. Sie D. dester A. 96. We A 97. o^ 
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sl verswigen deste baz.' 395 

Der wtse sprach ^so rate ich daz: 
die iuwers landes walten, 
den jungen und den alten 
sult ir ze hove gebieten, 
und die iuwerm vater rieten. 400 

ir sult iuch wider st enbarn 
daz ir zehant wellet vam 
durch got zem heiligen grabe, 
mit bete gewinnet uns daz abe 
daz wir der vrouwen hulde swem 405 

(des beginnet sich da niemen wem),^ 
daz Sl des landes müeze pflegen 
unz ir bellbet under wegen, 
da btlezet iuwer stlnde 

als iuch des got geschünde. 410 

der Itp hat wider in getan: 
den lät im ouch ze buoze stän. 
und begrtft iuch da der tot, 
so ist des eides harte not, 
daz si unser vrouwe müeze sin. 415 

bevelhet se üf die triuwe min 
vor den herren allen 
(daz muoz in wol gevallen, 
wand ich der altist under in 
und ouch der richiste bin): *Zj /. 420 



saiz Dlb, 397 nach 398 Ä 682. ImäesBP, Waldes landes 
E, rs^tesAlb. 98. so DEb, Diej.u. diö a. J?, Dife' j. zu den a. 
A, Jungen zuo d. a. le, 99. gebieten ABD, pietten E. 

400. Und fehlt E. iwem AED. retten E. Ol. ünnd sult 
E. sunt B 305. ewe B, eucji auch E. enbaem A. 02. wel- 
lent B, wollit D. 03. Durch got fehlt B, zürne D, zu dem 
ABE, ze dem Ih, heiligem A, 04. gewunnen B 141. 
uns daz BE, uns ABle, ir uns b, 06. begund £. sich 
da BE, sich Alb. 08. Bis er 2>, Dy weyl ir E. seyt E. 
09. Das E. 10. Yuch de&By euch des E, es iuch Alb. 11. 
der hat B. 12. bestan E. hier bricht B ab. 413—812 
nur in ÄE, 13. unde Vb begrifet AE. da fehU E. 14. 
des] es des E. 15. si A, dy E. wrawe A. 16. si AE. 
uf die Alb, auch der E. 17. herre A. 18. die klammer 
fehlt Ib. 19. eidist E. 20. richist ^^. 21. haim fehU E. 
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so nim ich st hin heim zuo mir: 

al solhen gmach schaffe ich ir ^ ^- 

daz st daz kint also gebirt 

daz es niemen innen wirt. 

Got gesende iuch wider, herre: 425 

des getrüwe ich im vil verre, 
belibt ir danne ander wegen, 
so gevellet iu der gotes segen. 
zewäre söne ist niht mtn rät 
daz st durch dise missetät 430 

der werlde iht enphliehe, 
des landes sich entziehe, 
beltbt st mit dem lande, 
ir stlnde unde ir schände 
mac st so baz gebtlezen. 435 

st mac den armen grtlezen 
[ mit guote und mit muote^ 
bestgt st bt dem guote. 
gebristet ir des guotes, 

sone hat st niuwans muotes: 440 

nü waz mac danne ir muot 
gefrumen iemen äne guot? 
noch bezzer ist guot unde muot 
von diu so dunket mich daz guot, 
si behabo guot unde muot, 445 

[daz dem herzen sanfte tuet], 
s6 mao st mit dem guote 
volzieheu dem muote: 

tis al »tvlhon Älh^ »ollichu A\ iri^iuach ÄK dann so E, 
IX die« A*. 34. dos uymauo» K, 26. |?etrowe A, getrawe 
K. 37. \Mi\m AK. 2S. j^^vallot A. t n^Ul \29—2S nach 
4li sti^^n HHil UH (U mil K stf^ekhtn. 29. zeware b^ zewar 
A^ iNvar h\ iwart^ pihK s^o i»t auch mein £, 30. durch 
dy A\ ;U. IVr Vrn nioUt A\ Ui. IVs laudes ai iht A. 
enaihou h\ HH. \M\\m Ah\ UUln^t h. boy E. 35, so 
wo) h\ H\K UoprioUf h\ 40. hat «^i A A\ liats Ib. niu- 
\van«^| nhvaii di^ Aib^ \M\t dou A\ 41. wa« f^hh A, 42. 
UiotVämou Uhuou As \r ^tVuiwioou f\ iomau ih nach Greäh, 
^ lH>t«or .1. uwdo A, a«o Kik 1 1. fVklf AT. u%. Sy haw 
4tK f^kk A, n^rsi'k^'mih'k ^mykt IT, d^w .1, 4S. Vclxi- 
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s6 rihte gote mit muote 

mit libe und mit guote. 450 

ouch rate ich dir den selben muot*. 

der rät düht st beide guot. 

und volgtenalsö dräte 

sinem guoten rate. 

Do die herren über daz laut 455 

ze hove wurden besant^ 
und daz si für quämen 
und ir herren vemämen, 
stner bete wart gevolget sä. 
dem alten bevalh er da 460 

sine swester bt der hant 
sus gedäht er rümen daz laut 
den schätz den in ir vater lie, 
der wart geltche geteilet hie. 

Sus schieden sl sich beide 465 

mit solhem herzeleide, 
und enheten st niht gefttrhtet got, 
st heten iemer der werlde spot 
gedultet für daz scheiden, 
man möhte von in beiden 470 

da grozen jämer hän gesehen, 
niemer müeze mir geschehen 
also grözer ungemach, 
als den gelieben geschach 
do Sl sich muosen scheiden. 475 

hen A, den E, 49. 50. So gibt ir got lieb unnd gute E, 
49. got A. mit Ib, mit dem A. 50. liebe A. 51. dir E. 
ir A. iu gib. mute E. 52.. dächte si beide gfit A, gevill 
im peiden wol Wann sy warn laides vol E. 53. also E, als 
Alb, 56. wurden all E. 57. Unnd das Eb,^ do Alb^ 
58. Dy herren wolvemomenE. 59. bet^,pett j^. 60. Denn 
alden E, 6t. Sein lieb swester E. 62. daz A. sein E. 
63. schaz^, schas^. den in ir E, den siu Alb. 64. gleich 
Ey mit ir Alb. 65. Also E. schneiden A. 66. grossen E. 
hertzen layde E. 67. Und enheten Ale, Hetten E, enheten 
b. 68. iemer A. ymmer E, iemß l, imer tb. werlt A, weit 
E. 69. Geduldet E. 71. Das grosz E. haben E. 74. ge- 
lieben b^ lieben AElbK do geschach E. 76. Zwar wasz 
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zeware ez was in beiden 
diu Yreade also tiure 
sam das ts in dem Tiare, 
ein getriuwiu wandelnnge ergie^ 
dö st sieh maosen scheiden hie: 480 

sin herze volgte ir von daa. 
daz ir bestuont bf dem man. 
dorch not tet in daz scheiden we: 
^ /. sin gesahn ein ander niemer me. 

^ Xü faorte dirre wtse man 485 

sine juncrronwen dan 
.in ffhk hüs. da ir geschach 
michel gnot unde gemach, 
nn was diu hfisfiroawe ein wip 
dia beidin sinne unde lip 490 

in gotes dienst hite eigeben: 
kein wfp «ndorfte bezzer leben, 
din half in äne untriuwe stdn. 
ir TTonwen komber hehu 
s6 ez wibes gttele gezanu 495 

daz ir gebart so ende nam 
daz der niemen wart gewar. 
ez was ein son daz sf gebar, 
der guote stlndiere 

von dem disia m^^re 500 

von aller^te erhaben sint 
ei wa$ ein wünnedichez kint 
ze des kindes gebüite 
was niemen zantwQrte 



•s ia £L TT. dwier A. TS. ii A. hi sttricMi B^mrck^ k€^ 
Tiv«r A. >L v\>l||;f^ £. x\4^ M w%^ /K tkmi ir daa £L 
^ inNtont J. ^ im £L sl. S>^ £1 jpetsahen .1. saclieii 
£>. «a ein aiaa«.to A\ >^ der K. mv mit hn duim £L 
>$. Vil nkhel ^JT Ks SH. KAu^^nnwv A. ^l, hat ^/K 
l^mft £L ^ l><^K!>iii A. ^fiKUxfSt K. ^^ h4. Dy kalf ir 
fiavm charnnr kUen Ks ^ Tiivh) ir |mi\) ein ennde iutt £. 
*T- der £L iwr m der y^j^cis^in .1. ir t'K >fc*r £1 

501. Voa fMl K M^t w*t A\ <^r$ti? .Ik *iwr« f*. 

Aik, n B, so £L «anrrt^ «4. «vil>9tiirt^ «K <Vk Waa B. 
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niewan dise vrouweu «wo. 606 

der wirt wart dar gekdet do: 

unde als er daz kint ersaoh, 

mit den vrouwen er des jach 

daz nie zer werlde quseme 

ein kint also genaeme. 610 

Do wurdens also dräte 
under in ze rate 
wie ez verholn mökte stn. 
si spr§.chn,_ditz sehoene kindelin 
daz waere schedelich verlorn: 616 

nü waere aber daz gebom 
mit also grozen Sünden, 
ezn wolde in got kfinden, 
daz si niene westen 

von allen rsetn^den besten, 620 

an got sazten st den rät, 
daz er si aller missetät 
bewarte an disen dingen. 
d6 muose in wol gelingen; 
wan im niemer missegät 626 

der sich ze rehte an i& verlät. 

Nü kom in vaste in den muot, 
in enwsere niht so guot 
so daz si ez versanden fif den se, 
daz wart niht gevristet me: 630 



Nur E. dieszen E, zw A. 06. wart dar Ä^ der wart E. 
geladen E. 07. Als er das kindelein an sach E. (vielleicht 
ane sach das richtige). 09. ny Ey er A, zer h. ze der AEl, 
wOTlte Ih, werlt .4, weit E. kernen E, 10. so gar E, ge- 
moeme A, genomen E. 11. Nu /& {auch 184 du für do A.) 
Du wurden si A, Sy wurden auch E, also iE', als Alb. 1 2. Unnde 
im des E. 13. vorhollen wol E, 14. Sy sprachen E, Si 
JYJ. sprach A, gestrichen von Ib. 15. schedelich A, sedlich E, 
Bchädelich Ib nach Greith. 16. daz Ib, des E, fehlt A {viel- 
leicht unde waere aber gebom). 18. Es E. got in E. 
19. nicht enwestenJ5^. 20. Von allen rasten A, ünnd ratten Ey 
under allen rät Ib. 24. in A. missegät Ay gar E. 27. chum 
E. Inn were zu weide E. {vielleicht zu lesen in enwaer zer 
werlde) so Eby als AI. 29. Sy verstanntens E^ sine versan- 
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der wirt huop sich Terstolne 

und gewan vil Terholne 

ein Täzzelln vil Teste 

und hie zuo daz beste 

daz da iener mohte sin. 535 

da wart daz schoene kindelfn 

mit manegen trahen in geleit, 

nnder nnde über gespreit 

als lichia ^dinia wät 

daz niemen bezzer hat 540 

onch wurden zuo im dar in 

geleit, als ich bewlset bin, 

zweinzie mare von golde, 

da mite man ez solde 

ziehen obez ze lande 545 

got i^mmer gesande. 

Ein tavel wart getragen dar 
der vrouwen diu daz kint gebar, 
diu vil guot helfenbein was, 
gezieret wol, als ich ez las^ 550 

von golde und von gesteine, 
daz ich nie deheine 
also guote gewan. 
da schreip des kindes muoter an 
so st meiste mähte 555 

von des kindes ahte: 



den'z b {vieJkicht richtig vgl 127). 31. sich ansz E. ver- 
stoln äE. 32. gewan AEb,^ gwan IbK verholn AE. 
33. £m yiseh znllen veste E. ein feszlin das was fest und guot 
F. 34. hye zu die j£^ hie darzn daz A. 35. Dy £. da 
iener Ib, deheinez A, ymmer E. gesein E. 36. schone A /*, 
fehü E. 37. manegen AEle, manegem b. trahen E, 
3S. Unnd anch nmh es gesprait E. nnd legten under das kint 
sydens gewant nnd über es F. 39. Also E. riche AE. 
sidine A, seyden E. 40. nymand zn pesser E. (enhät mürde 
den vers bessern.) 42. Grelegt E. beschaiden E. 43. marche 
A. 44. man in E. 45. obez l, ob ez Ab^ ab es E. 46. ge- 
sande Aj leichte zw hannde E. 4S. kindelein E. 49. nach 
50 A, gegen EF. helfenbeine ^. 49. (Jeziret AE. 51. stei- 
ne E. 52. kaine E. 53. gftt A. 54. des kindes B. 23, 
ch des kindes £, diu Alb. 55. meiste Ay meist By aller 
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wan si häte den gedingen 

daz ez got solde bringen 

den liuten ze banden 

die^got^an im.erkanden. 560 

Dar an stuont gescbriben so: 
ez waere von gebürte ho; 
und diu ez gebsere, 
daz diu stn base waere; 
sjji vater wser sin oehein, 565 

ez waer, ze helne daz mein, 
versant üf den breiten s6. 
dannoch schreip sl m6 
daz man ez toufen solde 
und ziehen mit dem golde; 570 

und ob stn vindsere 
also kristen wsere, 
daz er im den schätz mSrte 
und in ouch diu buoch 16rte, 
sine tavel im behielte 576 

und im der schrift wielte, 
wurde er iemmer ze man, 
daz er selbe Isese dran 
alle dise geschiht. 

so überhüebe er sich niht: 580 

unde wurde er also guot 



malst E^ merste Ib nach inerste hei Greith. mochte E, 
56. kindeleins E, landes B, 57—60 A^ fehlen E. 59. Wände 
si hat A. 59. handen Ib, landen A, 61. Dor an so stund 
E. 62. von der gepurd E, 64. Das sy sein posze were E, 
65. waere A. ohain E, oheim A. 66. Er E. waere A, 
heln A, heileme B 634, haben E. man E, 67. Vor senndet 
E, praitten E, fehlt Ay 68. Dannoch (dennoch BE.) schreip 
si (sy in E) me B ^b Eb, Dar an schreip si noh me AI {im 
franz. encor li a la mere escrit). 69. ez AB, es noch E. 
70. zihen A, 71. sin vindere^, sim ametere B, desz kindes 
vindere E. 72. alz B^ so gut ein E, cristene B. 74. unde 
Ib, 74. in ouch diu bfich A, auch dy pucher in E, es die 
buch B. Ib. 76. A, fehlen E, 75. Sine Ay sin Ib. 
76. scripft A. 11. Unnd wurde ez E. 78. selb lesze E, 
lese Ay Isese Ib. dar an AElb. 79. dise Ibj die A, diesze 



daz er ze gote j^^ften muot 

wenden begunde, 

so buozte er zaller stunde 

durch slner triuwen rät 585 

sines vater misaetät, 

und der euch der gedsehte 

diu in zer werlde brsdite. 

des waere in beiden ndt 

vtir den ewigen tot. 590 

im enwart da benant 

weder liute noch laad, 

geburt noch stn heimuot^ 

daz was euch in ze helne guot. 

Do der brief was gereit, 595 

d6 wart diu tavele geleit 
zuo im in daz kleine vaz. 
dö besluzzen st daz 
mit solher gewarheit 

daz deheiner slahte leit 600 

geschaehe dem kinde 
von regen noch von winde 
noch von der ünden vreise 
üf der wazzerreise 
ze zwein tagen oder ze drin. 605 

geschribcn E. 81. wrde er A, er ymmer E (vielleicht und 
wurde er iemer). 82. sein E: 83. Wennde E, 84. b&zet 
AE^ bnozt l zu aller El, ze allen A, stund' A, Durch 
grosser (vielleicht richtig) seiner trewr ratt E, 86. vaters E, 

87. daz er AElb, auch gedachte E. 88. zu der AElb, 

88. werlde Ae, weit E, werlte Ib nach Greith. prachte E. 

89. wer E, waeren A, wser /' im E, baeide A, payden ser 
E. 90. Wr A. 91. Im Alb, An der schlifft! E, enwart 
da Tft, wart da A, ward nicht! E, wart da niht /. 92. lewt 
noch das E. 93. haymat E, 94. im auch E. zu haben E. 
95. ward berayt E. 96. Da A, tavel A E, 98. Mit sinnen 
unnd beslossen das M' bezüzfcen A. 99. Von in unnd mit 
der worheit E. 

600. kainer E, Ol. geschehe AB 1824, Geschehen mochte 
E. 02. Noch regen E. 03. der fehlt B. unden BE, 
unde Ab. s. zum Irveiti 554. vgl 768. 04. des wassers B. 
05. alder A, noch E^ ode Ib. ze A, in E, 06. trugen sew 



-yW . 



87 

alsu^ getruogen si ez bin 

bi der naht zuo dem s6: 

vor dem tage enmohten^ e. 

da fundens eine barke 

ledege unde starke: 610 

da leiten si mit jämer an 

disen kleinen schefmann. 

D6 sande im der süeze Krist^ 

d er bezzer denn e pengedic ist, 

den vil rehten wunsehwint: 615 

st stiezenz an, hin vlöz daz kint 

Ir wizzet wol daz ein man 
der ir iewederz nie gewan, 
rehte liep noch herzeleit, 
dem ist der munt niht s6 gereit 620 

rehte ze sprechen da von, 
s6 dem der ir ist gewon. 
nfi bin ich geschdden 
da zwischen von in beiden, 
wan mir iewederz nie geschach, 625 

ichn gewan nie liep noch ungemach, 
ich lebe übele noch wol. 
da von enmac ich als ich sol 
der vrouwen leit entecken 
noch mit Worten errecken; 630 

wan ez wa^re von ir schaden 
tfisent herze überladen. 



E. 07. da zu E, 08. enmochtens ee E, fehlt A. s'enmohten 
ß A. 09. fänden si AE. 10. ledege Ib. Ledech ^, Ledig 
gar E, 11. leit si A. 12. Den iungen kleynen schiffmann 
E, 13. Nu J? 20GS. sante By sannt E. im BE, in Alb, 
14. betzer A. genedichu4, gnadig -&, genaedec Vb. 15. Den 
AB 206S, Ein E, rehte B. 16. stiezen ez an ^, stissen 
in E. 18. ir ieweders A, yrdwerdes E. 19. Recht E, 
herzeleit Cj herczen laid E, grozes herzleit Ab% groz herzeleit 
Ib^ 20. so prraith E. 21. zu sprechen icht E, onsprechen 
A. 22. Als dem der sin ist wol gewan E. 24. Da enzwi- 
ßchen von im E, 25. Wände A, wersser E. 26. Ich E. 

27. ichn Acj ich en-^. ich Ib. übel Ib, übel A, noch übel E. 

28. entmag E. 29. erdencken E. 30. mit Eby mit den AI. 
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• 

Der leide wären driu alwär 
diu diu vrouwe aleine gar' 
mit senften in ir herzen truoc, 635 

der iegeliches w«re genuoe 
yil maneges wibes herzen, 
st truoc den einen smerzen 
von dem mein daz si begie 
mit ir bruoder den sie lie. 640 

daz ander der siechtuom was, 
daz 81 des kindes genas, 
daz dritte was diu vorhte 
die ir der jämer worhte 
nach ir lieben kinde, 645 

daz si dem wilden winde 
het bevolhen fif dem se^ 
und enweste niht, wiez dem erge, 
weder ez genasse od Isege tot 
st was gebom ze grozer not: 650 

noch enwas ez niht gescheiden 
mit disen drin leiden, 
unmanic tac ende nam 
unze ir Ixese ma^re quam 
und der grcezest ungemach 655 

der ir an ir leben ie geschach, 
daz ir bruoder wiere tot, 

scbrencken E. :W. drey all war E, vir A, vieriu Ib, driu 
d*r r. :U. l>iu diu Aeb,^ Diu g. Dj dj £L der diu /*. 
sülein jtät AV, jnur an ir As ä1 eine driu IbK einiu b^ 35. Mit 
senffiten in ir horci fxufr £", In den liten trScb Ab*^ gar (fehü 
kkr e) tokit in den »tten tmoc /fr V :U», Des E. iegelichez 
A, 3S, Dy E. ^% mein Ib. wein? E. frhb A. 40. sy hie 
E 41. Dai ander |laid £] der siochtum B \i^>E Der sich- 
tSm der ander Afb. 42. Da si H, des kindlein £. 43. Das 
E, Der Alb. 45. irun vil A\ 47. ixt fthb A, 4>. wiez fr, 
wie ez AE swiei L dew erjjo !K dem ei^e A. im gie £". 
49. aide As ader E Mi, 8i ü IS IT li\ K» A, M. Doch B, 
Auch E, was BE, 52. disen drin aBs dem grossen E. 
53. unmanic lac /fr, Un manieh la^^ (ta^ do IT) AE, unmeinic 
das B. 54, Pisa das ir ein ^H^tn* cham IT, bi^sev A. 
gar b<esi meer/*. 55, 56, der A\ liaa A /fr. 55. grozst .1, grosxist 
Es gitezist f /fr. 5^ an ir .1, tw IT, lehn A. ie geiscbach 
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der t6t kom im von seneder not' 

D6 st von ir bruoder schiet 
als in der wise beiden riet, 660 

do begunde er siechen sä zehant 
(des twanc in der minne bant), 
und muose beltben sin vart 
der er durch got enein wart, 
sin jämer wart so vester 665 

nach slner lieben swester 
daz er zeheiner stunde 
sich getroesten künde, 
alsus dorret im der lip. 
swie_si doch jehen daz diu w!p 670 

s§rer minnen dan die man, 
desn ist niht. daz schein dar an: 
wände sin herzeleit, 
daz im für was gespreit, 
daz was da wider kleine, 676 

niewan diu minne eine, 
diu im ein zil des tödes was: 
der het sl vieriu und genas, 
sus ergreif in diu senede not 
und lac vor herzeriuwe tot. 680 

Ditz msere wart ir kunt getan, 
dö st ze kirchen solde gän, 
rehte da vor drler tage, 
nu vuor si hin mit grözer klage 
und begruob ir bruoder und ir man. 685 

dö sl daz lant zuo ir gewan 

Aby gesach E, geschach /. 59. sched E. 60. rett E. 
61. Do E, Nu Alb. sa Ab'^, fehlt E, da gib, 62 im E. 
minne AE, Minnen Ib, 63. siner A {vielleicht stniu). 64. Den 
E, enein E^ eineinen A. 65. So in iamer E, 67. zu 
keyner E. 68. Sich nicht E, 69. Also E. 70. doch 
fehU E. 71. danne A, den E. 72. Des en A. Des E, 
daz A, da E. 73. Unnd sein grosses herczen layd E. 74. wasz 
für E, 76. Im wan dy E. 77. im fehlt E. 78. hat A, 
v^fe Ay funffi?. gnasz E. 79. Sunst E. 80. von herc- 
zen rewe E, 81. As^. 83. dreier A, wann dreyer E, 
84. Do für hin E. 85. zu sich E, 87. Unnd mer von im 
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unde daz ze msere erschal 

in den landen über al, 

vil manic richer herre 

nähen nnde verre 690 

die gerten ir ze wtba 

an gebtirte unde an libe, 

an der richeit und an der tugent^ 

an der schoene und an der jugent, 

an zuht unde an güete . 695 

und an allem ir gemüete, 

so was s! guotes mannes wert: 

doch wurdens alle entwert. 

Si hete zuo ir minne erweit 
weizgot einen starken helt, 700 

den aller tiuristen man 
der ie mannes namen gewan. 
vor dem zierte sl ir lip 
als ein minne gemdez wip 
fif einen biderben man sol, 705 

dem st gerne behaget woi. 
swie vaste ez st wider dem site 
daz dehei» wtp mannes bite, 
so lac st im doch allez an, 
als ofte st des State gewan, 710 

mit dem herzen zaller stunde 
unde ouch mit dem munde: 
ich meine den gniedigen göt. 
Sit daz ir des tiuvels spot 



erhall E, do erhale ir rychtmnb tiberäl in dem wytten land F. 
90. Payd nahennt E. 93. Unnd an der E, der fehlt E. 
tugend E^ lugende A, jugent Ih. 94. An ir schon unnd an 
ir E. iugennt Ey tagende Aj tugent Ih, 95. züchten E, 
96. Unnd allen im E. 97. B, 1842. 98. Doch AB, yedooh 
so Ej iedoch Ib, wrden (wirden B) si AB, alleungewert 
B. 99. haet A, hette B, hett E, häte Ih, 

700. ein BE, Ol. 02. A, fehlen E, 02. mannes /, fehU 
Ay riters? /', ritters ft, vriundes e. 03. Vor Ab, Von Elh^ 
zirte A, 04. minnegerendez? e, mynnegeredens JJ, minende 
Ay minnende Ib. 05. biberben E, 06. sy wil behagen E, 
07. den E, 08. kein beyb ye E. piette E, 10. Als oflEt 
Ej So Alb. des Elb^g, es Ab^. 12. ouch A, dar zu E. 



ßine hulde het entworht, 715 

daz häte si so s6re ervorht 

daz si vreude unde gemach 

durch sine hulde vei*sprach, 

so daz st naht unde tac 

solher unmuoze phläc 720 

diu dem Itbe unsamfte tete. 

mit wachen unde mit gebete, 

mit almuösn und mit vasten 

enlie sin Itp nie grasten. 

diu wäre riuwe' was da bl 725 

diu aller Sünden machet vrt. 

Nu was ir ein hetre 
gesezzen unveite, 
des namen ir vil wol geltch, 
beidiu edel unde rtch: 730 

der leite sirien vltz dar an 
daz si in nseme tt man. 
und do er sin i'eht getete 
mit boteschaft und mit bete 
als erz versuochen solde^ 735 

und st stn niene wolde, 
nfi wände er i^ gewinnen sd: 
mit orliuge und mit drd 
so bestuont er st zehant 
imd ver?moi^ ir daz lani 74 

er gewan ir abe die besten 



13. gened^^m A^ rfl gutten E. Xf^. fehUE. hat A, 17. him 
dy fimoe F. IS. holde gar E. 19. si A, petti? E. ta^ 
muid mmAt EL IBff. munoftse ser pflag E, t\, mummte tut A, 
umd flttfte tfaet E, 21. Mit fradien E, Beuhn mit Hhe, A. 
geper E. gebo«'> A, 7Z, alm^äea AEtb. U.EuiBe ifdimlip 
Ah, i^ des teyb fiesz £^ lie si den tip i, nie \ie%x rmn \yh nit 
TootmF. pinoitaa AEJh. 25. wxmTkiKw E IBfk.mmdtm 
■acMr A^ 2rr. ir fcUt A. 2ft. nieht vaat ▼«rre E. 2Sy. if 
Tfl J, WM!t £, M, lavt E. Eegte.:!. X^ aad fMi E, »in 
A, ±am aieftt £. getet AK fM>cadiaft Ar fnanetiehxft E, 
3». «r <»» £. :^ luefat cnw^oidß E :^T. gewonenr £, al^M^ 
A, ^^ wOtKik^ E, iraiecfct F, «>. ?io- .ii?^^. £>»> B ]W, 



32 

stete und die vesten^ 

unz er st gar vertreip, 

daz ir niht beleip 

niuwan ir houbetstat 745 

diu was oueh also besät 

mit tagelieher huote, 

ezn welle got der guote 

mit sinen gnaden understan, 

sl muoz oueh die verlorn hän. 750 

Nfi läzen dise rede hie^ 
und sagen iu wie ez eigie 
dirre vrouwen kinde, 
daz die ^vilden winde 

würfen swar in got gebot^ 755 

in daz leben ode in den tot 
unser herre got der guote 
underwant sieb sin ze huete, 
von des genäden Jonas 

oueb in dem mere genas, 760 

der drte tage und drie nabt 
mit dem wäge was bedabt 
in eines visebes wamme. 
er was des kindes amme 
unz daz erz gesande 765 

wol gesunt ze lande« 

In zwein nabten unde in einem tage 
kom ez von der ünden slage 

die A. ir K. ^\. g«r »l»o E. 44. niht Ae. vil minig ikt E, 
vil mixel iht /k meie niht «*? W»nn allein JS^. ir A. dv E, 
ein >\ din 4 diu ir k himbtsiat AE. 4^ Dt er also be- 
setzt h»tt Ik 4S. K$ welle der ^u der IT, 49. gmuden A, 
MK uuder^tan AKr^ dan jf« undervin ih\ 30. mnst E, 
51. I*s3f^ wir &\ »lh>-e li\ .N3. in /Mir E. ^ Der E. 
5^ $w;jur e«» jcv^t £l\ ^^t cim«*A<M yir:i:)i^rifMi J. 56. aide 
A. unnd K: .N^ ^aden A EL Jonaa H 1922. 60. Oueh 
(Aa;9« E\ in ileni f^A\ Iu deui wilden AiK ^nasi £. gnas 
A HL 6U drte uaht .lf\ iMht K. 62. In FE. uer £. 
6X ein* /?. wanil^^ ^^ 6t. IVr >ä^ä* K. 6T. Unnex er 
ed E naehtiu A. iu eine .1. eyne AI rWä^A/.- in 
twemt nahtn und einem t^^te. 6V i^h\mi e« /Vkk E Vor der 
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üz hin ze lande, 

als ez got dar gesande, 770 

da ein kloster an dem stade lac, 

des ein geistlich abbet phlac. 

der gebot zwein vischieren 

daz si benamen wseren 

vor tage vischen üf den se 775 

do tet in daz weter we: 

der wint wart also groz 

daz si kleine noch groz 

mohten gevähen, 

si begunden wider gäben. 780 

in der widerreise 

fundens üf der freise 

Sweben des kindes barke. 

nü wundert st vil starke 

wie si dar komen wa^re 785 

also gar Hute Isere. 

81 zugen darzuo so nähen 

daz st darinne sähen 

ligen daz wenige vaz. 

dar üz huoben st daz 790 

und leitenz in daz schef zuo in: 

diu barke ran la^re hin. 

Daz wintgestoeze wart so gröz 
daz st üf dem se verdroz. 
diu State enraohte in niht geschehen 795 

daz st bieten besehen 

winden E. ünde b. 69. Zw eine gutten lande E, 70. Als 
EVb, Alz AI 71. Da fehlt! E. pey der stat^. 72. geist- 
licher E. appt E, abbte A. 75. Vor tagesjE'jP. dem J, 
77. wint wart ^^/, wintwarp /'ft, wiwint b? groz Ay doszEi 
gedoz l, dözVb. S 1 . In ^ 4 1 6 E, An Alb, 82. Funden biABE. 
83. des chindes A E. dise B, wcrckeÄ'. 81. sych E, 8(i. Weytte 
allso lere E. 87. also E, fehlt Alb. Ib setzen einen pnnkt nach 
S7, ein komma nach 81). 88. Daz B E, Do Alb. darin B. 
89. Liegen A E, fehlt B. diz weninge B. was E. 90. Dar 
aufr E. 91. Nu E. laytten es E, legten ez A. 93. Das 
mit gedoze E. 94. siu A. schefT E. 795—802 fehlen EF. 
96. beten A. 99. haeten A. 

Gregorins, 'X 
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waz in dem vazze waere. 

daz was in aber unmaere: 

wan si bäten des gedäht, 

so siz ze büse bseten brabt, 800 

so saebens mit gemacbe 

ir fiindene sacbe. 

si würfen drüber ir gewant 

und zugen vaste an daz lant 

Hie mite kurn si den tac. 805 

der abbet der der zelle pblac, 
gie kurzwilen zuo dem se, 
er alters eine und nieman me. 
er warte der viscbjere, 

welcb ir gelticke wiere. 810 

do fuoren si dort zuo. 
des dübte den abbet alze vruo: 
X, er spraeb ^wie stz iu ergangen? 

babt ir ibt gevangen?* 

st spräcben lieber berre, 815 

wir wären alze verre 
gevaren fif den se: 
uns wart von weter nie so w6: 
uns wart der tot vil näcb bescbert, 
wir baben den Itp vil kfime ernert' 820 

er spraeb *nü lät die viscbe wesen: 
got lobe icb daz ir sit genesen 
und also komen an daz stat' 



801. sjehen si Ä. 02. tundine Ä^ funden Ib, 03. darü- 
ber äE, 04. zu dem lannt E, 05. Hiemitte B. 783 E^ le 
sa ^, le mitten h, kosen B, 06. abbte Ä^ apt Ey abbaz 
B S49. der zellen Ey dez closters B, 07. Er gieng E. 
knrzewilen B, OS. alter saine Ä, allein E, 09. 10 fehlen E. 
10. gelÄche Äh^y gesuoch Ib^g. 11. In der weyle wurfFen in 
zue ^. 12. thinckt ^. abt Ä, abbte ^. 813—1142^^6'. 
13. ^ie ist ez uch CF^ wie es euch Ä\ >^ie est ez A, wiest iu 
Ih, gegangen E, gangen F. 17. gevaren vischen h\ den 
AEh^y den wilden 6', dem ^, dorne /ft « IS. fehlt E, Unz A, 
19. wart CEy was aus wart gebessert J, was /fr. nahent E. 
21. nn fehlt E. lost E, die rede Abe. 23. also Cb, 
als E, also si Ale, welche die rede des tibts mit 22 (tbschliessen. 
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der abbet im do sagen bat, 

er sprach, waz ez möhte sin: 825 

da meinde er daz väzzelin 

daz mit dem g wand e was gespreit *^ ^. 

diu vräge was in beiden leit, 

und sprächen wes ein herre 

fragte also verre 830 

umb armer liute sache 

in beiden ze ungemache. 

do reichte er dar mit dem stabe, 

daz gewant warf er abe 

und sach daz wenige vaz. 835 

er sprach *wä nämet ir daz?' 

nü gedähtens maneger lügen, 

wie si den abbet betrügen, 

und wolden imz entsaget hän, 

und ha3ten daz ouch wol getan, 840 

wan daz ers wart innen 

von unsers herren minnen. 

Do er die vräge wolde län 
und wider in sin kloster gän, 
do erweint daz kint vil lüte 845 

und kunte dem gotes träte 
daz ez da inne waere. 
do sprach der gewaere 
hie ist ein kint inne. 
sagt mir in der minne, 850 



Lobent got das ir her seind komen an das gestad F. an die 
E. 24. abt CE, abbte A. in E, pot E, 25. ez fehlt C. 
26. Do C. 27. gwande C, gewande A, gewannt E. bespreit 
Ch, 29. Si Ae? 30. Fragte A, frägete l. Traget EVh, Ge- 
vragen mochte C, so C. 32. ungemochen E. 33. Er 
reichet 6". So h (der den punkt nach 31 setzt). danA, da 
E, fehlt C. 34. Und warf das gewant da mit herabe C. 
35. Unnd er sach E. 36. nemet C, vannt E, 37. Do E. 
gedahten si ACE. mit manigen E. 38. abbte Aj abte C, 
abt E. 39. woltentt im es E, woltens im €. ensaget Ey 
ensagt A. 40. hfleten AI, heten Cb. das ouch CE, ouch 
daz Ab. nahen C 41. er sin C, er E. inne^. 42. minne 
E. 43. Als C. 45. erwainde AI, erwainet E, erweinde fr, 
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wä habet irz genomen? 

wie ist ez iu zuo komen? 

daz wil ich wizzen, Qrede mich.' 

dö bedähten si sich 

und sagten im als ich iu e, 855 

wie si ez vunden uf dem se. 

nü hiez erz heven üf den sant 

unde Icesen abe diu baut 

dö sah er ligen dar inne 

seltssene gewinne, 860 

ein kint, daz im sin herze jach 

daz er so schoenez nie gesach. 

Der eilende weise, 
wand er deheine vreise 

gefUrhten niene künde, 865 

mit einem süezen munde 
so lachte er den abbet an. 
und also der gelerte man 
an stner tavele gelas 

wie daz kint gebom was, 870 

daz manz noch toufen solde 
und ziehen mit dem golde, 
daz künde er wol verswigen. 
ze gote beguude er ntgen, 
ze himel huop er tougen 875 

die hende und diu ougen, 



wainte C. dez L 40. chiiudet E. 47. Dez ez A C, Das E 
da iune Clb^ dar inue A", da Ä, 48. gewere B 547, geware 
Ey gewerre C 5(K ingotes mj-ne E 51. habt AE, irez 
CE^ ei A, 52. Unnd wie es euch sey E 53. Das lasset 
wissen mich 1^. 54. Do .4 üi Da L\ 55. sagtens L\ in E. 
ich iu] Sich r. 5(k sis(\ {luden .4. 57. Er hiezezbalde 
heben ans laut i\ Di> E. er es heben E, den samt A, 
59. S« i\ ligen ffhU (\ (UK Seltsa^me .1, Seltsam Ey selt- 
aine i\ Ol. Und ein i\ 02. er sehoners E 04. dekeinen 
L\ kain A\ 05. ViWhU^n i\ nine A. nicht Ä\ nich C. 
0(k ein E, suiem .4. 07. Si> frhti i\ l^achteT, lacht .^, 
lachet Eih. et i\ abt A\ abbte A, abte (\ OS. als C. 
09. tavele AE, tavem (\ 71.72 .1, frkltn CEF, 71. man 
et Aik 72. unde ik IX \h>» h^ g^*8\vi|Bren Ab, 75. vil 
tougen i\ 7lw lu^ide hende und ougen (\ 77. lobte r,lobt 
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und lobete got des fundes 
und des kindes gesundes. 

Daz kindelin si vunden 
mit phelle bewunden, 880 

geworht ze Alexandrie. 
nü Westen ez die drie: 
ezn ^vart ftirbaz niht geseit 
ouch sagt uns diu wärheit 
von den vischsoren 885 

daz si gebruoder waeren. 
die muosten im beide 
mit triuwen und mit eide 
vil wol bestaeten daz, 
si ensagtenz nimmer ftirbaz. 890 

Die bruoder wären ungelich, 
der ein was arm, der ander rtch. 
der arme bi dem kloster saz, 
der riebe wol hin dan baz 
wol über einer mtle zil. 895 

der arme bete kinde vil: 
der riebe nie kein kint gewan, 
wan ein tohter, diu bete man. 
nfi wart der abbet enein 
vil guoter fliege mit den zwein, 900 

daz sich der ermer man 



A, lob E, gote des wundersz E. 78. des kint C. 79. kin- 
delein B. 1205, chinde E. 80. pfeller B, pfellor C. ge- 
vvnden A, umw bewunndenn E, 81. Gewurcht zuE, youB, 
alexandrey C. 82. die Ay dise C, fehlt E. drey CE. 

83. Ez CE. was ouch vurbaz C. geprayt E, bespreit C. 

84. saget man des dy E, sagte man die C. 85. den zwain C, 
86. prüder E. 89. bestaten E, bestan C. daz si daz C. 
90. Nieman sagten vurbaz C, ensagten ez A, gesagten es E. 
92. eiü was CE, eine Alh. unnd der annder E, 93. arm 
AE, aermer C 94. wol AC, fehlt E. hinebaz 5 671. 
95. Wol ABCE, vol Ib, pey E, eine B, 96. arm ^C^. 
kinder E, 97. dehein chint A, keins C, dehein e, 98. Ni- 
wan Aj Nur E, het ACE, 99. appt E, abbte A, abte C, 
eine F. 

900. Vil fehlt C: guete E. dem zaime E. 01. aer- 
mer C, ermer Ej armer /, arm Ah (im franz. plus pauvre). 
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nseme daz kint an 

und daz da nähen b! im züge, 

und den liuten alsus lüge, 

swer in ze deheiner stunde 905 

fragen begunde 

wä er daz kint hete genomen, 

daz ez im waere komen 

von stnes bnioder toliter 

(deheinen list enmohter 910 

erdenken so gefüegen); 

unde daz si ez trüegen, 

so si wol gebiten sit 

unze nach der messezit, 

und man den abbet bsete 915 

daz er so wol tjete 

und daz kint selbe toufte 

und da mite koufte 

got unde dienesthaften.muot. 

der rat was gevHege und guot. 920 

Do nam der abbet da den rät, 
daz golt und die sidine wät, 
und gab dem armen do zehant, 
der sich des kindes underwaut, 
zwo nu\rko von goldo, 925 

02. doi kiiulo» (\ unh daz kiuth £, OX daz da C, daz Ay es 
da K. lU, Tnnd er (\ also £, 05. la keiner CE. 
07. kint /Vhd (\ OS. das er spreche ez were im komen C 
00 — IJi. Von seinen |muler dar Uas tetten sy zewar Unnd bc- 
hvehen es sevt A,\ 10. mueht er (\ II. IkHlenchen C. 

12. Tnd ezzum kk^ster triV^ni. IH. enlnzzen(\ 14. Unnez 
niH^h A.\ l'tt nah .1» Hin ginn (\ ves|H*r zit i\ venn die 
ves|H>r USA sy A\ {im />>fH:. apn^s disner. «i^co doch rU^ekht zu 
ies^ naeh der v esper. ty/. «iwoA iKHV !•>. Und daz i\ appt 
A\ ahbte Ay alm> (\ .v,» iiw<*A 021. %(V. Itv wol in C. 17. 
seller A;. tn^itVr. IS. mil Ai\ d^Mmu^r im ifflbk, 19. and 
AChhs nundir A\ umh /. diw sehatftn. A*, 20. ^foge und 
jiT&t AVKhy J^>m^vH* itnot /. 21. Nn <\ Tnst gaw der appt 
den A\ 22. IV^n 0^* *^** ^'^ .^^^^ ««^^ die ACE. golt nnd 
iK seyden AI 2v^. anue A, anu A\ do fekli E. da b. 
I\»M :»C? r.^ f\M w V m^<^ »ItY .xvA/#k«.\^ d%T j<-iV», 25. march 
ACE. 2tK d;i^ mit k WmU ( A\ IVu Ab. er ez JE. laan 
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da mite erz ziehen solde; 

dem andern eine marke, 

daz er ez hsele starke. 

daz ander truog er von dan, 

der vil sailige mau, 930 

vil wol gehielt er im daz. 

dßswär erne mohte baz; 

wand erz ze gwinne kerte, 

unz er imz wol gemertc. 
Der arme vischa^r niht euliez 935 

ern ta3te als in sin herre hiez. 

do im der mitter tac quam, 

daz kint er an den arm nam: 

sin wip gie im allez mite 

nach geburtlichem site 940 

ze klöster, da er den abbet sach 

bi sinen bruodem. er sprach 

^herre, iu sendet ditze kint 

liute die iu willic sint, 

mins bruoder tohter unde ir man, 945 

^ j ^ und gloubent starke dar an, 
^ ob ir ez selbe toufet, 

dem kinde st gekoufet 

da mit ein sseligez leben, 

und ruocht im iuwem namen geben.' 950 

ez C. 28. Das erhole starck E. 31. Vil fehlte, behielt! 
E^ behüte C, 32. Zwar E, ern mohte A, er en muchte C, 
er mocht nicht E, 33. er ez C, er ims E. gwinne A, ge- 
winne CE. 34. er es E. 35. arm AEh, vischere Ah. 
niht enliez^, nicht entlisz^, des niht enliez ([iQzl.)Al 36. Er 
C. im CE. 37. Als C. mittertage A, mittag CE, z4 
vesper zyt F. chum E, 38. dem Ej sinen C, 39. gieng E. 
alles ACE. 40. geburtlichem Ae, bruderlichem C, gegenmarck- 
lichen ^. gebiurlichem Ih, geburtecltchem e?, gemarlichem i'V 
sytten E. 41. do der C. abt E^ abbte A, abte C. 42. Bi 
CEl^ ünder Ah. er] unnd E. 43. sendet CE^ sendent 
Alh. 45. mins Cl'h, mines ACl. prudersJ^. 46. gelou- 
bet J, glauben E. gelo . . C. 47. selber E. toufte C. 48. Do 
mit sy E. 49, Dem kint ein E. saelich A^ seyliges E. 
50. Und fehlt C. rächet A, gerfichet CE. nam Aj nomen 
zw Ef fehlt C. 51. bete 6', bet A, red E. der munchen 
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Diu bete was der münche spot 
81 sprächen 'seht (so helfe iu got) 
ze disem biurischen man, 
wie wol er sine rede kan.' 
der hen-e enphie die rede wol, 955 

als der diemüete sol. 
dö er daz kindeltn gesach, 
vor sinen bruodern er jach 
'ez ist ein so schoene kint: 
stt si des gotes hüses sint, 960 

so sule wir inz niht versagen, 
daz kint hiez er ze toufe tragen, 
er huop ez selbe und hiez ez sus, 
nach sinem namen, Gregörjus. 

Do daz kint die toufe enphie, 965 

der abbet sprach 'stt ich nü hie 
stn geistlich vater worden bin, 
durch mines heiles gewin 
so wil ich ez iemmer hän 
(ez ist so saeleclich getan) 970 

vil gerne an mtnes kindes stat' 
vil minnecliche er do bat 
den stnen vischsere 
daz er stn vltzec wa?re: 
er sprach 'nü ziuch mira schone, 975 



E, 52, Und E, sprechen B 4S7. sehent B^ nu sehet J?. 
so A€y fehU BE. helf uch ß, h . . C, durch E. 53. Dy- 
sen E, 54. biiirischeiu Ih , bfirischem A^ pewrischen E^ gebu- 
rischon i\ gobursam B. 54. sine BCs sin AE. 55. U en- 
pfiong der appt dy red wol E. Die rede euptienk . . . C 56. 
domSitig . . . (\ diomuHg %\\ rei»ht sol E, 57. Unnd als er 
das chind orsaob Es Als er dai kint re . , C 5s. seinen 
prudorn A\ den brftdorn (\ sinor brudorschaft Alb. iach A^ 
sprach E^ das . . (\ 5*.>. also £*. schanies C E, lUK dez 
g\)t$haus . . (\ (U. So suUo wir CE. IVswar wir suln Alb. 
OS iu A\ im» A. i>i. er /VA// K. lia. of. fehlt E, i>l. sei- 
nen E TkV fMf A\ lUn appt lt\ abbto J, abte C. hie 
As sein E, i>T, i^evstlichor vator pin /;, (>S. fvhlt E. 
Iwilos .1. gwin b\ iVX vmmor A\ vil gimi . . (\ Tu. sap- 
UohUH?h .1. TL Tund g\».rn A\ Innuor (\ T2. miunechlich 
AClbs gutUiehon A\ TL wlois« h\ T,V nn fMfC. mir 
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daz ich dirs immer loue.' 

daz killt hülfen starke 

die sine zwo marke, 

daz man sin deste baz phlac: 

oueh lie der herre unmanegen tac 980 

eme wolde selbe spehen 

wie daz kint wsere besehen. 

Do der vischser und stn wip 
über des stiezen kindes 11p 
so rehte vlizic wären 985 

unz ze sehs jären, 
der abbet nam ez do von in 
zuo im in daz kloster hin, 
und kleidet ez mit solher wät 
diu pfefltchen stät, 990 

und hiezz diu buoch ISren. 
swaz ze triuwen unde ze eren 
und ze frtimkheit gezöch, 
wie lützel ez da von vloch! 
wie gerne ez äne siege mit bete 995 

sines meisters willen tete! 
eznlie sich niht betragen 
ezn wolde dingltchs vrägen 
diu guot ze wizzenne sint. 



ez A Ej mir . . C 76. dir sein ymmer E, dir ez C. loene C. 
977 — 1028 fehlen die anfange der Zeilen in C, 11, kindc E, 
78. sin AE, fehlt C. 80. ez^ 1846. belayb^. derabte 
C. tage A, 81. Em A, Et B E. weite ez selbe bese- 
hen B. 82. . . kinde were geschehen C. 83. vischere A, 
ischer C, vischsere /&. 85. vltzec Ib, 86. Unze A, Unncz 
hin E, . . kom C. scchze C, 87. Da nam (fehlt C.) ez der 
abbaz (abte C.) von in BC, appt E, abbte A. 88. Zu 
(ZS B) im ^5, . . C, fehlt E. 89. mit pfeflicher wat B. 

90. die vil closterliche stat B, an stat C. 91. hiez AE, . 
Cf hiez ez Ib. dy pucher E, 93. zw aller frungkeyt jE*. . . 
iunker zoch C. 94. Wie A, fehlt E. von AC, vor E. 

95. Wie gerene ez fehlt E. 96. tet A C, es tett E. 97. Ezn 
lie^, ez enlie Ib, Es liesz^, Er enlies^ 143. 98. Ezn^, Es 
E, Er en B. dingcliches A, dingeliches Ib, aller dinge! 

E, . . dinge C, fehlt B, 99. Dy zw wissen gut sind E» 
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als ein »aeligez kint. 1000 

Diu kint diu vor drin jaren 
zuo gresetzet wären, 
mit kunst ez diu so schiere er^iior 
daz der meister selbe swuor 
er gesieh von aller hande tugent 1005 

nie HO sinneriche jugent 
er was (da enliuge ich iu niht an) 
der järe ein kint, der witze ein man. 

An sime einleft^n järe 
done was ze wäre 1010 

kein bezzer grämaticus 



dan daz kint Gregörjus. 

dar nach in den jären drin 

do gebezzert sich sin sin 

also daz im divinitas 1015 

gar durhliuhtic was: 

diu kunst ist von der gotheit. 

swaz im für wart geleit 

daz Iip und sele frumend ist, 

des ergreif er ie den besten list 1020 

dar nach las er von legibus^ 

und daz kint wart alsus 

in dem selben liste 



wizzende B, wizzen C, willon A. 1000. seiliges E, 

iYA. kunste E (wohl richtig). ez diu so schiere Ä. ez 
. . so 6', er es E. die fürvuore es mit seiner kunst F. 04. sein 
E, 05. gesaihe Ä^ gesach E. tugende A, tugunt E, 60. 
»innriche A, synn reich E, . . riche C. lügende A, jugunt E, 
07. Er A, Es E, da en A, da CE. iu fehlt CE, 08. der 
witze F, wirt C, der sin E. 09. Unnd aindlesten ain seine 
iare H. sime Ib, sinem A. einleften, so AC, 10. Das 
enwasz E. 11. Dehoin Ab. 12. Danne Ab. 13. in den 
AC, inner E. 14. Do pessert E, Da gebarti ^, . . rt C\ ge- 
bezzorte bK 14 — 17. do bekertten sich seine synn das in die 
gotheit durchleuchtet. Wan die kunst ist von der gotheyt F. 
15. alz daz B. im dy E. durhluhtic BCEb, durhliuhtet 
AI. 17. ist AC\ spricht BE. W). Unnd leib E. frumende 
ist ACb, frumedeist E, frumendist /, frumend ist /'. 20. pe- 
graiff es E. 21. er AB 939 C, es E. von AB, in E. 
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ein edel legiste: 

diu kunst sprichet von der e. 1025 

er hete noch gelernet me, 

wan daz er wart geitret dran 

als ich iu wol gesagen kan. 

Ez leit der vischsere 
von armuot groze swa3re. 1030 

stne huobe lägen üf dem se: 
des wart sim libe dicke we, 
wand er sich alsus nerte, 
siniu kint erwerte 

dem bitterem hunger alle tage 1035 

niewan mit stnem bejage, 
e er daz kint funde. 
ouch wart da zestunde 
wol gebezzert sin leben, 
dö im wurden gegeben 1040 

von golde zwo marke, 
dö bezzerten sich starke 
alle sine sache 
an gereite und an gemache, 
nu enlie sin ungewizzen wtp 1045 

nie geruowen stnen lip. 



22. Unncz er wart alsus E. 23. den E, selben fehlt B, 
24. guter C, j'^riste E, 25. Diu chunst ^, . . e C. 27. 
wart geirret (girret Alb) AElb, geir . . wart C. dran Ib, 
daran ACE. 28. wol sagen C, gesagen wol E. 29—32 

abgeschnitten in C. 29. Ez AGEe, ^ Ib, 30. grozen A. 

31. Sein hueben E, den E, 32. Desz wasz im tegleichen 
wee E. sinem A, 33. alsus Ce, also E^ diche A, chume 
(jflb. 34. Sinen kinden C, dann koum 6', hungers E. 
35. Den bittem hunger C, Also für er E, tag ee E, 36. 
Nur CE. mit dieszen belageii'. 37. E danne J, Ee das E. 
das kinde 6'. 38. Nu! C, Do E. wart nach der stunde 
E. 39. gepessert CE, gesenftet Alb. 40. So E. wurd 
E, wart B 528. 41. diu zwo C. marc BC. 42. fehlt E, 
bezert er sich starc J^C. 43. Sein ding alsz es den seligen 
tutth E. 44. gereite ABl, geraeit C, getraide E, gerajte Vb 
an guth E. 45. en fehlt CE. vurwitze C. 40. geruwen 
A, gei-un C, geruen E. sinen CE, ir Alb. {hn franz p. 42: 
sa fem^ V ot tant angoiss^ en (lies de) jor en autre enore (wohl 
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ruit tägelidier vrä^e 

Kl Kazte im mane^ läge. 

ir liHte kerte st dar zuo 

hcidiu Kpäte undfe \tuo 1050 

wie »1 daz vernaeme 

von wanne daz golt quaeme. 

vil manegen eit si im swuor 

unz fll an im ervuor 

von wanno im daz golt was komen, 1055 

als ir wol habt vemomen. 

dö daz wlp wol bevant 

daz ez niemon was erkant 

wer Gregorjus wsere, 

muiü braht siz niht ze maere, 1060 

und trnog oz schone, daz ist war, 

\niz an sin funfzehende jär. 

Nft liüt (Hu vrouwe Sselikheit 
allen wts an in geleit 

ir vil stjotigcz mare. 1065 

(M* was seluene unde starc, 
or was getriuwo unde guot 
und hoto gedultigen muot 
or hoto kUnste genuoge, 

lo iH»v»\)» 47, MU VHs Von J!b. tiegelicher Ae, täglicher 
Vlxfb. ih ufWh nach 47 emen pHnkty keine wterpunktion 
Hf««*Ä U^ HH^i \Ss 4S. hM?o h\ 4l>. nach 50 Alb, tnatigeUC. 
\\K IXvd v4|uu muul tVtto K. M>. Ir H$te (list E.) kerte si 
t«^loh K^ VK. Mit Ir Uj^iow AlK M. Unml wje K . . C, 
WMUomo A\ N^. \Yä wm iiw diu (\ im fehh E. golt 
f'f\oMwt ilK oJu^uo A\ M^. \Va$t sy eule im geswur Ä. 
M. Vwu f A\ rwtxU« AiK ^UK. vow im T. 55. Wan- 
ww f X h« fVSH A\ N^i. or A. wol A A\ o e\ habt C E, 
\k\^\ Ix ^^A< ^^ .'^'^ wUnWxHuwo f\ nymanc« A^, bekant E. 

\^\y Nw f X IV h\ hK^\\\W l<\ Si if^i Afi\ ^\, iNirA ^2, 
IV^* ?^^ k^l^ ouo^ \xvr \X5W^ ^\ 5^ f\ <^ tuufnoheade (\ 
lUwrt'^oWuvUv^ ^\ ÄwwfpxsK^w r iaix^v ^tf- 0^: war A. ^. 
Xw W>\^ st^« x^wi^v Mvw Ts K>vi \ii« IK#\\ Kaw f\ viv»ii b- 
si^\ tV^w^ ^^' \M*s^i^lvvM ^' \^. Iw a^,V >Äi$ i^ ^^^ben T. 
x>^« livtt Ä\ ^V xU *«xhH^xv< Tx U ^«vac^i it^fc^fcd :r fl mar- 
cV i ^^^^ H^vl r<,Vx v^t \\a* k<h *u^:V ( ^r. w- 
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zuht und gefuoge. 1070 

er hete unredeltchen zorn 

mit senftein muote verkorn. 

alle tage er friunt gewan, 

und verlos dar under nieman. 

sine vreude und sin klagen 1075 

kund er ze rehter mäze tragen. 

lere was er undertän, 

und mute des er mohte liän, 

genendic swä er solde, 

ein zage swä er wolde, 1080 

den kinden ze mäze 

üf der wisen sträze. 

sin wort gewan nie widerwanc. 

em tet niht äne fiirgedanc, 

als im diu wisheit gebot: 1085 

desn wart er nie schamrot 

von deheiner siner getät. 

er suochte gnade unde rät 

zallen zlten ane got, 

und behielt starke sin gebot. 1090 

Got erloubte dem Wunsche über in 
daz er lip unde sin 
meistert nach sim werde. 



dultigen CE, gedultichlichen Alb. 69. het CE, hat A, hate 
Ih, kunst CE, 70. unde Ih, gefuge AE, vuge C, 71. 
hete C, hette B 1747, hett E, haet A^ hate Ih, unrechten C, 
hoffelichcn E, 72. senftem ACeb^, senften Eglb\ ver- 
chorn A B 6\ was er geporn E. 73. tage fehlt E. vreunde 
C 74. verlasz E, dar under A^ dar umb E^ das C 

kayne man E. 76. Chunde A 6', Chunt E. 77. Ler E, Gere 
g, Rechter maz 6', 79. genendic l'h, Genendich A, genedich 
^, Gnaedich (7, Genadig E, dsk E, do C. wolde C\ 80. 
da Ej do C. solde C. 81. 82. E.Jelilen AC. 81. zu 
moszen E. mäze Ib. 82 weytten Strassen E. 83. B. 

1747. nymmer E. wider want A. 84. Er B. 452 C. 

fdrdanc B, vorgedanch C. 86. Des en A. Er wart nie 
(nymmer,^ CE, 87. chainer E, . . C, 88. suhte A, schuflf 
E, , . C\ 89. an C. 90. Sus b. behilter Cbe, vaste 
Ce, "91. Got er lobte durch di minne C, Got dannckte er sei- 
ner guete E. 92. lip A^ ]ih gib y im lib C, denn leib E, 
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swa voü ouch üf der erde 

dehein man ze lobenne geschiht, 1095 

desn gebrast ouch an im niht 

der Wunsch het in gemeistert so 

daz er stn was ze kinde vro, 

wände er nihts an im vergaz: 

er heten geschaffet, künde er, baz. 1100 

die liute dem knappen jähen, 

alle dien gesähen, 

daz von vischaere 

nie gebom waei-e 

ein jungelinc so sselden rieh: 1105 

ez waere harte schädelich 

daz man in niht mähte 

geprisen von geslähte: 

und jähen des ze sta?te, 

ob erz an gebürte haete, 1110 

so wiere wol ein riche lant 

ze siner frümekheit bewant 

Nu gefiel ez eines tages sus 
daz der knappe Gregörjus 



und sinne Cy mit demnte E, 93. So wol madstert nach werde 
i\ Erfiüte nach seiner werde E. nah sinem A. 94. onch 
AC, ein chind E. 95. Dehein man Ab, Einem kinde C, fehU 
Ey deheinem man /, kein man l\ lobenne Vh^ loben AC El 
96. Dei C Dy E. geprach E ouch an im C, an im auch 
E^ im Aly ime 6. 97. \mE. 9S. seinzw kinderwasz firo^. 
99. nihtes ACE. 

ItOO. hÄ»t in A^ hat in T, hett in E, geschaflft £, ge- 
schaffen (\ chnnd' er A, künde er i\ künde er es E^ knnder 
lh\ Ol. den kuabcn E. 02. Unnd all E. die in ^, dy 
inn li\ di in io i\ sahen E. 03. Das er E. von einem 
i\ vonn dem K. 05. Kin CEs IVhein A^ kein Ih. iunge- 
Unch As kind K. 0^ vil schoilenleich E, 07—09. Das man 
in nicht si>lde preysou Unnd iahon dos sy weysen Das sy anff 
ir jroN*erto. 07. Das man nicht . . rechte C mohte A, 
OS. (M>rison wn A^ (Gewissen sin f\ cH». nnck 10 C. 09. 
nndo ths \<s. er e» an i\ er» an der AlK er R gepurd Ä 
tt. K» (\ HchtN» CK n. tVÄmohoit AE, frumkeit ^ vni- 
wekoit f\ tVitmokeit K jt^>x*anttt ft\ 13. S ircvill eins tag« 
alsus K. 14. der chwaiH* -f der kna{K> f\ der knabe B 1534 
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mit sinen spilgnözeti quam 1115 

da si spilnes gezam. 

nü fuogte ein wunderlich geschiht 

(ezn kom von sinem willen nilit), 

er tet (daz gsehach b! einem se) 

des vischsers kinde also we 1120 

daz ez weinen began. 

sus lief ez schrlende dan. 

als daz diu muoter veraam 

daz ez sus weinende quam, 

ir kinde st engegen lief 1125 

in grozen unsiten si rief 

'sich, wie weinest du sus?* 

'da sluoc mich Gregorjus.' 

'war umbe hat er dich geslagen?' 

'muoter, ich kan dirs niht gesagen.' 1130 

'sich her, tajte du im iht?* 

'muoter, weizgot nein ich niht' 

'war ist er nü?' 'bt jenem se.' 

'we mir armen wibe, we! 

er tumber gouch vil betrogen! 1135 

hän ich daz an im erzogen 



Ib, das kinth E. 15. seine E. spielgenonzen C, spilgnazen 

B, prudr E, 16. in C, im E. spilns A^ spiles CE. 17. 
Do E, vugte CE, gefSgte Alb. ein Elb, sich ein AC. 
18. Ez CE, seinen E. 19. er getet dar der (r unsicher) 
cha ... da von (kann auch vor sein) nie A, Er tet dez ge . . 

C, Es thett das es geschach im aine E, er getet da . . /, er getet 
(dö e) daz geschach nie e? l' e er getet, des im geschach nie 
m§ b, er getet da bi dem sß g? (im franz. desor la mer en un 
gravier). 20. also A, ^o E. 22. Sunst E. weinende C. 
vor dan ist heim ausradiert A. 23. Alls C, Da E, daz di 
mater CE, diu muter daz Alb. 24. also weynende E, schrei- 
ende C. 25. engegen ( entgegen C) lief CE, gegenlief Alb. 
26. grozem unsite C. 27. Herrelein wy E. 28. Do C 
Mich hat geslagen E. 30. Entrewn muter ich kan dir es nicht 
sagen E. 31. 32 fehlen C. 31. Test dw im aber icht E. 
tsßtA. 32. Waisz gotth muter nicht E. 33. Wee wo istnu 
sein posser leib E, Ja ist er funden uf einem se C. bi ienem 
se A, bime s6 Ib. 34. We mir armen weib we ! 6', Wee mir 
vil arme weyb E, si sprach we mir armer vfeAlb . . 35. Er 
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daz er mir bliuwet miniu kint, 

80 wol 81 liie gefriunt sint? 

(linen friunden zimet daz niht wol 

daz ich diz laster dulten sol 1140 

von einem 80 gewanten^man, 

der nie mäge hie gewan. 

daz dich getar gebliuwen der 

der sich hat verrunnen her, 

daz ist mir iemmer leit 1145 

wan daz man imz durch got vertreit, 

man dulte ez vil unlange vrist. 

Jane weiz nieman wer er ist. 

und ist daz ich nü leben sol, 

ich sag ez al der werlte wol 1150 

daz er ein funtkint ist 

(so helfe mir der heilic Krist), 

swie hohe er nü si gsezzen. 

des hat er gar vergezzen 

der so jannerlich wart funden 1155 

in ein vaz gebunden 

in einer barke fif dem se. 

sol er mim kinde tuon we, 

man dultet ez unlange yrist 



A. WtH> er tl Kin T. atu hal»e ich dizB 171. 37. betrübt 
(\ \\\\ »ohUvht A\ uuniu Vb. uiine B(\ min JE FL 37. 38. 
khit, ÄiutV ths khit? sint, /, 3S. Also wol hy E. 39. 
Miuou i\ »Im A. es K. 40. i!äs laster JST. dulten A^t 
A^ dulden /fr» 11. ^> ^*>vanute AT, sogewaren C, alsolhen 

.l«ifr*, siMthtt^tt /*? 4^.ma^ hy in laund E, keinen mag hi C 
A<Vr hhhfr nhs {\X\ {U:^ AE. \X Das diehder genewlen 
der A\ jjt^tar .l«#fr*» tet y/fr». $^>Mmven h. 44. het B 
ITIUk ^^. ist /Vh($ A\ iemmer .1, newes E 4^ Nnr E. 
mens im \\ USOv, n^n tv* A\ ,v^*t /VMii E 4T. dnUez.:ffr-,dQlt 
e» A duldet ^vi A\ vil fVhU E 1^ o9 E. fVkUit A. F hat 
:ir*NvAv*4 Ui^T hW llt^ik nun hat man in utT einen see^fnnden. 
K Ja uu vt^s» A\ t^xK WNV E 5f*\x^^*A«^M •>»«• /K aller der 
weld Es M. »und kind K. N^ Al^^ A\ hei% £. 53. 
jSttvw^ssen E(K M. vil ^t ^K ^sV ^tv l>as er s^> iauerlich 
wart ^'iVnd^Hi In evnv^ vas ^tVinden A\ da* er so jdenieriiehe 
wart vunde^ in ^^n vai ver*|^an i>. :^^ uiTHue kiml £, 
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Jane wek- hie nieman wer er ist- .- 1160 

we mir, WOB ist im gedäht?.^ 

der tiuvel hat. ia^ber-bräht 

mir ze einer harngchar. - ^ ...- 

ja erkenne ich. stn .geyerte-g4ir,. i 

er ftmdene dürftige^ • •• 1165 

wan wolde erdaz-man verswige 
sin schäntliche sache?^. .. 
so lebte er mit gemache. 

die vische s!n..¥erwazen^ .i . - 

daz sin niene.vräjten, .'.'.!.- /. ..., 1170 

do er üf den se geworfen:/ wart...: ...- 
er ergreif ein saelige vart^. .. / . / .../ 

do er dem abte zuoquam. '. /. :./ 

wan daz ern dtnem-vater nain. . 

und sin almuo$ens&7e ist^ . 1175 

so müese er uns/wizze /Erist, . .i. 

anders undertsonic «In: . ...^ .' 

er müese uns rinderunde^ swtn- i.« w 

triben öz unde in-. • .' ' i- 

war tet din vater.slnen sin,..- .... '..^ 1180 
do er in mit frostiger hant — :, >.^.... 

üf dem gemeinen «e- vant)' ,. .- 

daz Ä" in demabbte lies^ ' 

und in im-' selben nienehiez- ..^' 

dienern- SÄm- durch ialleÄ-fehi... 1185 

tset sin schalC'Und sin.kneht?' 

Gregorjus, do-erdaz -kiat.gesluoiv . 



60. Ja E. 62. im E, her ^615 JB, daher A. 63. ham- 

sehär ABy' härmschar E: • • - b'4.- • iretsz ich- Er iar E, • Bö-. 

fündfehe aed'\ftind\ric^B 450, f&ndere'i4, fundeiier-^y faüden 
ibK' ' 06. Wöl er * duzmaus' • vcrsweige R- "67: Sine A, -schöirt- 
lieh schäm Bache E. 10: fehlt E. ■■ «i niene in A. 71. dem 
E.' 72. 1)iegraiff E. 73. Daz- er dem abbte (abbet e) Ae, 
Do er dinem (deinen* E) ' • vater Elb. kann -E.-- 74. er in 
((jrtt iO ^^e.M VJtitör'^-^-, rm der apt :ß, m der abbet /^. 75. 

älwfizißn^&re :4, almtröner E, 76. So mäzer ui; Er müsste E. 

78. unhd'dy! 'i:. 79. Haben getriben! E: 80. Wann- tett 
gigin Er ii\. H2 fehlen E- 83. Da ii\ im^; 84; nicht 
eflhieöÄ; E. * ' ^5; satur •5" t356. M.Ts^te AB, onch sin 
B, aigcM E, 87: Do -Grcgorniö 'daz A, • 88. riweö A) traw- 

Gregoriaa. ^ 
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dar umbe was er riuwec gnuoc, 

und lief im hin ze hfise nach. 

dar umbe was im also gäch 1190 

daz er des sere vorhte 

daz im daz kint entworhte 

siner ammen minne. 

nu erhörte er si dar inne 

schelten äne mäze. 1195 

nu gestuont er an der sträze 

unz er den itwtz vernam 

und unverwister dinge quam 

gar an ein endo, 

daz er eilende 1200 

wa're in dem lande, 

wan s! in ofte nande. 

sin vreude wart verborgen 

in disen niuwen sorgen. 

er gedahte im grozer 8W«re, 1205 

ob disiu rede wiere 

ein lüge ode ein >Yärheii, 

die stn amme hele geseit, 

uude gahte dö zehant 

zo kliisten da er den abbet vaut« 1210 

und nam den getriuweu mau 

von den IiuU>n »under hin dan. 

Er sprach nutn vü lieber berre» 
ioh kan iu niht so verre 
^^Aätlou mit dem mmide^ 1215 

r^r ^^ j^'iiSeK A. S^ hin /Vkti K. 9^ Dar mnb so wart 
im vU McK Ik >IK Wann K. ^:L verti^>rrhf K. ^. Do 
IhW« Iu 4\4t inne Iu ^X Inn $<^Wkien ane mog^sen E. 
^K s^tnihl Ä\ an Uor andtn- ;>iv\)e!^'n Iu i»T. l nxe J. ye- 
ii?>Äioa Ik l^v nnx^T^ÄK'AixT li\ nn>iki$^r Ji^-. nmwiner^/^* 
unxfkiM^nor <kV*<rr '^^ \H ^;:annojJi<)i Iu 

1^^ jtaM nnn^l clenmW AV «M> l^ >ikiM>^ £L m± Wände 
I. *>k tn ^U<^W l-X *«L >^asj K vCv ini f\ frkk Aih, 
<. aKK* Js *^lor M ^ ^i^nWi ^K^ *. «v^Uc^r planne al E. 
\^ IVa hin nla hmt f. a^^ fV a^bw^ *. 5L .Kn vi8 IL 12. 
*k*n Iu ^nn^K-^r rv^*^ l\ l,V «nin xil :W^^i^^r ,1. vü liUr 

WK>i« l\ \0 li«^\^Hr «K IX ^^na^Wn .1^^ \%oiannyk<« £. 16. 
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als, ob ich künde, 

vil gerne tsete. 

nu belibe ich dar an stsete 

daz ich unz an mtncs endes zil 

den dar umbe bitten wil 1220 

der deheiner guottät 

niemer ungelonet lät, 

daz er iu des lone 

mit der himelischen kröne 

(deswär des hab ich michel reht) 1225 

daz ir mich eilenden kneht 

von einem funden kinde 

für allez iur gesinde 

so zärtlichen habt erzogen. 

leider ich bin des betrogen, 1230 

ichn bin niht der ich wände stn. 

nö sult ir, lieber herre min, 

mir durch got gebieten. 

ich sol und muoz mich nieten 

not und angest (daz ist reht) 1235 

als ein eilender kneht. 
Mir hat min amme des verjeheB 

(in einem zom ist daz geschehen) 

daz ich ein funtkint bin. 

beidiu lip unde sin 1240 

benimt mir diu unere, 

vernim ichs iemmer mere. 

ichn hoeres wcizgot niemer me. 

Also ob ich wol knnde E. 17. tete herr mein B. 18. Nw 
salt ir dos gewisz sein E. 19. mines A^ das E^ mtns Ih, 
todes E. 21. cheiner E. guotat A, 22. hatt E, 23. 
des A^ herre E. 25. Dicz war han ich E, 20. B 450. 

27. einen B E. elende kiude E. 2S. iwcr ABlh 29. So 
fehU E. zertliche B, Czartigklich E. hant B. 30. Ich 
pin sere mein tag betrogenn E. 31. Ich pin es nicht E. 
want E. 34. B 1126. 35. ncete B, 30. Alsz sam ein E. 
\f^, B450. 3S. Cime zornc B. 39. ein fehlt E. funden bin! 
BE. 40. Peib leib unnd auch mein sin E, 41. Ctenennent 
mir E. 42. ich ez A, ich sy E, ichs Ib. nymmer mere E. 
43. I-chn höre si A, Ich gehöre E. nymer E, niht Alb, 44. 
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wand ich nilit langer hie. beatei_.w .... 

ja vinde ich eteswä daz.ljaat /.../. .!/ 1245 

daz da nieBaen.ist.erkant. ,1 

wie ich!he??,.komen..biny.,. i ./. - 

,,:;. ich hän die kunBt..iiQd.ouch..den:.8in>.' 

ich gnise wol, und..wil.jez\got... ... .■>- 

so sere fürhte ich .den. spot: .... -.y.../!.. 1250 

ich wold e sin da niemen/.ist^i . > ...../ 

6 daz ich flir.dise vrist ....... ... ..... 

...j. belib^.Jbie ze. lande;.! .... ..* .-......', 

ja vertrtbet.mißh .diu..schande;.. 

diu wtp sint sa.juöiyerdagt: ... ..1. ..... 1255 

^^ l^y^ stt st ez einer hät,.g:eiBagt, ...! ......: ...". 

so wizzen ez. YÜ.schiere. ............ w. 

,..:.. drie oder viere...... :.. ... ....!.. 

und datr.näck.alle die. hie .sint'! 

der abbet aprach.f^dl liebez kinl^..-. .... 1260 

ufi hoere: ich wil.dir rateiL wo!,... ..... 

als ich minem liebensol, 

../v;. den ich you.kinde.^zogien.lLan. 

g:ot hat vil wol .zua.dic ^än: ..! . -...; 

er U^.VQU.'Stuen miunen 1265 

an l\bi9..)uxdev&u.£iiineji . '.: 

dir vil vrte wal. gegeben,. ..:. ..•'. -. . 

Wamlo loh A, Wann ich E, * wan deichT. ihi L lenn- 

^^v h\ 15. loh viiuU otswÄ* ff. n\o—um AJSG. 4r.. 

Ua» tla.d 1>H« (t\ tlH9 AVlX^da£'i?M:* yrrnsündE:- - 47. S wie 

.-I. loh /VA/I fC. .hokimu)iKh\ .. 4S. chuiiste A «n onch A, 

\\\\ <«\ «lar »\i K, i\w sin (t\ 49. ^nise C, genesse E, 
\m\ /VMl A;<t\ wU /Hk (.\ 50. forchte E. der leute 
»|»of U» M. lohwohlo »In (*ih^ loh woMe sin .^ . .fle wol()e 
loinolu A\ il rtlr (if^H^ ioht hy nufur A; ulw .41 . 54, dy 
^iHkHA Aohantlo ^, *V%, bis sind ii>* weih £1 die sint ^, 
Ntk äI oa olm»r «\ *»y o» oino«» A*»i, oinov Ci\ si ez ifuien Aib^^ 
A OAolnom «i!*. oaoIuIm i»A\ v\7«Nvi«»<^nt (^pc^**. 5n. oder 
(•\ uWr A\ undo JM. ^ hio| dor <.\ tUK iiMue J, appet i? 
uior«id A>i\ vil .lAVIk. wdn vU <,\ min /?. HK Xw hör 
inloti A[x |»*^l A\ Nu j*a^» loh dir \v\d l,\ 6i min^ yl^ 
w\olnö <Vrndw \^\ llohou A*<»><^\ lloln^n oKinde A{Fh lifji>«n 
*Swo yMU^ <i.^» «i«K iVir an \\W nn an x^nnon Hat von siiien 
niinnon Mi. ^^^ Mwc^K ndnno \s. <\^ sduno (.\ t>T. vri 
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daz du nü selbe din leben 

mäht koufen unde keren 

ze schauden ode ze eren. 1270 

nü muost du disen selben strit, 

in disen järn, ze dirre zit, 

under disen beiden 

nach dtner kür scheiden, 

swaz du dir wilt erwerben, 1275 

genesen ode verderben 

daz du des nü beginnen solt. 

sun, nü wis dir selben holt, 

und volge miner lere 

(so hast du tugent und ere] 1280 

für laster und für spot erkorn), 

daz dir durcli dtnen tumben zom 

der werke iht werde so gäch 

daz ez dich gcriuwe her nach. 

Du bist ein sjclic jungclinc, 1285 

ze wünsche stent dir dtniu dinc, 
din begin ist harte guot, 
die Hute tragent dir holden muot 
die in disem lande sint. 
nü volge mir, min liebez kint 1290 

du bist der i)faflieit gewon; 
nü enziuch dicli niht da von. 
du wirst der buoche wise: 



wal A, frue wol E, 68. du fehlt G. wol dein E. 69. 

Macht schephfen G, Riehen mochst E. 70. schände A. 71. 
disen selben EGpb, di^en AI 72. disen iaren AEl, disem 
iar (järeft) Gb, ze dirre AGb, deiner E, dirre /. 73. dieser 
E. 74. chur wol E. 75. wilt ^, wild EG, wil Alb. 76. 
aide A. verderben EGpb, sterben J/. 78. nu sist 2^1505- 
selber E, SO. tagende A, 82. tumben fehlt E. 83. also 
E, ze G, 84. deiz l'b. Daz dich gerew« G, Daz ez dich 
niht geriwe A, Dy dich gerewen mögen E. her nach EGp, 
dar nach Alb. 86. stant A. dir fehlt E, 87. Dein leben 
E. 89. Dy in dem lanndc gesessen sind E\ disem lande 
Ge, disen landen Alb, 91. Nw pistu der E. pfaffeit A, 
phaffait E. 92. Nu fehlt G. enczeucho E, 93. puchor E. 
94. so b, So pim ich der iar greisze E, So pin ich iar greise 
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s6 bin ich der järe grise, 
min 11p ist schiere gelegen: 1295 

nü wil ich dir für war verpflegen 
daz ich dir nü erwürbe, 
swenn ich hernach erstürbe, 
umb unser samenunge, 

alte unde junge, 1300 

daz si dich naemen H herren. 
nü waz mac dir gewerren 
einer toe rinne klaffen? 
ich trüwe euch wol geschaffen 
daz diu rede von dirre stunt 1305 

nimmer kumt vür ir munt.' 
GrSgörjus sprach ^herre, 
ir habet got vil verre 
an mir armen geret 

und iuwer heil gemeret 1310 

und nü daz beste für geleit. 
nü ist mir min tumpheit 
also sere erbolgen, 
sine lät mich iu niht volgen. 
mich vertrlbent drle sache 1315 

ze mlnem ungemache 
üz disem lande, 
diu eine ist diu schände 



G'Pf Ich bin der iare grise /? 571, vor alter bin ich griso AI. 
96. fehlt Gr. pflegen A, 97. Ich wil dir nu erwerbe G, 
orwwrboyi, erwurchei^, erwirbe ih. 98 nach 99^. So E, 
hernach KG, darnach Alb, ersturhe AE^ sterbe G, er- 
stirbe /ft. 

1300. Payd alte E, Ol. nemen E, nement AGlb. ze 
AEGlb, 02. waz fehlt E, 03. torynne EG, torinnen A, 
tdjrin /. 0-4. Ich traw« auch G, Auch traw ich E, loch trüwe 
ich pb, Ich kau daz AL 05. von dirre (dieser E) EGpb, für 
diso Alh, 00. Kunibt uynnuor nior E. OS. habt A. geeret 
AEG, 11— 11 fehlen G, 12. min A E, die B 335. 13. al 
si sere B, orvolgou Ä*. 14. Sy lest E. 15. Wanne mich 
G. vertrlbent j>ft, vortroybont E, vertreiben G, tribent AI. 
drie Apeb^, dreio G, droy E, diso fjlbK 10. einen A\ 17. 
Avzzer C, üzor p, liie aus» A\ diesen E. IS. Daz ain G, 
Das ein das E. 19. itwizzo A^ ietwoizzo C, mir yetzwe E. 
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die ich von itwtze hän. 

80 ist diu ander so getan, 1320 

diu mich ouch verjaget hin: 

ich weiz nü daz ich niene bin 

disse vischaires kint. 

waz ob inlne vordem sint 

von solhem gesiebte . 1325 

daz ich wol werden mehte 

ritter, ob icli ha)te 

den willn und daz geraete? 

v^eiz got nü was ie mtn muot, 

hset ich die gburt und daz guot, 1330 

ich wurde gerne ritter. 

daz stieze honcc ist bitter 

einem ieglichen man 

der sin geniezen niene kan. 

ir habt daz aller stlezest leben 1335 

daz got der werlde hat gegeben: 

swer imz ze rehte hat crkom, 

der iöt saelic gebom. 

ich belibe hie lihte statte, 

ob ich den willen biete 1340 

des ich leider niht enhän. 



20. so EGpb, Diu ander ist also getan AI. 21. each E. 
22. wasz E. nu] wol G, niene Gpb, nienen AI, nicht en Ey 
niene en /;?. 23. dissc Ib , Ditze A, Dicz Ey Dez G. 24. 
Waz B 1949 EGpe, Nu waz Alb. ob vil leicht meine E. 
vordem BEGpcb^, vriunt Alb^. so sint G. 25. Geporn 
von E. solichoiue B, solchen E. geslachte E. 20. mehte 
A, raohte B EG. 27. Titas B. ab E. hiete G. 28. willen 
AEG. daz fehlt E. 29. so EGp, Kz was ie min willeund 
Alb. 3(K Hat Ay Hett E, Hete G. die fehlt E. gebart 
G , geburte A , gepurd E, burt /. ich geburt undo guot b *, 
ich geburt und daz guot pab\ 31. So wurd ich gern E. 
riter A. 32. Dicz E, Des B 305. honich AE, honig Gy 
hone B. 33. EyneUi^. ieglichem^. :^4. sin BEGp, ez 
Ale, es b. geniezzen GEp, enbizen Bb, wizen^, niezen Ie. 
niene Alb, niht en BE, nicht vor geniezzen G. 35. alder 
aller sussist E, suzest A, aller peste E, süezeste Ib. 36. ge- 
ben G. 37. Wer ins E. 38. seligklich E. 39. lihte] niht 
E. 40. des A, ann mir den E. nach 40. Des ich des willen 
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ze ritterschefte stet mtn wän.* 

'Sun, dln rede enist niht guot: 

durch got bekere dlnen muot 

swer sich von pfaffen bilde 1345 

gote machet wilde 

unde ritterschaft begät, 

der muoz mit maneger missetat 

verwürken sele unde lip. 

swelch man ode wip 1^50 

sich von gote wendet, 

der wirt da von geschendet 

und der helle verselt. 

sun, ich hete dich erweit 

ze einem gotes kinde; 1355 

•ob ich ez an dir vinde, 

des wil ich immer wesen vro.' 

Grggorjus antwurte im do 

'Bitterschaft daz ist ein leben, 
der im die mäze kan geben,. 1860 

sone mac niemon baz genesen, 
er mac gotes ritter gemer wesen 
dann ein betrogen klosterman.' 
'sun, nü flirhte ich dtn dar an: 
dune kanst ze ritterschaft niht; 1365 

so man dich danne gesiht 



haete A. 41. niene Gp. 42. rittherschaft E, stat A. 
43. dy red E, ist EG. 45. ^ 1 195. wille E. 46. machet 
BEGjfi gemachet Alb, fremde unnd milde E. 47. Unde 
ABlb, Und dieC, Unnd er dy E. 49. verwirken B, peyd 
sei E, 50. Von diu bechere dich enzeit G. aide A, unnd 
E, 51. Und sich G. 52. wendet EGp^ gewendet Alb, 
53 — 56. fehlen G. 53. Unnd in der helle grunth gesellet E. 
54. Ich hett dich lieber sun erwellet E, 56. ich B 1999 Ä, 
fehlt A, vünde B. 57. wolte B. 58. antwürt im G, 
antvrt in^, antwurttet^. 59. daz fehlt E, 60. geben EG, 
gegeben Alb. 61. SoE, 61.62. So mag er got^s ritter gern 
wesen Ez mag nieman baz genesen G. 62. gemer A, dennoch 
E. 63. Danne Ay Denne G. betrogen AEa, betrogener 
Gib nach Greith. 64. forcht E. 65. Du kembst zu ritt- 
herscheflften nicht E. 66. danne Ale, dann E, denne G, da 
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umbehendeclichen rtten, 

so maost du zc allen ziten 

dulten ander ritter spot. 

noch erwint, vil lieber sun, durch got.' 1370 

'herre, ich bin ein junger man 

und lerne des ich niht enkan. 

swar ich die sinne wenden wil, 

des geleme ich schiere vil.' 

^Sun, mir saget vil mancges munt, 1375 
dem ze ritterschaft ist kunt, 
swer da zc schuole belibe 
unz er da vertrlbe 
ungeriten zwelf jär 

der müeze iemmer für war 1380 

gebären nach den pfaflfen. 
du bist vil wol geschaiBFen 
ze einem gotes kinde 
und ze korgesinde: 

diu kutte gestuont nie manne baz.* 1385 

^herre, nü versuocht ouch daz, 
und gebet mir ritterliche wät: 
deswär ob st mir missestät, 
so gan ich ir wol eim andern man 
und lege die kutten wider au. 1390 

herre, iu ist vil war gcseit: 
ez bedarf vil wol gewonlieit 
swer guot ritter wescn sol. 



mite gb. 67. umbedechtelingen B 1840, Unbescheidentlichen 
E. 69. Dulden andern rittern spot E. 70. vil lieber fehU 
E. , 73. Zwar E. 74. so E Gp h *, des dunchet mich icli ge- 
lemes vil Aleb\ 75. vil manich G, maniger E. 77. da ze 
pb, da zu E, dsLOzG, ze Ale. 78. Unucz das er da E. 80. 
muez A, müzz G, must E. iemmer AG, nymmer mcr E. 
83. zeinem A, zw einen E. 84. choro gesinde A, chargesiude 
Ej chör Ingesinde G, 85. Dy chutten stund ein mannen pasz E. 

y 

S6. versuchet AEGlb. och daz G, euch dasz E, daz Alb. 
87. Gebet mir zu rittherschaflft wath E. 88. Dast war G, Dicz 
mals E, missetat A. 89. wol eim b^, wol einem Ge, wol 
eine^ emEy eim IbK 90. Unnd leg ich^. 91. vil] für ^. 
92. vil wol] wol der E. behendichait Ge. 94. gelernt A. 
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ouch hän ich ez gelernet wol 

von kinde in miuem muote hie: 1395 

ezn kom üz mtnem sinne nie. 

ich sage iu, stt der stunde 

daz ich bedenken künde 

beidiu übel unde guot, 

so stuont ze ritterschaft min muot 1400 

ichn wart nie mit gedanko 

ein Beier noch ein Franke. 

swelch ritter ü Henegöuwe, 

z' Bräbant und z* Haspeugöuwe, 

ze orse ic aller beste gesaz, 1405 

so kan ichz mit gedauken baz. 

lierre, swaz ich der buoche kan, 

dane gerou mich nie uiht an 

und künde ir gerne mere: 

iedoch so man mich sere 1410 

unz her ze den buocheu twanc, 

so turnierte min gcdanc. 

so mau mich der buoche wente, 

wie sich min herze sente 

und min gedauc spilte 1415 

gogou einem schilte! 

ouch was mir ie vil ger 

ftr den gritfei zuo dem sjier, 

ftlr die >Cilor ze dem swerte. 



iHV. uiim* (». l>^« ji^Hieiittoken beende E, 

IVlohor rif rhor A*. »o AB Elh. heaogawe £", eingoawe 
A\ Hoi^nvo B ^V^^ Heuuo^m IK 04. Ze AB Elb. un ce 
.1, \Hler «u. E. /ekh B. \i\\\\ £0 Ih, luisiK»iigiHiwe A, Uaspel- 
i^nxo #?* Holji|H^^\vo E^ IUii|H*u^l« ih. OCv n»$$ze E. ic 
;VkU E. W^i iHNsyAi'it E OS. l>o pi^fn^wor ich mich nye 
«icht «n AI cn^i^'TrÄWo <•. U». f? liM. II. lenni. Alb, 
r«wcj *W f.> /VWi <». »uow Ur\x*ho «)ii;ftnc /?. pochem E, 
li. S^v'* *«^ '»^ i^^tumiorto A', irvncrw* A. Smnuit C^. ic 
uuu A*K \X »W Imuh^io f^Th, der puchcr AI. pöche Gp?, ec 
\ic« bucho« .l«L M. \U $<^i\^ Wh WHMÄ E Wie sere Ib. 
mvi\\ xvm t». J\ ^^Uwohe f%\ liv eiuen AL IT. I>»r xu 
:JK^ >ik*s^$ As \e A<»\ e I. IS. \lew AI 1^ 2M fM^n G. 
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des selben ich ie gerte. 1420 

mineu gcdanken wart nie baz 

danne so ich z' orse gesaz 

und den scliilt ze lialse genam, 

und daz sper ze hant alsam, 

und daz undern arm gesluoc, 1425 

und mich daz ors von Sprunge truoc. 

so liez ich Schenkel vliegen: 

die künde ich so gebiegen 

daz ich daz ors mit sporn sluoc, 

weder ze der lank noch in den buoc, 1430 

da hinder eines vingers breit 

da der surzengel ist geleit. 

neben der mane vlugen diu bein, 

ob des satels ich schein 

als ich wa3re gemälet dar. 1435 

ders möhte hän genomcn war, 

mit guoter gehabe ich reit, 

äne des Itbes arbeit: 

ich gab im senften glimpf 

als ez wa^re min schimpf. 1440 

und so ich mich mit sj)oren vleiz 

üf einen langen puueiz, 



19. federn E. 20. Das ist das ich gern E. 22. Denne Q. 
ze AEGl. rosse E. 23. ünnd ich den E. nem Ä', ge- 
wan Ab'^. 21. zu lianntalsum EGpe, als ez gezam (gezan b'^) 
Alb. 25. under den arm AG, under arme E. szlug E. 

20. rosz EG. von spn'inge Gjfb, von si)rungen AI, vorr 
sporne E. 27 — 40 fehlen G. 27. ich die A. 28. zo wol 
bewiegenn E. 29. res B 875 E. mit sporne Ej nilit en B. 

30. Weder AE, fehlt Blb. ze den lanken Alb, zu lanng E, 
in die lanke B. pauch E. 31. Do hin E. ein B 533. 
32. der furczugel E, der ubergurte A, die gille E. 33. der 
mane A, der mane E, den manuin B 553. 987. shigen B. 

31. Ob es E. erschein E. 35. Alsz ob E. gemalt A. 
Ib setzen nach 35 ein kofmna, nach 36 einen punkt. 36. Der 
es A, Denn E. macht haben genommen wasz E. gnomen 
A. 37. hab E, gchabcde B 499. 39. Unnd gam im E. 
gelimph E, gelin pf A. 40. min A, ein E. schinpf A. 
41. So ich mich denne B 1248, Und swenne ich michC mit 
Sporen B, spames E, mit dem sper Alb. 42. eynen lanngen 
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HO künde ich wol gewenden 
daz roH ze }>eideii henden. 
gejuHticrte ich ie widr keinen man, 1445 

da gevälte ich nie an, 
min merken würde wol bewant 
ze den vier nageln gegen der hant 
nfii helfet, lieber herre, mir 
daz diu ritterliche gir 1450 

mit werken müeze volgän: 
HO habt ir wol zuo mir getan/ 
^öuii, dfi hast mir vil geseit, 
nianic diutsch wort für geleit, 
(hiz mich Hcre unibe dich 1455 

wundern muoz, crede mich, 
und weiz niht war zuo daz sol, 
ich veriucme kriechisch also wol. 
uiiHor moiHtür, der dtn phlac 
tuii lere unz an disen tac, 1460 

von dem hjist dus nilit vcrnomen. 
von Hwannon hi dir zuo sin komen, 
dA bint^ daz merke ich wol dar an, 
doH inuotoH nilit ein klösterman. 
lul wil ich ilichs niht wenden mc. 1465 



A*(«\ oh) Ih»k^^h AiUh. iHUun&i («. 43. chiind Gy chant Ey 
ku«to /»\ IL !>»» HKG, or» Atb. le] mit A, 45—48 
/HUh (.\ KV iU>lo«ktirt yo E. wider AB Alb. keinen 
f\ doKoiwo« As do« U C»Ck :»0S ih. AKk den gezielt ich an ß. 
)iV\elte A. IT» merke enwimie b. wart in wol erkant B 
\ \\H^ IS ^^^^w den R vierwÄYU A\ xe der hant B, fehh 
f\ M^v tW ieh Aib\ l^*Ä bi A\ l^e^irA'. 51. vol gan 
I» A\#^\ W^^w l/<kV C»i aw mir /« 54. Und maui^ C 

d&li^eh w\%ri ky %\^K\^\\ \<K\K\ A\ deiisi^ht ^« dia;!<'k w. / nach 
<C*v^.^. liM?*eh Wv K w^r A'. 55. 5«< IVr las^* ervennden 
dU'h IVawM M^^ Hw h\H\' mk'U ^l 55s vil ;f^^rv' (^. 5d. Biooa 



. V 



"V* ♦»N 5'v Wk w\^?Mi xUkWue warvkw«:>^H A\ das G£^ 



e* l*>N 5v lek ftCf^. V^d.f*^ krwvkujckea ITt». al- 
^^^ ^tC^^ al» 4«^N <^) ka^j^m* t%\ ka^« <in^ fl ka$t dn de:» ^. 

^x^^MMv'i^ tC^ i>^x \s<^ wa^Hx' -li>x ^aminaii ^ $4 dir] 
vUr* >' »KK^ ^i^ y*v **i >i^l AVs »^^ 5< i^r. $5^ ja^ t^. k^ 
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got gebe daz ez dir wol -ergS, - • • 
und gebe dir • durch- sine kraft • ' ^ • . • 

heil zuo diner fitteTschaft.- .' • . 

Do scbw)f er dasi man im sneit -• 

von dem-eelbeio: phelle-kleit; . • 1470 

•denman-dä' bt im- vant': '- 

ezn kom nie bezzerinda^lant« 

er sach woldaz 4m weere. gächy 
unde maobt^ in^ 4ar nach 

ritter als im wol -töhte- •• • • 1475 

so- er öehietest'mohte. • •• ' — -•••••' 
' Greg6rju&,'dö er ritter -wart,- •'• • 

dannoch heterim-niht-enbart- ' ' • 

umb stne tavei und umbsin .g-olt. 

er was im aM - starke- holt- •'•' 1480 

daz erz in hal -durch einen list:'--' 

er gedäht ^sitfeir n4 ritter ist •• ' 

und er des guötes niene bat-, •-. ■ • 

so beert erlihte minen "rat • • • • ■••' 

und' • belibet üöch • dur • guoten gmach/ • • 1 485 

er versuoeh^-^^abe^ trade sptacb- 

%och beltbe^ 'lieber «uuj- bl > »irV 

deswär ioh-geföegci'dir 



>./•••««' 



'/ #*•••••#«'« •'•••i 
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tiTödtei- Äätt Ö. " 67. UtMid vetleichair i:. sin Aß G. -" -BS. 

äet'G: m,'t)e EGer^^ ^i^-' Erschuof -ß IWhairK 

iin..dsL.E,, inae .ab^ 7<0. Dez selben .pfellorine • kleit. £...>., aelr 

hejk .^Gf.sidm.A. phellen ^« -71«,. maa...i(i^6,..er Alh, 

72. Ke Cham A\. bezzer^.^, ^ezzer G^^hezaert'e AUb.^^^ posser jE, 

13. so.Gpb, . . woL fehUE. .. ..daz -wol daz im was -4^.... i^**-^ "loch- 
te im. ^\ ,; 75.. Zä. riter .^^ riter. .^ft.?,. . dachte. A\ 76. .So 

er achieriste.(Bchirst. Ey achirist^^) E.Gpb^ Uad als. ^rachierste 
AI .. .,.77.. da eT.Gpby xla-er ^, .du (do l) eV'TJdAL . 38» sope 
(halft e]c e), I>a,jinoch h^.t er im.,erbart,G^ Cßjinoch Jti^t,M. deir 
apt n^cht ensp^rt J5^, Dp, hetev (bat er.,^) im daiPiiQch niht ^p- 
bart Alb/,,., [n.'jJmj^e ^,.. . sip'"^^'^... tayel;^.^.... SO.alr 
so EG, Bo Alb, . 81, er es. im ÄV er jm?. <?, er ijiz.j^fr.. . .,^:l 

g^4*^^.4v ritther, ,wur4en ist AV . . 83.11^,(1^.9^. er W? 

n^. J,.n^ten A'GJ.^^^^8^ ,'. yHleicJit i, . . :.S^5..blibet// 

durch.. jfc'jC, . ..giiteji G^.gut.Albyfihlt E. ... gemach... 4Gii», 
gemoch.j^^.... Sb. zhex.fefik E, Ä7. NwA'. belibe*4.ÄÖ'*:, 
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ein also riche hirät 

diu wol nach dinem willen stät, 1490 

unde gib dir al die vrist 

daz du vil schöne varende bist 

du hast gewannen ritters namen: 

nu muost du dich diner armuot schämen. 

nü waz touc din rittersöhaft, 1495 

dune hetes guotes die kraft? 

und kumst du in dehein laut 

da du iemen sist erkant, 

dane hast du vriunt noch vorder habe: 

sich, da verdirbest du abe. 1500 

noch bekere dinen muot, 

und belip: daz ist dir guot* 

Gregor] US sprach ^herre, 
versuochetz niht so verre. 
wold ich gemach für ere, 1505 

so folgte ich iuwer lere 
und lieze nider minen muot: 
wan min gemach der wser hie guot 
ja tuet ez manegeme schaden 
der der habe ist überladen: 1510 

der verltt sich durch gemach; 

blip l 88. Dast war G, Diez mals E, ia gefSge ich G. 

89. reichew G. 90. deinen^. 91. alle dy E, also schöne G, 

92. wol varünde G, vist E. 93. Nu Ä. ritther nomen 
E, 94. Nu must du dih diner AG, Unnd must dich nu der 
E, muost du dich diner Ih. schä A. schämen, Ih. 1495 
— 1502 fehlen G, 95. Oder wasz taug der E. toch A. 
96. hetes des ^. 97. Unnd A', Nu Alb. kein E, 98. Das. A. 
dw nicht pist E. erkant: Ib. 99. DslE. vorder fehlt E. 
1500. Da wirdest du unrct abe E. Ol. Sich noch E. 

02. unde Ib. 1503—20. AEGH. 04. Versuchet J, Virber- 
git U. ze G. 05. Oü fehlen G. 05. Wolde A E, Wolt H, 
vor H, han ttir A. 00. volgct AH. 07. liezz ichC hie 
nider G, in d'JV, nyndert E. OS. Wände Ay Want H. So 
were mein gemach ze gut G. der wer hye E, daz wcre hie Gy 
waer hie vil Alb, wairhie e. 09. Johf/a? manegeme a^^^ 
manigeme H, manegem AGj^b^ manigcn groszen E, manegem 
grözen /. 10. Der /. da hab E, mit d' liebede H. 11; 
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daz dem armen nie geschach, 

der da rehte ist gemuot: 

der urbort umbe guot 

den lip manegen enden, 1515 

wie möhte erz baz ge wenden? 

wan ob er sich gewirden kan, 

er wirt vil Iihte ein saelic man 

unde über diu lant 

fttr manegen herren erkant. 1520 

Daz ich heize ein arm man, 
da bin ich unschuldec an. 
ich trage si alle samt hie, 
die huobn die mir min vater lie. 
Sit ez mir nü so geziuhet 1525 

daz diu Saelde von mir vliuhet 
unde ich niewan ir gruoz 
mit frumekheit verdienen muoz, 
deswär ich kan st wol erjagen, 
sine welle sich mir me versagen 1530 

dan st sich iemn versagte 
der st ze rehte jagte. 



verligt E, verliget i/, verlet G. 13. do JI. rehte Hh^ reht 
AEGl 14. Der urbort C, Der wirbet E, Wände d* arbeitit 
U, Wände er waget (wagt A) AI, wände er urbort h. 15. 10 
fehlen G, 15. Mit dem leibe E. in mauige H, 16. erz b% 
er iz Ä, es dsLUzE, er Alb K gewenden^i;', biwendeni/ö^-^, 
genenden Ib^e, 17. Want H, geziehen G, gevürdern b, 
18. er wirt villeicht EGUp^ öo wirt er A^ er wirdet a, er wir- 
det Iihte e. 19. Unde e, Und GE^ ün ouch i/, Wider die 
liute und Alb. über aUe E, 20. Vor U, Er G, 21—24. 
AUy fehlen EG, 21. arman U, 23. allisamit//. 24. hu- 
bin die üy hübe die ^, habe die /fr, huobeft?«. 25 — bSSAEÜ, 
fehlen G, 25. nu fehlt Ee?. zo E, fehlt He?. gezuhet 
ist E. 26. Daz mich die selde He? fliehet Ä'. 27. Unnd 
daz ichnye gewann ir grusz E. nit want irenZT. 28. fru- 
mekheit b\ frumikeite //, frümecheite b% frunckait E, frum- 
cheit A, fromeheit g, fromkheit /, frümkheit /'. gedieuen 
He, ich sey dyenen E, dienen ab^^. 29. Diez mals E. 30. 
Sinen wol H. me A, mere H, nye E. 31. Dan Ib, Danne 
AH, Denne E. noch iemen (iemanb'^) AEb^^, noch iemäne 
IT, deheime /, noch ie bj noch ie man a. versagete AH. 
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sus sol man* Bt erlöaferr, ' '" • • 

mit kumber sjeldtekoufen." ' 

däne zwtvel ich niht an; • • -^ 3^535 

wird ich ein rehte* frumbi' man •• • ' 

an libe unde an sinne; ; 

ich gediene * wiA * ir iüinnie.* 

unde bin* itjh aber* ein tsagB," * • ' ' 

sone mfteze ich niemmer'Kfrtetagö ' * ' 1540 

geleben, so- ich hinnen* tere: • '* 

waz solde ich 'äne* 6fe? • 

ob ich mit rehteif arbeJt; •*" 

mit sinne und "mit matihei^ '^- ••* "'" 

erwirbe guot und'ßre; • '•" 1545 

des priset man mich ttü^re" •• • • - -• 

dan dem' • sin vater -wunder ISb •' 

und daz mit-ichsndeii'Äei^e. * 

Wes bedarf ich* mß- daüme ich •hau'? 
mlniu ors sint gmt *und' wol getÄli,* ' * 1550 
miue knappen biderbe uhde gtiot .' *• 

unde habent getrhrwen'imiötr * 

ich bin ze harnas^he'^wot:* * " 

swa man guot bejagen sol, 

da- gotrowe-ich- harte wöl genesen.- • • '1555 

ditz $i>l der r6die ein ^ndc Wefeen: * 

herres iuweren gnaden si genigen 
und . de^ .mit bulden venigen . .. 



• • • » • 



.17^ :^,V Wä^ 4i>*^o »wiwroTj ff, :^ Wirtle Jl, Wirt *ir, 
Wwri^ E. Tc\kt .4, wtit^t M /; If/r E, trfim' If , fronoBer jE; 
fix-sm 7 n49i^h f»>v^, tVrtw Af'h. .tv, k-hii *, dSenfe-'H*: 
^A. ^^>»^ Nh4. S,N .f/. Js-'Wn^ K. ^^fi i<4i £■ 41. farmie 
K, Verein i^, rt, Atio (AT\ AI «^ KU, ämn- iBBtteJl^: 
41. s>i^>ioti /;.. 4>no>^ ntr 3^. ^K. lUy. RK, pi^w »rre iE. 

4ä,vv. ?»oH*nYi\1(<l^ti tWiVf^o f. N«V>liTfi: H k. tw«£: 5t. 

\-n ^^ftTftXsc'ft //: HäWii i^M>v^^•^K•^«^>^ f. -S^. Irh hin«» ait EL 
KK. ti^>(K r. ^^. Hv r. .NT. >V«>'K«»i hnld^ .4, tewct hulde 
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daz ich iht langer hie beste.* 

^Sun, so wil ich dich niht m6 1560 

sümen für dise vrist: 
ich sihe wol daz dir emest ist. 
swie ungerne ich din enbir, 
lieber sun, nü ginc mit mir: 
wan ich wil dich sehen län 1565 

waz ich noch dines dinges hän. 

Sus foorte in der getriuwe man 
vil sere weinende dan 
üf eine kemenäten 

die er vil wol beraten 1570 

mit sldtner wsete vant, 
unde gab im in die hant 
sine tavel, daz er las 
wie allem stnem dinge was. 
des wart er trürec unde vr6. 1575 

sin trüren schuof sich also 
als ich iu hie künde: 
er weinde von der sünde, 
da er inne was geborn. 

da wider häte er im erkorn 1580 

guote vreude dar abe, 
von hör gebart, von richer habe, 



H, 58. Mit hulden ewr pett verczigen E, 59. nicht lennger E. 
1560 — 1709 AEGH, 60. Sone wil H. nach 60. Biten got 
gebe daz es dir wol erge G, 61. ün nicht säumen G, vor 
diser H. 62. siech E^ sich Gy höre AHy verstee gar F, ent- 
sebe a? emist H^ ernBt AEG, 63. enhir BEpeb^y erbier 
G, enber AlbK 67. Mein lieber Ej Viel lieber G. ganc Hy 
kun E. mit mir EGHpeh^y her AFlhK 65. Wan Ey 
Wann e G, Want Hy fehlt A F, 67. Also E, 68. weinede 
H. 69. In B. eine GHy einen Ay eyne schone E, ke- 
minate H, 71. Von E, sidiner AGy seydener Ey sidenre 
ü, wate AEy wete Hy wat G, 72. im in die AHlhy im 
in sine C!, in an seine E. 73. Ein E, . tavele H, 74. 
allen seynen dingen E. 75. was H. ouch vro Hy unvro A. 
76. trawr schnif sich im E. 77. ich es euch hy E, hie 
n& i/. 78. vor der Hy umb seyne E, 79. Dar innen er 
ward E, 80. hat Aly hatde J7, hette EG, 81. Gut frewd 
unnd trost darabe E, 82. hohex AEGHly höher ft. geburt 

Gregorios. 5 
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der er e niht enweste. 
do sprach der triuw^i veste 
der stn herre was gewesen 1585 

^sun, nü hast dö wol gelesen 
daz ich dich unz her hän rerdagt: 
dtn tavel hat dirz wol gesagt, 
nfi hän ich mit dem golde 
gebäret als ich solde 1590 

nach diner muoter geböte, 
icli hän dirz in gote 
gemeret harte starke* 
fllnfzec und hundert marke 
habe wir dir gewunnen, 1595 

swie übel wirz kunnen, 
von sibenzehn sit den stunden 
daz wir dich 6rste funden. 
ich gap in drt, und niht me, 
die dich mir brähten ab dem s& 1600 

also \il ist dtner habe: 
da begast dfi dich schöne abe 
zuo anderm gewinne^ 
hast du deheine sinne.' 
Des antwiirt im Gregörjus 1605 



GH Eh, gteburte A. annd von EH, S3. e /^, ee C, dar 
vor K, ftkU AH, en fekh E, entwiste H. 84. Do G, 
lVA;N«.4/f/k der(/»lr£:)getreweve8te!Jre. ^.fekUG. 
^ B \\t. mm€k $tk Wie ei stet amb dein wesen G. 87. 
Tnd dat <;. itir H, piss lier kan EH^ han unz har ^, 
Imh <;. bod^i^t R SS. dir iz /^ es £1 S9. Also von 
tUwi <rv iHiKWi! AH^ dtin mh\ 90. Mit rechte als nan G. 
aW «mK)^ Ht. ^t. dir ^! lu »4. Flnafieeh AEBlb*^ 
l->jkat«^a f^f I^V. Whl| nf «nln^ aa r. haiidciil arenxic 
H. ^V Hah^ A; 11^ fn l^ kaa AHih. %. wir ex GE, 
ift ^ir H. tkim\\»m G^ clMM«a lü 97. Ißt H, sibea- 
»e^lK« As ^Mi^d^Wa H EG> $oii d«r stand« Es «a mit . . . 
n. I.VjkS liiM mi M B dät^fSf-hMOfn, 9S. Der wir doeh 
üX "^ ^lti<c aad aiK^li f^ «im^ Ik 

. . . )iali^ n. fi^, f>hk K. IV KiU^ H. eherne GHmrh\ 
iH^ltcmi^ ^iwMMsr As T^^ irnmt^ Jh\ <«^. M. 2m aaadet« ge- 
>Kit)MKh 4a9« ^;!<41 «i<^« ahc |i?. 0i. «MM>Qa .4. dik<vae 1^ ^te 
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vil sere weinende sus. 

'ouwe, lieber herre, 

ich bin vervallen verre 

an alle mine schulde. 

wie sol ich gotes hulde 1610 

gewinnen nach der missetät 

diu hie vor mir geschriben stat? 

'vil lieber sun, daz sage ich dir. 

deswär, des geloube mir, 

gestest du bi der ritterschaft, 1615 

sich, so meret sich diu kraft' 

diner tägelichen missetät, 

unde enwirt dtn niemmer rät. 

da von so lä din irrekheit 

die du an hast geleit, 1620 

unde diene gote hie. 

Jane tibersach er dienest nie. 

sun, nü stant im hie ze klage, 

und verkoufe dine kurze tage 

umb daz ewige leben. 1625 

sun, den rät wil ich dir geben.' 

'Ouwe, lieber herre, 
ja ist mtn gir noch merre 
zuo der werlte denne 6. 
ichn geruowe niemer me 1630 

und wil iemmer vamde sin. 



G. 05. Des EGpeh^y Do Älh\ Nu H. antvrte A, ant- 
worte H, antwurd E^ antwurte Ih. 07. vill lieber EL 09. 
An Gjph, Ane AHl, Vil gar an E, 10. schöl G, fehU H. 
11. der] selber G, 12. Die AGH, vor AGHpb, von AI 
1 4. nicht lesbar in H. Dast war G, Dicz mals E, des Gp b. 
daz Aly fehlt E. 15. Gestast AH, Bestest G, 16. Sich 
fehlt E. dein chrafft G. 17. . . . geliche H, taegeliche 
^, klägelichen ^. missen tat JF. 18. Nwdeinwirt^. wirtdein 
iemmer G, 19. so fehUB 741. lasz EH, die B, diu A, 
20. an EG He, an dich AB Ib. 22. la^JochiT. er den i;. 
23. du ime H, 24. verchäffet iwer A. kurzen H, 25. 
Umbe A H. 26. ich iu A. 27. Begorius sprach herre E. h*re 
min H. 28. mein girde G, minir girdeiT. noch mere GH, 
zu verre E. 29. Unnd nu gemert dann vor ee E, werlt 
AG. dan G, danne b. 30. Ich engeräwe H, Ich gerne nu 

5* 
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mirn tuo noch gotes gnade schtn 
von wanne ich sl ode wer.' 
'sun, des bewise dich der 
der dich nach im gebildet hat, 1635 

Sit du verwirfest minen rät.' 
Ein schef wart im bereite, 
da man im in leite 
zem libe voUecltchen rät, 
splse, sin golt, stne wät. 1640 

und do er ze scheffe gie, 
der abbet begab in nie 
unz er an daz schef getrat 
alsus rümte er daz stat. 
swie sere si gescheidn diu tugent 1645 

under altr und under jugent, 
so ergie doch von in beiden 
ein jaemerltchez scheiden, 
sine mohten der ougen 

ein ander niht verlougen 1650 

unz st sich vor dem breiten s€ 
enmohten undersehen me. 



E, Ich getrawe G, mere G, 31. varünde G, 32. Mir en 
Hj Mir EG, gotes fehlt E. gnaden E, 33. wanne E, 
aide Ä^ unnd E, mer E, 34. des fehlt E. gewisse E. 
35. Der ich E. 36. du B 1749 EGHpb, du nu AI ver-. 
küsest Bej versmehest G, 37 — 40. fehlen H, 37. schif B 
528. was im schirA\ berait GE, gereit AB, 38. im in 
leit A, im an leitl C&*, zu im in layt E. 39. Zu dem AG. 
Sein E, 40. sin AE^ un sein seydein G, 41. Nu do H, Als G. 
zw dem E, 42. abbet iT, abte A, abt EG, begäbe A, 
im E, 43. Unz er EGe^ Biz er H^ Unz daz er Alb, schif 
H, 44. Also E, rumte HEb, rumet AI, raumpt G, die 
HE, 45. 46. fehlen G. Schier schieden sie die tSgent H, 
si gescheiden Alb^^ si geschiden E, gescheiden si ab\ diu 
AEab'^ gestrichen von IbK tugende A. 46. Unnder alter 
unnd unnder E, Und* alt' un Ha?, Alter unde A. ält^r b, 
lügende A, 47. Es E, ergiench AG, doch fehlt H. 
48. jaemerlich A, 49. Sie en Hy Sy E, Sü B 1755. 50. en 
ander B, 51. Unze A, Und C, Biz H. sich fehlt B, für E, 
von G, 52. Ein ander sahen niht me B, Enmohten einander 
gesehen me G, Nit mohten gesehen me H. Nicht mochten 
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M bot der eilende 
herze unde hende 

ze himel und bat vil verre 1655 

daz in unser herre 
gesante in eteltchez laut 
da sin vart waere bewant, 
er gebot den marnseren 

daz st den winden wseren .1660 

nach ir willen undertan, 
und daz schef liezen gän 
swar ez die winde lerten, 
und anders niene kerten. 
ein starker wint do wsete: 1665 

der beleip in stsete, 
und wurden in vil kurzen tagen 
von einem stürme geslagen 
üf stner muoter laut. 

daz was verhert und verbrant, 1670 

als ich iu e gesaget hän, 
daz ir niht mere wart verlän 
niewan ir houbetstat, 
diu ouch mit kumber was besät, 
und als er die stat an sach, 1675 

zuo den marnaem er do sprach 



E, 53. Nu het Q. 54. Peyde hertz E. 55. pat in vil E. 

56. im AEy nu G. 56 — 58. unser — vart abgeschnitten in H, 

57. so p, Gesant in etleiches G, Sante zu ygliches E, Wiste 
in ettelich Alb, 58. vare G^ vater E. bekannt E, 59. 
den vergen E. 60. linden l warden E, 62. ünnd schieff 
E. 63. Wo E. ezj sie H, fehlt Ge, winden G, ünden e. 
lemthen E. 64. nicht en G, nirge ff, nicht erberthn E. 
65. starcher GEpb\ starch Afflb'K in do AHl 66. bleip l 
in e m ^o Alb, in lannge E^ in harte Hy vil G. unstaete G, 
67. Und fürt in in G, vil fehlt ff, 68. eime ff. stftrme 
ffy snellen stürm Ey stürm wart er Gy sturmweter! Alb, 69- 

Recht awff E, 70. virhergit ff, unnd gar E, 71 ew ee 
Gffy iu Ay darvor^. 72. mer^G, me ^1749. was ffEGpb, 

wart A(übergeschrieben)B e, 73. New wann Gy Nit want 
ffy WanJ?, Wan allein^. 74. Die ABffE, waz mitchum- 
bcr auch G, 75. an(ane e) ß3LcYLEp?b^ey ane gesachiT, ersach 
Gp?, an ersach! Alab^, 76. Ze den Veb^, Zw dem E, ma' 
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daz gl dar wanteu 
die segele unde lanten. 

Do die burgaere sähen 
daz schef dort zuo gäben, 1680 

dö sazten si sieb mit her 
disem scheflFe ze wer. 
nü zeigte in det eilende 
fridelicbe bende, 

und vrägt die burgaere 1685 

waz ir angest wsere. 
des nam si besunder 
alle michel wunder, 
von wanne der herre 

gevarn waer so verre 1690 

daz er des niene weste. 
ir einer der beste 
undersagte im vil gar, 
als ich iu e, waz in war. 

Als er ir not bäte vernomen, 1695 

er sprach ^s6 bin ich rehte komen. 
daz ist des ich got ie bat, 
daz er mich brichte üf die stat 
da ich ze tuone fiinde. 



uajrn (?, marnercn AHh, schofFleuthen E. do fehlt G, 77. 
Wanten Aab% wanden EG, wenten H, wancten glbK IS. so 
H ab^ (lenten H), Und die segel dar landen G, Dy segel zw 
dem ianndon E, ün die segel sancten ÄlbK 79. burgser!/^^ 
gosalien G, 80. dort zu HGpae, dort hin zu in E, darzu A, 
dar zuo Ib, 81. Do EG, Nu Alb, sich fehlt A. sich 
vaste zu wer E. 82. sich ce wer A, mit her E. 83. Do^. 
erzeigten in G, irzogite in^. 84. Vridelichen 6?. ennde A. 
85. vragt Alb^, vragete Gß, vragte b^, frag E. 87. Do £, 
namö B, 88. aller G, michele E, 89. 90. fehlen H, 
89. wanne G, wannde E, wannen Alb. de E. 90. Were 
gefarn E. wiere AG. 91. daz H. nicht enweste EGH. 
92. Und ir G. 93. Undersagt im AI, Und' in sagete ime H, 
Der saget im G, Sag im do dy angst E. vil fehlt E. 94« 
Alles das im gewar E. ^] sagt G. in ^oH. 95. Hat^, 
hatde ü, het GEb. 96. Er iach E. her cfime H. 97. 
Dicz G. daz ich HE. gott lanuge bat E. 98. braehte 
j*a, prsBcht 6^, pracht^, birehte i?, sande Alb. iif p,9.ufGE, 
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daz ich min junge stunde 1700 

niht müezec enlsege, 

da man uiiiuges phlaßge. 

geruochet es diu vrouwe mt», 

ich wil ir soldensere sin.' 

Nu sähens daz er wsere 1705 

vil harte lobebaere 
an übe unde an guote; 
mit willigem muote 
wart er geherberget dö. 
diu vrouwe was des gastes vro: 1710 

doch het sin dannoch niht gesehen, 
nfi was im wol dar an geschehen: 
den er ze wirte gewan, 
der was ein harte vrum man, 
der besten eiper von der stat 1715 

swaz er dem gebot jund geb^^t, 
daz fuor nach sinem miuote. 
daz galt erm wol mit guojtie. 
sin zerung diu was rtche, 
und doch so' bescheidepljche 1720 

daz im dar under nie gebr^st: 
des wart er im vil werder gast, 

Do er vemam diu msere 



an HAlh. 99. Daz ich G. ich thuu snnde E, 

1700. Daz icht mein G^, Un mine iT. mine A. Ol. loht! 
Gpb. Muessig nicht E, enlage EBe, lege AGlb. 02. 
Dam man urlennges phlage E. 03. Und! B 532 Eb, ge- 
ruckt ez BB, rucliet sein i^, Buchet desG, ruochet es! e. 04. 
gerne vor ir Alb, vor sein E, fehlt BGBpe. seidenere B, 
soldener B, soldner E, soldeni(ie 1)t AI, 8oldi(ie b)r Gb, 
05. Da E, Do G, sahen si AEGB, sahn siV 06. Herlich 
gar unnd lobwebare E, 07. An beib E, 08. willigen E. 
09. geherberg E, beherbet do G, biherber . , , B, Bier 
endigt das erste bruchstück B, 10 — 14. AEG, 11. Doch 
het si in A, Doch het in G, Sy hett in E, 12. ün G, wol 
dar an EGp, dar an wol Alb- 13. im gewann E, genam A, 
14. frommer E- 15—73. AE, in G fehlt ein blatt 16. nnde Ib. 
patt E, 17. Daz für mich nach E. 18. Daz galt er im woly^, 
l)as er wolde E, 19. zerunge Alb, dy E, fehlt A. 20. 
also E. 21. brast fehlt E, 22. er im Aalf^, enn ein glb\ 
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daz diu vrouwe waere 

schoene junc und äne man, 1725 

und daz ir daz urliug dar an 
und diu ungenäde geschach 
daz 81 den herzogen versprach, 
und daz st ze stsete 

die man versprochen haete, 1730 

do hsete er st gerne gesehen: 
und wie daz möhte geschehen 
äne missewende, 
des vrägte der eilende. 

ouch was ir von im geseit 1735 

diu zuht und diu frümekheit 
daz ouch st in vil gerne sach; 
daz selten gaste da geschach. 
Wan daz was ir eUich site: 
da erzeigte st mite 1740 

ir angestltche swsere 
(wan ir was vreude unmsere): 
er wsere arm ode rtch, 
gast ode heimlich, 

den lie st sich nie gesehen, 1745 

ezn möht ze mtlnster geschehen, 
da st stuont an ir gebete, 
als st ze allen ztten tete, 
ez bensßme ir släf ode maz, 
nü riet der wirt dem gaste daz 1750 

daz er ir truhssezen bat 
daz er in brsehte üf die stat 
da er st möhte gesehen. 



er da ein E, vil werder A, fromder E. 26. Und daz ir A, 
Das ir E, der Ih. urliuge Alb , urlcnnge E. 27. dy vul 
unngnad gesach E, 32. wie fehlt E. 33. Ann alle E, 36. 
unnd auch E. frumcheit AI, frunchayt E. 42. frewden E. 
43. warn E. aide A. 44. gast B 630, Gaste A, Geist E. 
aide A. 45. nye E, niemer A. 46. Ez miiste zu dem E, 
niohte A, ze wassert 2087. hier oder z, 1803? 47. Das A^ 
49. bename A. slaffe aide A. asz E. 50. Du ret der B 
1669. 51. ir] in E. ti'uchsaezen A, ti'olisezen B, trugsaczen 
Ey SO immer, 52. sy in prechten E, an BE, 53. Das!^. 
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ditz lie der truhsseze geschehen, 
er nam in eines tages slt 1755 

fruo in einer messezit, 
und fiiorte in an slner hant 
da er st an ir gebete vant, 
und lien si wol beschouwen. 
der truhssez sprach zer vrouwen 1760 

'vrouwe, grüezet disen man, 
wand er iu wol gedienen kan.' 
für einen gast enphies ir kint: 
ouch was sin herze dar an blint 
unde im unkunt genuoc 1765 

daz in diu selbe vrouwe truoc. 
Nu sach si in vlizeclichen an 
und m8 dan st deheinen man 
vordes ie getsete. 

daz kom von stner wsete. 1770 

do st die rehte besach, 
wider sich selben st des jach, 
daz daz stdtn gewant 
daz st mit ir selber hant 
zuo ir kinde het geleit, 1775 

unde disse gastes kleit, 
geltche wa3m begarwe 
der güete und der varjire: 
ez wsere benamen daz selbe gewant, 



54. Daz A. 55. im E, 56. Vil frw E, 57, 58. feJden E, 

55. gebet Ä. 59. lie in Alh, lie im E. 60. trugsacz E, 
truchsaeze Alb. zu der AE. 61. Fraw nu! E. 63. cuphie 
äi AE. 64. dar an AB 1814, dar E, 65. ünde behuget 
gnuc B. . 67. vlizechlichen A^ zw vleysze E, vil heinzic B 
643. darumb sach si in geren, und sähe in flyssiger an dann 
ye keinen man F, 68. Unde me dannc^, Mor danÄ\ Unde 
nie B. si keinen Ih, deheinen Ay keynen E^ dcnhein an- 
dern B, 69. Vor des AE. 71. Doch si A. Dy sy do 
recht angosach E. 73. Daz pe, Daz wa^re A, Ez wa?r Elb, 
Ist das nit F. seyden E. 74—86. AEG. 71. si EGpe, 
si da Alb. ir selbes G, ires selbes E. 76. ditze A, dicz 
EG. gaste seyden chiait E. geclait G. 77. Geliche 
waereu j><?, Geleiche were G, Gleich gar wcren A', In geliche 
Alb, begarwe Alb, engarwe G, varbe warbe Ey garwe^?^. 
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ode daz st von einer hant 1780 

geworht wseren beide. 

ditz ermant si ir leide. 

nu behagte im diu vrouwe wol, 

als einem manne ein wip sol, 

an der nihtes gebrast: 1785 

ouch behagte ir der gast 

baz danne e iemen tsete. 

daz machten sine rsete, 

der ouch vroun Even verriet, 

daz st von gotes geböte schiet. • 1790 

Sus bevalch in diu guote 
in des truhssezen huote, 
unde schieden sich sä. 
stn herze lie er bt ir da, 
und vleiz sich desto mere 1795 

üf prts unde üf ere, 
daz er st häte gesehen, 
im was so liebe dran geschehen 
daz er sich dühte vreudeurieh. 
nft vant man aller tägeltch 1800 

ritterschaft vor der stat, 
swie des mannes herze bat, 
ze orse oder ze fuoze. 
ditz was stn lyümuoze, 



79. bei namen Gj genomen E, des selb E, 80. Aide A. 
si fehlt E. 81. Wercht geworcht peyde £. waren A, . . 
82. Dicz EG2)h\ Daz Älb\ 83. behagte Ah^, behaget 
G glb\ behoget E, im fehlt E, 81. eynen E. 85. Aim- 
dersz nichtes E, 86. behagte Ab% behaget EG gib ^ 87—90 
AEy fehlen G. 87. Vil pasz dan E, e (oder ie Bartsch) 
Aey ymanud ändert, ie man Ib, taete e, tate-fi^, getaete Alb. 
88. mähten A, mochte E, 89. Der euch E, vrowen A. 
euen er E, 90. Do E\ 1791—1802. AEG. 91. im E. 

93. sich all da E, 94. liezz« er da G. 95. deste] dienst 6^. 
96 fehlt G. bris A. 97. si hat Ay sie het G, dy frawen 
hett E. 98. Und im so lieb dar an waz G. lieb daran! 
AE. 99. frewdenreich EG, vreuderiche A, vreuderich Ib. 

1800. aller twgleichC, all taglich A', taegeliche A. Ol. da 
vor E\ 02. herczen E. 3—26. AEy fehlen G. 03. Czw 
rosse E. oder Ey und Alb. 04. Daz A. 05. er fehü E. 
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des wart er schiere insere; 1805 

swenne die burgsere 

an die a inde quämen, 

swellien schaden si da nämen, 

so vergie in selten daz 

ern getsete ie ettewaz 1810 

da von er wart ze schalle 

und ze prtse für si alle. 

Ditz treip er üf die stunde 
daz er wesen künde 

ritter swic er gerte, 1815 

ze sper ode ze swerte. 
als er die kunst nü gar bevant 
tägelichen mit der hant, 
und er benamen weste 

daz er waere der beste 1820 

(er hete eilen unde kraft 
und ganze kunst ze ritterschaft) 
do erste wart sin vrcvele groz. 
wie lützel in der not verdroz! 
er was der vtende hagel, 1825 

>/ /753 an jagen ein hou bt, an fluht ein zagel. 

Nü was der Römaere 
von siner manheit ma^re, 
der herzöge der in daz laut 
häte verhört und verbrant, 1830 

vil sterker deiinc ein ander man. 



07. viendc A, 08. da A', fehlt Alb. 09. ergieng im E. 
10. Er gotjitt E. iettewaz A. 11. Das er B 1374. er 
ßE, er da Alb. zw schallen E, 12. Und fehlt B. brise 
A. vor in allen E. V,\. Daz A. unncz an dy E. 14. 
er nu E. 15. wie man E. IG. Czwam sper E. aide ze 
Ay unnd auch sein -&'. 17. niiA', yi\ Alb. berannt i:-'. 20. 
er AB '600, er da E. 21. Er BE, Daz evAlb {statt der klam- 
mern haben Ib kommata). ellent B. uimd dy E. 22. 
Do erste wart sin riterschaft A, gegen BE. und het rechte kunst 
von der ritterschafft F. 23. Do erst vannt sein vrevell grosz 
E, Vrevel un groz A. 25. der fehlt E. ein hagel! i^20Sl. 
26. Jagende ein haubt E. 27—54 AEGy 27. 28 auch B 1317. 
30. Hat Ay Het! Ge, Da hett E, unnd auch E, 31. danne 
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ouch was dem selben dar an 

so schone gelungen 

daz er mit gemeiner zungen 

ze dem besten ritter wart genant 1835 

über elliu diu laut. 

ouch was daz stn gewonheit 

daz er eine dicke reit 

durch justieren für daz tor. 

da tet erz ritterlichen vor: 1840 

wan swelch ritter guot 

durch slnen ritterlichen muot 

her üz justierte wider in, 

den fuort er ie gevangen hin 

ze der burga^re gesihte 1845 

und envorhte st ze nihte. 

des het er also vil getriben 

daz in nü niemen was beliben 

der in bestüende mere: 

doch versuochte erz dicke sere. 1850 

Nu orschamte sich Gregörjus, 
daz in ein man alsus 
het geloit ein michel her 
äno aller slahte wer. 

do gedähte er ofte dar an. 1855 

4ch sihe dicke daz ein man 
der zabel sere minnet^ 

<f\ X\, golünj^e Gy offt gelungen E, M, zünge G. 35. 
Choin pessor ritther wer E, Zu dem AGL ritte waz G. 
a7. Nw! A; Do G, aS. eine pb, in ein G, allein E^ ytI AI. 
'M), lostorn A\ daz EGy diu Alb, 40. er E. 41. Und G. 
»welch AliGpby welch ein EL 43. Er ausz Ä', fehü B. ius- 
tirto Hy iu stiert Ay iu stiert uu Gy zu lustiem E, 44. ie nach 
govangi^u Ay fehlt H, 45. augsichte E, 46. envorchte 
Gpb, vorhte A El 47. also As allezC, fehU E. 4S. in nu 
Gpby im nu A\ in AL niemen AE, niht Gpb. bliben A, 
49. 50 fehlen <r. 50. versucht er es E, versuchten siz Ay 
vorsuocht ers Beneeke, 5t. Du A, 52. im E. 54. Ane 
Apbs An A\ (Ur an Ei 55-7(>. AEy fehlen G. 55. ge- 
daht r. diche A. 50. Ich sihe 8 10H\ Ich siech doch Ey 
Nu sihe ich Alb. 57. zavel B, 5S. Swenne Aj swen By 
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swenn er daz guot gewinnet 

daz er üf zabel wägen wil, 

vindet er ein gltchez spil, 1860 

s6 dunket er sich harte rieh: 

und istz euch ein teil ungeltch, 

er bestetz fif einen guoten val. 

nfi hän ich eines spiles wal, 

bin et ich s6 wol gemuot 1865 

daz ich min vil armez guot 

wäge wider s6 riche habe, 

daz ich iemer dar abe 

geeret unde gertchet bin, 

ob mir gevellet der gewin. 1870 

Ich bin ein ungelopter man, 
und verzagt noch nie dar an, 
ich gedenke dar nach alle tage, 
wie ich die saelde bejage 
daz ich ze vollem lobe geste. 1875 

nu enweiz ich niht wie daz erge: 
ichn wäge drumbe den lip, 
man hat mich immer flir ein wip, 
und bin der eren betrogen, 
mag ich nü disen herzogen 1880 

fif gotes gnäde bestän? 
nfi weiz ich doch wol daz ich hän 
beidiu sterke und den muot. 
ich wil benamen ditz arme guot 



Wenn E. 59. zavil B. 60. ein fehlt B, danne ein A. 
glichest jE:, geteiltez Äh^ glich geteiltez /. 61. harte] vil B. 
riche Ä. 62. ist ez A^ ist Elh. ungeliche A. 63. bestet 
ez A, hellj: es E. 65. Ow ich nu pin so E. 67. Nw wage 
E. 6S. nymmer mer E. 70. gevallet A. 71. ungelopter 
AEa, nngelopt gib, Tl. Noch E, noch nie A^ mer E. 
73. ich'n h, denke h\ dar nach Aah\ fehlt E^ dar an 
glh\ 75. zu vollen ^. 76. waiszE. 1877- 2002. ^^(?. 

77. 78. Un gedaht man hat mich iemer für ein weip Möcht ich 
wagen meinen leip Q. 77. Ich mag E. dar umbe AE. 

78. immer fehlt E, 79. noch petragen E, 80. Mage A, 
nu fehlt Q, 81. Auff dy gotz E. 82. doch fehlt G. 83. 
die staerche Alb. un auch G, ich hab die sterckin und 
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wägen üf disem spil. 1885 

man klaget mich niht ze vil, 

ob ich von im tot gelige: 

ist aber daz ich im an gesige, 

so bin ich 6ren rtche 

iemmer ewecltche. 1890 

daz wizze man «nde wip, 

mir ist lieber daz miQ lip 

bescheidenliche ein ende gebe 

dan daz ich lasterliehen lebe/ 

Gregor) US sich des gar bewac 1895 

daz er ez deheinen tac 
wolde vristen mere: 
durch got und durch ere 
wold er Verliesen sinen lip 
ode daz unschuldige wtp 1900 

loesen von des herren haut 
der ir genomen häte ir laut, 
ditz sagt er niewan einem man 
der im mohte wol dar an 
gefrumen unde gewerren, 1905 

dem oberisten herren: 
er wolde ez nieman me sagen, 
morgen, do es begunde tagen, 



den muot wol F, 84. benamen fehlt Gp. dicz arm EG, 
ditze arme p, ditze Alb, 85. hye auflf! K 86. Man claget 
mich doch Gp^ Man euch läget mich E, Ja chlagt man A, ja 
klagt man mich Ib, 87. von im töd Gp, von im hie tod E, 
tot von im Alb. 88. im an fehlt G. 89. Si G, ich weisz 
nnnd ern reich E, 90. Iemmer Ae, Immer Gglby Ymmer 
mer nnnd E. 91 — 94 fehlen G. 91. Das wizt payd E. 
94. Danne A, lasterlich E, 95. des vil gar! AG, gar E, 
's vil gar ab\ 96. er es Epb , erz AEGy erz nie /. deheln 
G, kainen E. 97. Nicht wolt E, 98. unnd auch durch E. 
99. Wolde Verliesen A. sinen EG^ den Alb. 

1900. Aide A, daz vil unschuldiger E. 01. der E. 
pant G. 02. genomen EGp, benomen Alb. het G. 03. 
Daz A. sait G, gesagt E. er niewan A, in wan E, er G. 

04. in! AG. wol vor mocht E, fehlt G. 05. 06 fehlen G. 

05. Getrawen E. 07. woldes auch nymand mer E, en solte 
ez nimmer G. gesagen G. 08. Do es morgen A. so ez G, 
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do hört er eine messe vruo, 

und bereite sich dar zuo 1910 

als er ze velde wolde komen. 

der wirt wart zuo der rede genomen: 

der half im für die stat. 

mit grozem vlize er in des bat 

daz er des war name, 1915 

swenne er wider quaeme, 

daz er in lieze wider in, 

er braehte flust ode gewin. 

Alsus kom der guote 
mit michelme muote 1920 

geriten über jenez reit 
für des herzogen gezelt, 
da er in inne weste. 
nu ersahen der muotveste, 
unde wäflfent sich sa 1925 

unde euch niemen mere da. 
alle dier da hate 
die ruoften daz man dräte 
im sin ors gewünne: 
er vorht daz erm entrttnne. 1930 

Als in Gregörjus komen sach, 
yil sinneelteben im geschach. 
er begtmde im entwichen 
harte kärcUchen 



10. nnde Ib, 13. für E^ euch für AI, auz für! Gpb, 14. 
grözzem Gp, grofisen E, fehlt Alb. er des G, er in E. 
15. 16. fehlen E, 18. flust Iby yerlnst E, flaht AG, aide 
A, 19 — 21. Alsus köm er geriten üb* ein velt G, 19. do 
der E, 20. miehelem ^, mandlichen j&*, manlichem T {s, zum 
Iwein 2008)w 21. über AF, auff ausz E. das felde F, 
22. gezelt EGFpby zeit AL 23. Dar inne er in E. 

2A, 'HvL E Gpb, I>o AL ersahen />, ersach in ^£(^/&. muot 
fehlt E, 25. wafet G, verwaffent E. 26. le setzen keinen 
punkt hinter da, dagegen hinter häte. 27. Alle die er GEj 
Aber die er A, aller dier le, allen dier pb. 2S. Die AEGle, 
den pb, ruittön AG e, nffenn E moüer pb, liefen /. 29. 
Sein rosz imE, 30. vorhte AG, \mfehUE, 32. sinnig- 
klichn EGpb, sinnechlich AI, 33. begund El\ 34. Vil 
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zuo den slnen flir daz tor. 1935 

vil wol erbeitte er sin da vor, 

ob em bekumbem möhte, 

daz im niene töhte 

diu hilfe von sinem her. 

nü saz diu burcmür und diu wer 1940 

vol ritter unde vrouwen, 

die daz wolden schouwen 

wederm da gelunge. 

nune sümt sich niht der junge. 

Ir ietwederre sich da vleiz 1945 

üf einen langen puneiz. 
zuo ein andet wart in ger. 
alse schiere st diu sper 
under die arme sluogen, 

diu ros st zsamene truogen. 1950 

diu sper wären kurz und groz; 
des ir ietwederre missenöz: 
wande ir ietwederre stach 
daz stn, daz ez ze stücken brach, 
und daz st doch gesazen. 1955 

wie lützel st vergazen 



vor harte Alby fehlt EGpe, kuudiglichen E, 35. Gregen 
den ft Von dem E. diu C. 3B. Vil wol EGph, ünde AL 
erbeitte er ft, erpait er Gp^ enl»eitte Ay erbeitte A erwannte er 
A\ sey do vor E, 37. ei^n Gy er in A E 3S. Das nicht 
entotte ML 39. von dem seine E, 40. die A. 41. Volle 
Alb. 42. Die da B 195S, Das sy E 43. Wederme B, 
Weiler im E. 44. Nw EG, 45. itewedere A, ieweder B 
1248. da fekll H G «. sawnnte £1 46. eyne lannge E Gy 
ein lau^^a A Hlh, 47. fehlt /?. j:<> EGpe^ Nn wart in tlu 
einander jjt^r Alb, IS, Als AHG^ Also Elb. si| so G, so 
st f». 4*>K den /»\ de L arm ü E G, nnder arm « , undem 
arm «*. jjx^sl^V^^n I.V. jj^^mnnen her /?. 50. die roz vil un- 
)jrt»lVi^ni si ÄtKsamene trfi^^n A\ n^i £"(;, ors Alb. si A 
EGb^ fiesfrH'heH in>m L keine MlerpHnkikm mach truogen iL 
M. wartm JEGby warn />\ ^esftiehen ron L unde L 52. 
ir EGe^ ff'hll Ai^lbs ietowtnierre A. ytiwetier E^ ieweder- 
me R hietel j^nuv^« E :<\. NYann^c;. ie^iichcr B£. 
Mx IViA »ein (»tue .0 da* e* .IA>%\ das da* sper B. ze 
sinelon BG^b, \\\ hnmlerc stitoh .1« an twai E in hundert /. 
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der swerte bi der siten! 

seht hie begunden striten 

zwene geltche starke man, 

der dewederre nie gewan 1960 

unredeliche zageheit 

(daz si iu für war geseit) 

alse gröz als umbe ein här, 

unde ez muoste da für war 

den strit undr in beiden 1965 

kunst unde geltieke scheiden. 

Do ir ietwederre genuoc 
mit dem swerte gesluoc, 
do bekumbert in alsus 

der gettihtige Gregorjus 1970 

daz er in zoumen began, 
und fuort in mit gewalte dan 
vaste gegen dem bürgetor. 
daz was im noch beslozzen vor, 
und enwart niht dräte in verlän. 1975 

nü häte des war getan 
des herzogen rittersehaft. 
diu begund mit aller ir kraft 



55. 56. fehlen Q. 57. Daz wizzet mit den listen G. Dy 
swert E. 58 fehlt E, Secht sie 6^, Hie^/j^. begönden 
G. 59. Zwen Ä, geleiche G, gliche B 364, gelich AElh, 
60. Ir G, dewederre leh^^ dwederre ^, dewedere gb^, ydwe- 
der E, entweder G, ewedere B, 61. Unrechte G. 62. iu 
AG, auch E. 63. Als AG, Also Elb. gr6zze G. als 
A G y sum E. 64. Daz wizzet auch für war G. Wann E, 
65. Und müste da under G. under AE. 66. Kunst unnd 
gluck Eey Die chünst oder ungelücke G, Ungeliche A, unge- 
lücke Z, niewan gelücke h, kunst oder gelücke p, 67. ir] al- 
so G. ydweder E, genuch AGa, gnuoc IhE. 68. dem 
Ee, den G, sinem Alb. swerten G. 69. bechumber E, 
70. gettihtige Vb, getohtige AI, edel E, kündige G. 71. So 
daz E. zeumen G. 72. unde Ib, gowalt EGp, im Alb, 
74 nach 75. G, 74. Und waz G. noch fehU E. 75. Daz 
wart nicht drate uf getan G. wart^. gelang. 76. hat 
A, hett EG. getan ein man G. 11. Und des G, Der E. 
78. Diu begund ;>&, Diu begonde G, Dy begunden A, Und be- 
gund El. ir fehlt E. 79. Gegen EG, Engegen Alb, 

Gregorios. (5 
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gegen ir herren gäheu. 

dö daz die burgaji* sähen, 1980 

do würfen se üf diu bürgetor. 

alsus ergie da vor 

der hertiste strit 

der vordes ode stt 

von so vil liuten ergie. 1985 

do behabte Gregörjus hie 

sinen gevangen man 

und brähte in ritterliche dan. 

zuo sluogen st diu bürgetor. 

do huoben st da vor 1990 

einen stürm harte groz. 

unlanc was daz st des verdroz. 

# 

Der sselige Gregörjus 
der bejagte im alsus 

des tages michel ere 1995 

und het von grözem sere 
erloeset stner muoter laut 
mit stner eilenthaften haut, 
vordes was stn prts s6 groz 
daz niemen frumen des verdroz 2000 

em sprsßche stn ere; 
nü hat er ir m6re. 
ouch hat diu vrouwe unde ir laut 
von stnr gehülfigen hant 



so. pnrger A'G, biu-gere A, S\, si AEG. öiu pb, die C, 
dy &; daz AI 82. Also £. ergiench AG, 83. der AE, 
der aller Gp b, ein der L hertist A, hertest G. 84. vordez 
aide A^ vor de* e oder G (vgl, Eggert), vor noch E, vordes ie 
üdb ft*. S5. ie ergie G, S6. ST. Daz erzeigten si wol hie 
Do liehalte Uregorius sinen gevangen man A, 86. behabet 
C. SS. riWerleichen 6. s«. din fehü E, 90. Nu G. 
Da hiib syci) K, Ol. Ein E, 92. daz waz G. daz] unncz 
AV. si desl sii (;. 94. beiaget Gt, im fehlt G. 
9Vi. Und A, Kr! Ge, fehU E, \\»i A. hete G, grossen K. 
97. KrliWt G, Kr hisiet A\ Erlöst Alb, 98. Mit siner AGpb , 
MUttf A\ mii L elUmtlmtter A\ 99. \on\esAEG, also A. 
2000. vortlrost KG^ bodroz Alb, Ol. Er entspreche E. 
02. hÄto lh\ \\hV ^*. ir |»fr. ir nu G, ir aber! E, lobes AL 
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alle ir not tiberkonieii. 2005 

swaz si schaden häte genomen, 

daz wart ir vollccliche crstat, 

als si gebot unde bat, 

und enphie des rehte Sicherheit 

daz er ir dehein leit 2010 

für die zit getsete. 

daz liez er harte staete. 

Do ditz noetige lant 
stnen kumber tiberwant 

und mit fride stuont als e, 2015 

d6 tet den lantherren we 
diu tägeliche vorhte 
die in der zwivel worhte, 
daz ez in sam mtlese ergän, 
ob st aber wolde bestän 2020 

dehein gewaltigiu haut. 
81 sprächn ez waer daz groze lant 
mit einem wtbe umbewart 
vor unrehter höhvart; 

und heten st einen herren, 2025 

sone möhte in niht geworren. 

Nu wurden se also dräte 
under in ze rate 



3—12. AE, fehlen Q. 03. Nu E. hat AE, het Ib. 04. 
seyner EG, sinre A. helfflichen E. 06. Swas schaden si 
5 351. hat ^, hett ^, hete 5. Ol. Der E. voUechlichen 
A. erstat AEl'h, ersat^/. 08. Also dy frawe gepot unnd 
pat E. 10. Das ir kein slachte layd E. 11. Für dem male 
ye getate .&. 12. behilt ^. \Z—\2, AEG. 13. diczzeC, 
das E. notige AEl'h, noetige /, nöthafte G, 15. Unnd na 
mit E. 16. Do EG, Nu Alh. den fehU A, 17. taegelich 
Ay tegeleichen C, togliche E. 18. im E. 19. Das es EGp, 
Daz AI, Deiz he. im E. sam EGpe, alsam Alh. 20. 
Ob ez Ge. aber wolt Ge, aber wolten E, wolde aber Alb. 
21. Sin gewaltige fursten hannt E. 22. Si sprachen AEG, 
gestrichen von l. er E. wer (were G) dasz EGe, waere 
daz /, w«r ein Ah. groz AEGb. 23. eynen übel bewant 
G. 2^. fehlt G. 25. baten ^, hsBt ft 2. qj EGp, wir Alh. 
26. So enmöcht G, So mocht E. in EGph, uns AI. 27. si 
AEGe. also Gph, als Ae, dX\E, alle/. 28. Under AGph, 
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daz 81 die vrouwen bieten, 

und daz mit vlize treten, 2030 

daz se einen man naeme 

der in ze herrn g;eza3me; 

daz wa3re in allen enden guot. 

81 Westen wol, daz si den muot 

durch got hsete erkorn 2035 

daz si haßte verhorn 

und verbern wolde alle man, 

da missetaete st an. 

ir leben waer übele bewant, 

ob si ein so liehez laut 2040 

ir dankes äne erben 

ßus wolde verderben. 

ez waeren ir raite, 

daz 81 noch baz taete 

wider die werlt und wider got 2045 

(si behielte so baz sin gebot), 

daz si einen man ir naeme 

und erbn da bi bequaeme- 

ditz waere benamen der beste rät: 

wände euch hirät 2050 



Da under EL 29. dy EGpy ir Alb. baten G. 30. taten 
G. 31. si AEGhe. ein Ge. name A. 32. ir Ee. ze 
herren AEGlb, streicht e. gezem A, gezeme EGb, zajme /. 

33. enden Ej)b\ endleich G, fehlt AI allen enden] elliche b'\ 

34. wol ohne komma Ib. 35. Durch EGab'^, Ir durch Alb^. 
gotes hulde E, hat -4, het EG. verchoren G. 36. hat 
A, het G^ es hett pisz dar E. verbor A, verlorn G. 37. 
verhern wolde pb^ verberen wolte G, verwerrn wolde E, wold 
verberu AL man: Ib. 3*^. Dy missetatte sy sere an J& ^^^^n 
A B 105 1 G. 39. Es wer ir leben vil E, Und sprach ir leben 
were C wh^XAEG. gewant £, bechanut ^. 40. reiches 
EGy riohe Alb, 41. 42. Schelte sein an erben Und also wolte 
verderben G. 41. ane-4, wolde an E. 42. Verhenngen also 
verderben E. 43-52. AE, fehlen G. 43. Es B 741 E, 
Diz A. wer E. ir ratte E, irrefete B. 45. werlde un 
jiCot A. 40. Vil pasz behielt sy sein gepott E. behielt A. 
baz| daz AUh 47. eine man ir E, man A. 4s. dabi A^ dem 
lanude E. boquÄMUo fehlt E. 49. Das E. was Ae'i be- 
r^mer der K. 50. Wan eliche E. 51, Daz ist Ae'i 52. 
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daz wser daz aller beste leben 
daz got der werlde bete gegeben. 

Do ir der rehten wärheit 
also vil wart für geleit, 

st volgte ir rate unde ir bete 2055 

also daz siz in gote tete, 
und gelopt ze nemen einen mau. 
da gesehach ir aller wille an. 
nü rieten st über al 

daz man ir lieze die wal 2060 

ze nemen swen st wolde. 
do daz wesen solde, 
do gedäht diu guote 
vil dicke in ir muote 

wen si nü nemen möhte 2065 

der baz ir muote töhte 
danne den selben man 
(und geviel vil gar dar an) 
den ir got hete gesant 

ze loesen st unde ir lant. 2070 

daz was ir sun Gregoijus. 
dar nach wart er alsus 
vil schiere stner muoter man. 
da ergie des tiuvels wille an. 

Do st den lierren sagte 2075 

wer ir dar zuo behagte, 
nü wärens niemans also vi'6: 
ze herren nämen st in do. 
ez enwart nie wtinne merre 

de E. hett E, hat Äe'} geben E. 53—00 AEG, 54. 
Alsus Greith h. für wart Äe^ wart G. gesait G. 55. 
fehlt G, volget A. un ir bet A^ fehlt E. 50. Zw dem 
sy trawen hatte E. So! Ge. 57. gelopte A^ gelobcte G, 
lobte E. 58. willen E. 59. rietens pb. gerietens El. 
alle über al G. 02. So G. dasz nii E. Oa. gedahte Ah, 
64. Vil fehlt E, 05. mi EG ph, fehlt Ale, 00. baz ir mit 
E, ir wol G. dachte E. (u. denne G. 68. unde Ib. 
geviel GEpey viel Alb, 09. got selber gesaunt^. 70. unnd 
all ir E, 70. Er E, dar] baz G, 77. Dy herrn wurden 
alle fro E, waren si AG. nie mannez G. 78. aldo E. 
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dan diu vrouwe und der herre 2080 

mit ein ander bäten: 

wan st warn beraten 

mit liebe in grozen triuweu: 

seht, daz ergie mit riuwen. 

er was guot rihtsBre, 2085 

von siner mute masre: 

swaz einem manne mae gegeben 

ze der werlte ein wünnecliehez leben, 

des hat er gar des Wunsches wal: 

daz nam einen gjehen val. 2090 

Stn laut und stue marke 
die befridet er also starke, 
swer si mit arge ruorte, 
daz er den zefuorte 

der eren und des guotes. 2095 

er was vestes muotes; 
enhaßt erz niht durch got verlän, 
im müesen wesen undertan 
swaz im der lande was gelegen, 
nfi wolde er aber der mäze pflegen: 2100 

durch die gotes ere 
sone gerte er nihtes mere 
wan daz im dienen solde: 
flirbaz er niene wolde. 

Die tavel hat er alle wege 2105 

in siner heimlichen pflege 



79. Es ward E. mere E^ me G. SO. Danne A, Denne G, 
Denn E, Sl. Da mit! E, Die sei mit G. S2. Wände A^ 
Wanne G, fehlt E. waren AG, warn wol E. S3. leib E. 
84. ergiench C, ergieng E. rewe E. S5. gute G. ein gutt E. 
46. Cnd waz von G. ST. Wasz ein man mag sein geben E. 
S9. hett EG. des wunigkleichs wal E, 9(K ein E. gaben 
AEG, n^^S, A E, fehlen G. 91. sin .^^. 92. Die fehlt E. 
94. den AB 2090, den gar E. 95. B. 97. Hett er es E. 
2099—2104 AEH, fehlen G. 99. in dem E. ... de was 
gelegen H, 

2UH). er aber EH, aber er A. ab er Ib. 02. So E. 
nit H. 03. Wände A, 04. nien /. nicht enn £, nie en H. 
05—60. AEGH. 05. tavel GEl'h tavelejy, taveln-4/. hett 
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verborgn üf siner veste, 

da die niemen weste, 

diu da bi im funden was; 

an der er tägeltchen las 2110 

sine sündecliche sache 

den ougen zungemache, 

wie er geboren würde, 

und die süutliche bürde 

slner muotr und sines vater. 2115 

unsem herren got bater 

in beiden umbe hulde, 

und erkaude niht der schulde 

die üf sin selbes rükke lac, 

die er naht unde tac 2120 

mit siner muoter uobte, 

da mit er got betruobte. 

Nu. was da ze hove ein magt, 
also karc, so man sagt, 

diu verstuont sich siner klage wol, 2125 

als ich iu nfi sagen sol; 
wan sl der kemenäten pflac, 
da diu tavel inne lac. 
er het genomen ze stner klage 
eine zit in dem tage, 2130 

die er ouch niemmer versaz. 
nu gemarht diu juncvroowe daz, 



EQ. 06. heinlicher H. 07. Verborgen ÄGH, Vor pnrgen 
E. in H. 08. Daz die ü, Das sy E, enwiste H, 09. 
sunder E, 10. er fehlt E. degeliche ß, 11. Sein E. 

sfindeliche \Är, sundige Aj heiinleiche G, VI, ze AGl, zu Hy 
fehlt E, 13. Und wie im verborgen würde G. 14. Sein 

suntleiche G, sundige E, suntlichen bfirden B. m&ter 
AEGH. 16. god den H. 17. ümb ir G. erkante gib, 
enchant G^ enwiste H, seiner G, 20. unnd auch E. 22. 
betrübte GEH, getrübte Alb. 23. all da E, 24. Alsz man 
unnsz an dem pnch saget E, listlich H. als man G, 
26. innu] nu^, es euch hy auch ^. 27. Wände -4^, Wanne 6?. 
dy der E. 28. All da E. 30. Im vor ein Alb^ le H, fehlt 
EGe, Ein heymlich zeit E, 31. auch EGp, fehU AH Ib. 
32. gemarcht G, gemarhte A, markite H, mercket E, 33. Swan 
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swenne si in dar in verlie, 

daz er lachende gie, 

und schiet ie als ein riuwec man 2135 

mit röten ougen von dan. 

Nu vleizs sich iemer mgre 
heimlichen sere 
wie st daz rehte erssehe 
wä von diu klage geschsehe, 2140 

und sleich im eines tages mite, 
dö er aber nach sinem site 
ze kemenäteu klagen gie. 
dö was diu juncvrouwe hie 
und bare sich unz st rehte gesach 2145 

stnen klegeltchen ungemach, 
und daz er an der tavel las, 
als stn gewonheit was. 
dö er des harte vil getete 
mit weinen unde mit gebete, 2150 

dö truckent er diu ougen 
und wände stniu tougen 
vor al der werlt wol bewarn, 
nü hetez diu magt alsus ervam. 
war er die tavel leite, 2155 

daz ersach st vil bereite. 

Dö diu klage ein ende nam, 

Hy Wan E, in daz verhiezz G. 34. Und sich selben ver- 
sliezz G, dar kinter er Alh, fehlt EH. gie fehlt H, 35. 
B 1341. Und chomehcr auzz als rewich man G. 36. Mit 

ratten trüben E, Mit nazzen B^ Mit vil roten Alb^. von 

BGHp, fehU AElba, 37. vleiz si AEGUlh. ymmet EG, 
fehU AHlhe, mere EGHe, sere Alh. 3S— 40. Wie sie 
besehe sein sere G, 3S. InnicUche! H^ Herczenleichen E^ 
40. Von wanne H^ von wiu b\ 42. aber fehlt G. se}Tier E, 
43. Ze (Zw der E, zer pb^) kemenaten (kemmatten E) clagen 
EGHpb, In die chemenaten Ale. 45. purg sy unncz daz sy 
ersach E. 45 — 47. unz — daz abgeschnitten in H. 46. Sin 
clilegelichez Alb. 47. tavellen EH. 4>. Alsz toglich sein^. 
50. andej dar zu E. 5t. trucket E. 52. sein £", si mit A. 
53. alle der H, aller der G, aller E. 54. Da het sus dy maget 
er varn E. hatdc die H. 55. W6r G, Wo E, Do H. 
taveln AL 56. beraite EG^ gereite AH Ib. 57. diu G, nu 
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diu maget harte schiere quam 

zuo der vrouwen unde sprach 

^vrouwe, waz ist der ungemach 2160 

da von mtn herre trüret so, 

daz ir mit im niht slt unfro? 

diu vrouwe sprach 'waz meinest du? 

ja schiet er niuweltchen nfi 

von uns vil vroeltchen hie: 2165 

waz möhte er, slt er von mir gio, 

vemomen hän der ma^re 

da von er trürec waere? 

waere im solhes iht gesaget, 

dazu hete er mich niht verdaget 2170 

im enist ze weinen niht geschehen: 

du hast entriuwen misseseheu.' 

Vrouwe, leider ich enhän. 

deswär ich sach in hiute st an 

da in ein riuwe gevie . 2175 

diu mir an mtn herze gie.' 

'Sich, ja was ez ie din site, 
und hast vil dicke mir da mite 
gemachet manege swsere, 
dun gesagtöst nie guot maire. 2180 

noch baz du gedagtest 
dan du lüge sagtest 
diu mir ze schaden gezüge.' 



dy E, sin AHlh. 58. magt Alb^ iuncfrowe H. harte E, 
vil harte AHlh, fehlt G. 59. der EG, ir AHlh. 50. Waz 
ist nu daz H. 2161—2211. AEH, in G fehlt ein hlatt. 63. 
vrouwe fehlt E. warnest E. 64. niwelichen Ih , nuweliche 
H, niwechlichen A, mynlichen E. 66. er seyt von E. 67. 
haben E. 69. 70. .9^ e, Waere er ze leide gedigen Dazn hjet 
er mich niht verswigen Alh. 69. were ime H, Im E. 70. 
Er hett es nymmer mich E. mir H. 71. ist E. niht ze 
weinen A. 73. Layder ich fraw en han E. ichn han A, 
ich enhat //. 74. Für war E. in fehlt A. Ib. ein starck 
rew gerie E. 77. joch H. hie E. 7s. vil dicke E, fehlt 
AHlh. M). gesaist nye gutte -&'. gÄte H. 81. bazj wer 
vil pesser E. gedagtest Iby gedagest AE, getetigis H. 82. 
Danne A, Denn daz E, WsluH. luge Ee, die luge Alhf hose 
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'vrouwe, ditz ist niht ein lüge. 

Jane ist niht anders min klage 2185 

wan daz ich iu so war sage.' 

'sich, meinest duz doch also? 

'entriuwen ja, er ist unvro. 

ich wände ir westez michel baz. 

ja vrouwe, waz mac wesen daz 2190 

daz er vor iu so gar verstilt, 

wan er iuch anders niht enhilt? 

zewäre, vrouwe, swaz ez si, 

im wont ein groziu swsere bi. 

ich hän es ouch me war genomen: 2195 

nfi bin ichs an ein ende komen, 

daz er so grozen kumber treit, 

den er noch niemen hat geseit. 

Sit er hie erste des landes phlac 
sone lie er nie deheinen tac 2200 

ern gienge ie wider morgen 
eine unde verborgen 
in die kemenäten, 
fröude wol beraten: 

swie vroelich er dar in gie, 2205 

so schiet er doch ze jungest ie 



mere K sagtest 7&, segitis H, sagest AE, 83. Der Ey 
Daz H, 84. es ist kein weisz ein E. enist Hh^. niht 
fehlt hK 85. la E, loch H, enist andks nit H, 86. ich 
so rehte H, 87. Sich so E, Sich nu H. maneist E, du 
ez^. doch also j&, doch so Alb, alsoiT, so ab^. 88. Enntt- 
weder ia ist er E, 89. wester A, westes E^ wistent H, we- 
stetz Vb. michils H, 91. von uch H, verstilt EHe, 
stilt Alb.. 92. iuch AHu^ iu IbE. annders niht enhilt Ee, 
audirsnit enverhilti/, niht anders hilt Alb. 93. Zeware^^ft*, 
Zvai'e Hlb^y Entrewen E. 94. warnt E. swerde H. 95. 
Des han ich war Alb. iz H, seyn E. ouch nie iT, rehte e?, 
e nie e? 9l>. ich pin sein an E. ich iz H. 98. niemannc 
H. 99. Sit daz U. hy erste des E, des Alb^ dissis H, 

2200. So onlioz //, So liesz E. er sein noch nye E. deheiu 
tagüh Ay kayn tag E, dikeinen dac H. Ol. Er engienge JST, 
Er Kicng A\ wider HJiab^y an dem AlbK 02. Allein E, 
undü fvhU //. Ol. A'roidon //, Fraw E. 05. vrolichen H. 
06. Yü doch »chlot er A'. doch A^ in H. 07. Her ausz 
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her üz vil harte riuwevar. 

doch genam ichs nie so rehte war 

als ich hiute hän getan. 

do ich in sach dar in gän, 2210 

do stal ich mich mit im dar in 

und bare mich da unz daz ich in 

und alle sin gebaerde ersach. 

ich sach in grozen ungemach 

von unmanlicher klage begän 2215 

unde sach in vor im hän 

ein dinc daran geschriben was: 

do er daz sach und gelas, 

so sluog er sich zen brüsten ie, 

und bot sich an siniu knie 2220 

mit venjen vil dicke, 

mit manegem üfblicke. 

ich gesach euch nieman mere 

weinen also sere. 

da b! erkande ich harte wol 2225 

daz sin herze ist leides vol: 

wan da enzwivel ich niht an 

umb einen so gcherzen ipan, 

swä dem ze weinen geschiht, 



hartte rewe var numen E. 08. Ich han sein so recht genamen 
war ^. ichs ah^, ich iz H, ich Älh\ 12—22. AEGK 
12. porg mich unnz da ich in E. da fehltl Ge. biz H, 
und bK 13. geper E. 14. im E. groz ffb^. 15. un- 
manlicher pb, unman Glichen Ay unmanlichen Ij mandlicher E, 
iemerlicher Ge, michilrc HbK clage began EGHpby unge- 
haben AI. 16. Und [ich E\ sach in GEpb, Begaen (an t) un 
AI, Un Hab^. ime b^. 17. Sin A, dar an EG, da an 
Alb, do ane H, 18. Do GH, So Alb, Alsz E, gesach G. 
gelasz Ee, iz gelaz G, las AHlb. 10. Do E. zu den AGH, 
zw E. 20. pag sich nyder auff dy E. 21. venien GHab\ 
venie Alb\ waine E. vilj hartte E. TL manigen E, ma- 
nige H, 23—32 AGH, fehlen G. 23. Ich gesach auch E, 
Ich engesach H, Un ich gesach A, Ich gesach e, nie man /' b. 
24. geweinen Alb. 25. harte fehlt E. 27. Ich entzweifei 
nicht dar an E, done z. E. 28. Urabe AH, ein ^501. 
geherzen B, beherjtten A, h'zeten H, herczenhafften E. 29. Da 
E. weinenno b\ 30. Daz EH, Dazn Alb. ane AH, 
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daz ist an herzeriuwe niht, 2230 

als ich in hiute weinen sach.* 
diu vrouwe trüreclichen sprach 

'Ouwe m!ns lieben herren! 
waz mac im danne werren? 
mirst stnes kumbers niht me kunt. 2235 

wan er ist junc und gesunt 
und rieh ze guoter mäze; 
dar zuo ich niene läze 
ichn vär sins willen als ich soL 
des war des mac mich lüsten wol, 2240 

wand er daz wol verschulden kan. 
Gewan ie wtp ein tiurern man, 
deswär daz läze ich äne zorn; 
wand em wart weizgot nie geborn. 
ouwe mir armen wtbe! 2245 

Jane geschach minem Itbe 
nie deheiner slahte guot, 
unde euch niemer getuot, 
niewan von stn eines tugent. 
nü waz mag im ze siner jugent 2250 

so vil ze weinen sin geschehen 
als ich dich da hoere jehen? 

ein E. herczen rewe E, h'ze ruwen H. 32. truricliche H, 
33—58. AEGH. 33. mines AEGH, 34. im dau mag E. 
gewerrn EH, 35. Mir ist AEGH, mir enist h^. nicht seines 
kumersz E, sines h^. niht mere (mer Ga, me |?) AGHab^ 
niht /, niene b \ 30. wole gesunt H. 37. Auch E, riche 
AH 38. nicht enlasse[n H] EGH 39. Ich enÄ, Ich EG. 
vare AH sines AEH, 40. Vor war E, fehlt G. das E. 
lust A. 41. ers GH 42. Uewan ie wip pb^, Gewan ich 
mir weib Ey Ez gewan nie Gj Hat dehein (dikein H) wip 
AHlaebK ein E, einen A^ dikeine H, fehlt Glb^pe, keinen 
ab'^. tiurern j», tiweren A^ tewren Gj durer Hj trewen E, 
tiwerren Ibae. 43. 44 fehlen G. 43. Das losse ich weisz 
got E. 44. Wände ern .4, Wan er en H^ Wann der E, wart 
weisgot nie Hlab^, nie wseiz got ^<??, werlich nye E^ waotlich 
nie l'?b^. 45. arm G. 40. la E^ loch en H, Nu G. mime 
Hy mim Ib. 47. chayner E. 48. Noch H. 49—52 fehlen 
G. 49. sin einis Hlb, siner A, seines aigen E. tagende A. 
50. mage A, iugende A, 5J. sin fehlt H. 52, da E^ do ^, 
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nü tuo mir ettelichen rät, 

slt daz er michs verswigen hat, 

wie ich sin leit ervar 2255 

daz ich doch sine hulde bewar. 

ich fürhte, ob ich mirz sagen bite, 

ich Verliese in da mite. 

ich weiz wol, swelch sache 

im ze leide od ze ungemache 2260 

gescha^he diu ze sagen ist, 

dien verswige er mich deheine vrist 

nune ger ich doch deheine geschiht 

ze wizzn widr sinen willen niht, 

wan daz mir ditz durch einen list 2265 

also not ze wizzen ist, 

ob stner swjere 

iender also wa^re 

daz im min helfe töhte 

und ims benemen möhte. 2270 

daz er mich ie deheine geschiht, 

si Züge ze fröuden ode niht, 

verswige, des was ich ungewon, 

und bin wol gewis da von 

daz er mir ditz ungeme saget/ 2275 

fehU Alb. 53. ettlichen E, etleichen G, etzliche H. 54. inirs 
EH. 55. Wie das ich laid E. also ervar El. 56. doch 
(fehU G) sein hulde EGpe, mich doch an im AHlh. 57. ich 
mirz ÄGaeb-, ich iz mir H^ ich mich E^ ichn mirz Ih^. 
59 — 75. AEHy fehlen G. 59. Icz weisz ich wol E. waz 
Sache H. 60. Ze leide ze leide B. aide A, od' H, unnd E. 
61. geschehe H, geschach A, Geschehen E. 62. Dine verswigen 
er mich dehein A, Dye versweiget er mir zw keynr E, Die en- 
helc er mich dikeine B. 63. Nu en B, Nu B loib E. gert« 
ich B. doch fehlt B, noch B. dehein Aj kain E^ enheiner 
B, die zu dikeineri^. 64. Czw wissen weder seinen willen JS^, 
Ze wiszene wid' sine hulden B, Wider sinen willen (willn Ib) ze 
wizzen Albj Wider in ze wissende Be. 65. daz fehlt E. 
ditz| die B. ein EB. 67. seyner grossen JF. sinsmerze 
B. 68. In der E. 70 fehlt B. im si ^, ich ims E, 

genemen E. 71. ie dehein A, ie dikeine B, kein E. 72. 
zuge ABy sey E. zefrfimen B. aide A» 74. bin ez A, 
bin es Ib. gewisit B. 75. diz Blb, daz A, dy E. 76. 
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*uü rate icli iu wol/ sprach diu maget, 
'daz ir ez harte wol crvart 
und doch sine liulde bewart, 
da ich in da stende sach 
klagende stnen ungemaeh, 
die stat marhte ich harte wol, 
als ichs iu zeigen sol. 
do er geweinde genuoc 
und sich zen brtisten gesluoc, 
daz er da vor im häte 
daz bare er also dräte 
in ein mürloch über sich, 
die selben stat die marht ich. 
muget ir des erbtten 
(er wil doch birsen riten), 
vrouwe, so fiier ich iuch dar 
und zeige ez iu: so nemet ir war 
waz dar an geschriben si; 
da erkennet ir ez bi. 
ez enist niht äne daz, 
dar an enste ettewaz 
geschriben von stnen sorgen 
die er sus hat verborgen.' 
Do er nach stner gwonheit 



2280 



2285 



2290 



2295 



AEQH. 7G. Nu rate ich uch . . . i^. iu pEG, fehU Alb, 
hier endet H. 11. 78 AEG. 11. Wie E. irs Gy irz pb. 
78. Uncz G. sin AEG. hulde wol EG. 79—84. AEy 
fehlen G. 80. klagen sin ^/^. 81. marte ich harte ^1006^ 
die marhte ich A, ich harte mercke Ey die marhte ich harte Ib. 
82. ichz SU uch zeigen By ich sy euch anch sagen E. 84- 
Unnd zu den prusten sich slug E. 2285—2462 AEG. 85. 
da fehlt E, 86. prach er als G. 87. einer E. mAerloch Ay 
muwerloch E. 88. Dieselbe B 1006. die AGy fehlt BE. 
mart B, merckte E. 89. Unnd muget ir des enpiten E. nu 
hinter des Alb, fehlt Gp. 92. zaige Gpey zengE, reich ^/^. 
94. So erchennet irs da bey G. Dar Ey ez Ay wol E. 95. 
Ezn ist Ay Es ist EG. 96. ste Gy stet E. 97. seinem G. 
98. sus EGy uns A. hett E. 99. Nu tet er nach siner ge- 
wonheit B 158. gewonheit AEG. 

2300. Ze walde er birsen By Pirsen in den walt Ey birsen 
ze walde /. gerait Gpby reit AEBl. Ol. also EGy als 
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ze walde birsen gercit, 2300 

do tet si also dnitc 

nach der magde n1te 

und gie da si die tavel vaiit^ 

unde erkande st zehaut, 

daz ez diu selbe wjere, 2305 

als man iu an dem mare 

euch da vor seite, 

die si zir kinde leite. 

unde als st dar an gelas 

daz st aber versenket was 2310 

in den vil tiefen finden 

toetltcher Sünden, 

do dülit st sich unsjelic gnuoc. 

zuo den brttsten st sich sluoc 

und brach fiz ir schoDue här. 2315 

si gedähte daz st für war 

zuo der helle wiere geborn, 

und got hajte verkorn 

ir herzenltchez riuwen 

daz st begienc mit triuwen 2320 

umbe ir erren missetät, 

als man iu e gesaget hat, 

stt er des tiuvels rate 

nü aber verbeuget häte 

daz st an der Sünden grünt 2325 

was gevallen anderstunt. 



Alb, 02. maget EG. 03. Und EGpb, si Ale. taveln AL 

04. erkandes /. ze EGphy alze AI. 06. 7. als man ew an 
clem mere sait G. 07. da vom E. geseite Ih^ hat geseit Ay 
geschriben sayt E. 08. zu ir AEG. nach 08. mitgrozzer 
arbaite G. 09. als] da J&. 10. B. versenchen A. 11. 
den vil] die B. 12. B. 13. Sy daucht unselig sunst gnug 
E. duchte AG. genÄch AG. 14. B. 501. 15. Und 

brach ir schon g ehere B. schönes E. 18. hete Gy hat Ay 
het E. verkorn IhG, erchom Ay verlorn E. 19. In E. 
hertzliche BGy herczenlichen E. 20. Begie si mit den tm- 
wen B. den G. begigiench G. 21. erren Ihy enre B^ 
erar Ey vorder Gy groze A. 1% iu ^ Alb, ^e Gy auch E. 
gesagt A. 23. er Iby ir G, es Äy sy nach E. rat EG. 
24. aber so E. hat EG. 25. helle grünt G. 26. an der 
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Ir vröuden sunne wart bedaht 
mit totvinsterre naht, 
ich wsene ir herze wa^re 

gebrochen von der swa3re, 2330 

wan daz ein kurz gedinge 
ir muot machte ringe, 
und stuont ir trost doch gar dar an. 
si gedähte Vaz ob mtnem man 
disiu tavel ist zuo bräht 2335 

anders daune ich hän gedäht? 
ob got minn sun gesande 
gesunden ze lande, 
ettewer der in da vant 

der hat tavel und daz gewant 2340 

mtnem herrn zu koufen geben, 
des gedingen wil ich leben, 
unz ich die rede rehte ervar.' 
ein böte wart gewunnen dar, 
und besande also balde 2345 

ir herren da ze walde. 

Der böte gähte do zehant 
da er sinen herren vant. 
zuo dem sprach er alsus. 
^herzöge Gregorjus. 2350 

ob ir iemmer mine vrouwen 



stunt EG, 27. Ir frewde Bunde E. wunne G. was gib, 
gedaclit E. 28. tod vinster EG. 29. daz ir G. 30. Zw 
prochen ^. 31. Wanne daz h- ein kürczze dinge C, Wann an 
vil kurcz gedinge E. gedingen e. 32. gemüte! Ge, ma- 
chet J, noch mochJS^, tete Ge. ringen <?. 33. Unnd ir trost 
stunt auch dar an E. 34. ob] mag E. meinen E, 35. ist 
fehlt E. gepracht E. 37. minen ÄE^ meinem G. sande G. 

38. Gesunde G. ze ft, zw E^ noch zu G, zu den A, zuo dem /. 

39. Etswer C 40. hat fehlt Gp. tavel Ibae, taveln A, dy 
tavell EGp. daz Gp^ daz sidin Alb, sein E, daz sin «, 
nichts e. gewant Ib. 41. Eine E, Mim Haupt z. ^r.2 3259. 
herren AEG Haupt b-. hat z\i Gp. koufe Haupt. geben 
EGpbj gegeben AI Haupt. 42. gedinge G. wil EGp, 
mfiz Alb. 44. wart ir Alb. 45. besant in G. als Alb. 
4G. Nach ir G. da fehlt G. 47. gahet A, gedacht EG. 
48. Do G, All do E. 50. Herczog her E. 51. iemmer 
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lebende weit beschouwen, 
so geseht si vil dräte, 
ode ir komet ze späte. 

ich lie se in grozer ungehabe/ 2355 

nü wart Grßgorjus dar abe 
vil harte riuwec unde unvrö. 
er sprach ^ gesell, wie redest du so? 
ja liez ich st an dirre stunt 
vil harte vro und wol gesunt.' 2360 

Tierre, des wil ich iu jehen. 
ja ist ez an diiTC stunt ^geschehen/ 
Ze walde wart niht me gebiten: 
vil balde st ze hüse. riten. 
dane wart (des wil ich iu verpflegen) 2365 
niht vil erbeizet under wegen, 
unz er vol hin quam 
da stn vreude ein ende nam. 
wände er muose schouwen 
an stner lieben vrouwen 2370 

ein swsere ougenweide. 
ir hiufeln was vor leide 
diu rösenvarwe entwichen, 
diu schoene varwe erblichen: 
sus vant er si totvar. 2375 

AEVh, fehlt G, iemme /. mine l'b, min AGl, meiner E. 
52. Lebenndig wollet E, W61t lebentig G. schawen E. 53. secht 
G. vil fehlt E. 54. Aide A, oh G. 55. liesz E, si 
AEG. 56. Gregorius der wart dar abe E. 57. Harte tru- 
rich G. 58. Er sprach AEl"^, fehlt Gib, gesell /'?, geselle 
AEGlb. also E. 59. Nu lie G, an &qx E. 60. Harte 

vro! G^ Mit frewden gar E. wol fehlt gib. 61. ich ew 
Gp^ ich euch E^ ouch ich A e, ich ouch Ib. 62. In der stunt 
ist das geschehen E. 6H. niht me by nicht mere Gp^ nie niht 
me A, nye E, nie m^ /. 64. Vil] Und G, pald EGp, drate 
Alb. 65. 66 fehlen G. 65. Danne E, da 5 335. verpfle- 
gen A, verphegen E. 66. Nut B. erweyset E. 67. Unz 
daz Alb. wol hein E. 6S. sein frawe G. 71. Eine E, 
äuge waide E. 72. hÄffeln A^ hufelin By hüfelein G, hufflein E, 
warn E. 73. Die A B, Dy E, Ir G. rose B. rossen variben E, 

74. Und auch vil gar erblichen G. schone AB, liecht E, 

75. Also E. tod varb E, 76. im fehlt G, vreude AEGpb, 

Gregorins. 7 



98 



des entweich oiich im sin vreude gar. 

^^l groz jämer da ergie: 

wände zwei gelieber nie 

mannes ouge gesach. 

der sündaer zuo der vrouwen sprach 2380 

'vrouwe, wie gehabet ir iuch so?' 

vil küme geantwurt st im do, 

wand ir daz süftn die spräche brach. 

mit halben werten st sprach 

^Herre, ich mac wol riuwec sin.' 2385 

Vaz wirrt iu, liebiu vrouwe min?' 
Tierre, des ist als6 vil 
daz ich ez gote klagen wil 
daz ich ie ze der werlt quam: 
wan mir ist diu Sselde gram. 2390 

verfluochet was diu stunde 
von unsers herren munde, 
da ich inne wart gebom. 
Unsselde hat üf mich geswom 
und behaltet vaste an mir den eit, 2395 

wan mir tüsent herzenleit 
wider eime liebe sint geschehen, 
herre, muget ir mir des verjehen 
von wannen ir gebom sit. 
ez wsBre e gewesen zit 2400 

der frage die ich nü begän: 



varwe /. 77. Vil grozzer G, Ein E. gamer K 78. Wände 
A, Wand G, Wann E, wan da, L zwei gelieber ^, zway ge- 
lieben Gf zway grosser liebe £", grozer oblagen AI 79. anch 
£. 80. Der sunder (herre Gb) zw der frawen EGpby Der 
gdte snndere Ale. 81. gehabt AEGb^ euch fehlt Ae. 82. 
geantwurt G, geantvrte A, antwurttet E. 83. daz suflften A C, 
dy sewst E, der süft Ib. ir G. zebrach A. >54. halbe 
warte E. 85. traurich G. 86. wirret AEG. 90. Wände 
Ay Wann G, fehlt E. diu selde ist G. 93. Das ich ye 
wart £. 95. beheldet vast auch mich den E. behalt E. 
96. Wände AG. mir ye Elb, mir einC 97. Wie der lieb 
ein G. ein AE. 98. müget ir GEa, ir sult Alb. dez 
iehen G, veriehen E. 99. wanne Gglb. 

2400. Iz 6^, Es E, Ja Alb. Ol. Der frage der frage G. 
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ich wjene ich si verspaetet hän/ 
^Vrouwe, ich weiz wol waz ir klagt: 
iu hat etewer gesagt 

daz ich si ein ungeborn man. 2405 

und weste ich wer iuch dar an 
alsus geleidet hsete, 
ez gelsegen mtne raete 
niemer unz üf sinen tot, 
nü hei sich wol des ist im not. 2410 

swer er ist, er hat gelogen: 
ich bin von einem herzogen 
vil endeliche gebom. 
ir sult mir volgen äne zom, 
daz wir der rede hie gedagen: 2415 

ich enkan iu ftirbaz niht gesagen.' 
Sus antwurte im diu vrouwe do. 
*der rede enist. niht also, 
jäne ssehe ich den man 
weizgot nimmer lachend an, 2420 

der mir von iu iht sagte 
daz iu niht behagte: 
em fund hie niht guot antwurt. 

der ich E, 02. ich si Qp, das ich es^, si Alb, verspaetet 
p, verspotet E, verspate G, zespatet E, gespsetet Ih. 03. waz 
fehlt E. 04. fehlt E. ettwer A, etswer E, 05. nicht sey 
ein edel man EG, 06. Und west ich Gy weste ich Alb, wiste 
ich B 908, Unnd ob ich weste E. wer iz hiet getan G. iuch 
ABb, fehlt E, in gl. Ol, fehlt G. Euch also iF. geleidet 
ABy besweret E. hate AE, 08. 09. Ich gelege nimmer 
unz US snit G. 08. so Ib, Es gelege nymmer ratte E, Ez ge- 
laege nach minem rate A, 09. todeü". 10. soGpb, Nw hal 
sich wol das im nott E, Der in geschaffet hat die not AI 
gehel b"^. lt. 12 fehlen E, 13. Ich pin von hohen adelge- 
pom E. Vil Alb y Frowe! G, endelich Aa, sicherlich G, 
edelich g^ edelichen Ib *. 15. der rede hie Gp, der red all da 
E, dirre rede Alb, der rede a, 16. enchan Ge, mag E, weiz 
A, wilz Ib. 17. llso antwurttet dy E. 18. la ist der red 
niöht E. ist Ga. herre vor also Alb\ fehlt EGab^. 

19. la gesege gesehe E. la ensach ich nie dehein man G. 

20. nimmer GE, niht Alb. lachende Alb, lachund^, lachent 
r, fehlt G. 21. iht EGp, fehU Alb. 23. Er EG. funde 
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ja fttrhte ich, iuwer geburt 

diu 81 mir alze gnozsam.' 2425 

die tavel si her für nam, 

st sprach *8tt ir der man 

(däne helt mich.niht an) 

von dem hie geschriben stät? 

so hat uns des tiuvels rät 2430 

versenket sele unde Itp: 

ich bin iuwer muotr und iuwer wip.' 

Nu sprechet wie da waere 
dem guoten stindsere. 

er was in leides geböte. 2435 

stnen zpm huob er hin ze gote, ^. i^-^p- 

er sprach 'ditz ist des ich ie bat, 
daz got mich brsßhte üf die stat 
daz mir so wol geschsehe 
daz ich mit vreuden ssehe 2440 

mine liebe muoter. 
rlcher got vil guoter, 
des hast du anders mich gewert 
danne ichs an dich hän gegert. 
ich gerts in mtnem muote 2445 

nach liebe und nach guote: 
nü hän ich st gesehen so 
daz ich des nimmer wirde vro, 

JE Gib, hie guot ft*? antvrte^, antwurte i5:C. 24. Ich 
t'uroht ia E. geburte AG, gepurde E. 25. Diu fehlt G. 
giioKaui A, Ki^ug sam Ey geüoz&am G. 26 fehlt A, tavelln 
El 2". irs! Gpb. 2*^. Da enhelt G, Da enthalt E. 22. 
Da von hio Ge. hie an Alb. 30. tat .4. 31. unnser seil 
unnd loib E, 32. ewr Ey iur b, muter AEG. iuwer 
fehlt E. 33. do G, 34. gutem G, 35. geböte B 907, 
jicebot AEG. 3ti. hincz G, hin A, an E. 37. diczze G, 
daz A, du/. C?, das AE, j^t ie G. 3S. got mich £e, 
er mich G. mich got Alb, 39 nach 40 mü umsteüungszeichen 
A. 39. Dh /. 40. Daz (ich t'| mit äugen sehe Ge. 41. 
Min liebe A, Dy frawo mein unnd E. 42. Vil reicher E. vil 
guter A G e, unnd gutter A\ unguoter Ib. 43. mich anders A. 
44. Denn* (t\ ich» IbG, ich sein £. ich des J. hau an dich 
E, hau G e, habe Ib. 15. gi»rtos A\ gerte iz G. gerte es b, 
gierte dos io As gt'rta io /. meinen E, mim Ib. 46. !Nach beyb E. 
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wand ich st baz verbsere 

denn ich ir sus heimlich wsere.' 2450 

Ich weiz wol daz Judas 
niht riuwiger was 
do er sich vor leide erhie, 
danne diu zwei hie. 

ouch entrürte Davit 2455 

nihtes mere zuo der ztt 
d6 im komen msere 
daz erslagen wsere 
Saul unde Jonathas 

und Absalon, der da was 2460 

sin sun, der schoeniste man 
den wtp ie ze sun gewan. 

Swer ir jämer unde ir klagen 
wolde an ein ende sagen, 
der müese wlser sin dan ich, 2465 

ez wsere, ich waene, unmügelich 
daz ez iu mit einem munde 
iemen wol gesagen künde, 
sich möhte vil nach der tot 
gemäzet haben ze dirre not: 2470 

den haetens, waere er in komcu, 
ze voller Wirtschaft genomen. 
in wären diu beide 
gesät in gliche leide, 



Mit libe und mit G. 47. so fehlt G? 48. So daz ich dez 
wird nimmer fr6 G. wurde E, 49. sein E. verbaere do G. 
50 fehlt G. Denne A, dan b, ir fehU E. 53. Du A, 

Das E. erhie Gp, erhing E^ hie Alb. 54. Denne EG. diu 
Gy in Ay auch Ej si /, ouch diu b. zwein A. nu hye EL 
55. entrürte ft, entruret A, trawrite E, truret G^ entrurete l 
davidt nicht mere E. 56. Ezw der zeyt in des laydes sere E. 
Nichte ziiGle, ze Ab. 57. chamdy iB^. absolon Greith 
Ib. 61. schonist A, aller schonist E. 62. ye weyb E, ze 
8Ün ie G. 63—92. AE^ fehlen G. 64. Vol an ein ennde 
solde sagen! E. 65. danne A. 66. Ich wäne es were E, 
67. ez iu ^, auch E. 68. wol AE^ vol Ib. gesagen A^ 
gechte E. 69. Sy E. nahent E. 70. zu der E, 71. 
hettens E, hseten si A. 73. In warn dy E, Nu waren si Alb, 



102 



beidiu sele unde 11p. 2475 

wä gehörte ie man ode wip 

deheiner slahte maere 

daz also gar wsere 

äne aller hande trost? 

diu sele eutsaz den hellerost: 2480 

so was der Itp in beiden 

bekumbeil; umbe ir scheiden. 

ez hat geschaft diu gotes kraft 

ein, missemüete geselleschaft, 

diu doch samet beltbe, 2485 

under s61e und under Itbe. 

wan swaz dem libe samfte tuot, 

dazu ist der sele dehein guot: 

swä mite aber diu sele i^t gnesen, 

daz muoz des Itbes kumber wesen. 2490 

nü liten si beidenthalben not: 

daz was ein zwivaltiger tot. 

Diu vrouwe üz grozem jämer sprach, 
wan st den jämer ane sach 
'ouwe ich verfluochtez wip! 2495 

ez kumbert maneger den lip, 
daz des diu sfile werde vro: 
dem geschiht euch also, 
so bewigt sich manec man unde wtp 



74. Gesetiet A\ Gresanmet A, gesament Ib. gleicht, glichem 
Alb, 76. vemam E. aide A. 77. Kajmer E. swereE, 

75. Dy also gleich were E. 79 — 81. An allen trost zw in 
payden E. 79. An Ab. Sl. So ßlb. Do A. was den 
luten beiden B. S2. Was der leib bekennet unnd ir schaiden 
S. Vil truric umb /?. '^ia. Ez hette B. geschaflfet AI, 
getan B. diu ABEb^ gestrichen von L s4. Ein ungleich 
£. gegen A B. s5. ensambt E. ^^7. den E. SS. Das E. 
kein E, S9. nnt AElb. genesen AE. 90 fehlt E. 91. 
Sust liden E. 92. zwivelhat>er A, 249a- 2676 AEG. 93. 
94. Dill frinv«* auzz gn^zzem iam* an sach^^. 93. grossen E. 
94. Wände .f an E. 9;>. mir vorfluchten E. 96—2500 
fehUn K. 96. Ja AGe^ Ez Greith Ib. bechümbert G. 97. 
vvrile A. 9n. ouch /VA// G, 99. 8i» (bG. Ja A. betwin- 

got (;. 
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der sele umbe den Itp, 2500 

und lebt in dirre werlde wol. 

nüne mag ich noch ensol 

mlnem Übe iht des gejehen 

des im ze guote si geschehen : 

ist mir diu sele nü verlorn, 2505 

so ist der heize gotes zom 

vil gar üf mich gevallen, 

als den verfluochten allen. 

mich wundert, nach der missetät 

die mir der Itp begangen hat, 2510 

daz mich diu erde geruochet tragen. 

sun herre, muget ir mir sagen 

(wan ir habt der buoche vil gelesen), 

möht aber dehein buoze wesen 

über sus getane missetät^ 2515 

ob des nü ist dehein rät 

(des ich wol muoz getruwen) 

ich müez die helle büwen, 

da mit ich doch verschulde daz 

daz st mir doch ettewaz 2520 

senfter si dan maneges leben 

der euch der helle ist gegeben?' 

*Muoter,' sprach Gregoqus, 
'gesprechet niemer mere alsus: 
ez ist wider dem geböte. 2525 

niht verzwivelt ane gote: 



2500. sele gar und lip G. Ol. in der E, werlte G, 
werlt A Elh. (ri. Nu en G. ich euch E. nochn A. 03. 
Meinen leyb E. nicht EG, fehlt Alb, Ol. ist A. 05. 
nu] noch G e?. 06. der hertte E. 10. Die mein leib G. 
den ^. 11. ruchet^. 1 2. herr mein A\ mugt^^. 13. 
habt dy pucher E, der buche vil habt A. 14. Mag maniger 
siechte pnsse wesen E. 15. susj solich E. gewante G. 
16. k«in E. 17. musz wol E, wol mag Alb. getrowen A, 
getrawen EG. 18. ich'n //. bowen Ay bawen EG. 19. 

Do mit E, Wan mit A, Mit der G, war m\X</lb, mit wiu ab. 
doch fehlt G. li). noch E. etswaz G. 21. si denne Ay 
denne Gy dann vil E. 22. ouch fehlt G. 24. mere fehU G. 
sus E. 25. ilem Gpb, den A, des gotes E, dem gotes /. 
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ir sult vil harte wol genesen. 

ja hän ich einen tröst gelesen, 

daz got die wären riuwe hat 

ze buoze ttbr alle missetat 2530 

iuwer sele ist nie so ungesunt, 

Wirt iu daz ouge ze einer stunt 

von herzelicher riuwe naz, 

ir Sit genesen, geloubet daz. 

belibt bi iuwerm lande. 2535 

an spise und an gewande 

sult ir dem libe entziehen, 

gemach und vreude fliehen. 

irn sultz so niht behalten 

daz ir des iht wellet walten 2540 

durch dehein weiitlich ere, 

wan daz ir deste mere 

got rihtet mit dem guote. 

ja tuet ez wirs dem muote, 

der guotes lebeus wal hat 2545 

unde er sich sin äne begät, 

demie ob des eubirt ein man 

des er teil nie gewan. 

ir Sit ein schuldigez wtp: 

des lät enkelten den 11p 2550 

mit tägelicher arbeit, 



26. Ir sult verzweyffel nicht an E. an C got AEG. 27. 
Ir muget E. vil EGb, fehlt Ale. ' harte fehlt E. 28 
fehU E, 29. got EG, er Alb, triwe(?. 30. über AEQ. 

31. Swes sele ist nicht so G. Dy E, enist A, fehlt E, 

32. in] auch i-, heiner Gb. 33. herczenleicher E. 35, 
Belibet AEGl', blibet «>. iwerem AGlb, ewm E. 37. 
den leib EG, 39. Ir EG. sult ezAEGpb. halten Gp b. 
40. Daz GEp, Sam Alb. ir dez GE, irs Albp. iht fehlt 
E. weit A, wolt G. 41. deheine werltliche AGlb, kein 
weltlich E. 42. Wan Ep, Wann« G, Niewan Alb. das 
ist dester E. 43. rechtete, reichert G, riebet j». 44. dem] 
dann E. 45. Des E. leben E. dy wole E, gewönt G. 
46. er fehlt G. doch sein E, dez G. 47. 48. Denne ob es 
desz ein man Enpirt des er ny tayl gewan E. 47. Denne 
fehlt G. 48. Der nie gut gewan G. 49—54 fehlen G. 49. 
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so daz im st widerseit 

des er da aller meiste ger: 

BUS habt ir in, unz er iu wer, 

in der riuwen bände. 2555 

den gelt von iuwerm lande 

den teilet mit den armen: 

so müezt ir got erbarmen. 

bestiftet iuwer eigen, 

da iu die wisen zeigen, 2560 

mit riehen klostern (daz ist guot): 

8U8 senftet sinen zornegen muot, 

den wir so gar erbeiget hän. 

ich wil im ouch ze buoze stän. 

vrouwe, liebiu muoter min, 2565 

ditz sol diu jungest rede sin 

die ich iemmer wider iuch getuo. 

wir sulnz noch bringen dar zuo ' 

daz uns noch got gellche 

gesamne in sinem riche. 2570 

ichn gesihe iuch niemmer me: 

wir wseren baz gescheiden e. 

dem lande und dem guote 

und werltltchem muote 

dem si hiute widerseit.' 2575 

hin tet er diu riehen kleit 



schuldec A. 50. entgelten ewrn E. 52. sy nu mere ver- 
sait E. 54. habet in! E, iu l'b, iuch AEl 55. In den 
rewen wannde E^ Und sit in der riwen panden G. 55. iwe- 
rem Alh, ewern E. ewren landen G. 5S. muzet AEG. 

6 

60. Da ew (euch E) die EGpb, 8wa iwer AI. gezeigen A. 
62. Sus GEpby So AI seuft'tet seines E. zornigen mut 
AG, Zornes mut E, zorn muot Ib, muot pt;. 63. Der A. 
erbeiget p, erbolget G, erzürnet Ee, verdienet AL erarnet b. 
64. doch E. 65. Vil liebe traw uniid mutter mein E. 66. 
jungist Eb. 67. iemmer fehlt E. 6S. siiln oz AEGlb. 
noch C, nach pringen E, fehlt Alb. 69. uns noch got A, er 
uns noch! (?, uns dort E. 70. Gesammen Elb, Gesamme G, 

Ensamt A. seinen E, 71. ich tmweiz ob ich ew gesehe 
me G. Wan ir gesehet mich E. 72. wairen fehlt E. T.\. 
74. Von lannde unnd von gutte Unnd von weltlichen mute A. 



106 



und schiet sich von dem lande 
mit dürftigen gewande. 

Ez warn dem riehen dürftigen 
alle genade verzigeu, 2580 

wan daz er al stn arbeit 
mit willigen muote leit. 
er gerte in siuem muote 
daz in got der guote 

sande in eine wüeste, 2585 

da er inne müeste 
büezen unz au sinen tot. 
spilnde bestuout er dise not. 
er schuhte ane mäze 

die liute und die sträze 2590 

und daz bloze gevilde: 
allez gegen der wilde 
so rihte der arme sine wege, 
er wuot diu wazzer bi dem stege 
mit marwen füezen ungeschuoch, 2595 

er streich walt unde bruoch, 
so daz er sius gebetes phlac^ 
ungäz, unz an den dritten tac. 

Do gie ein stic (der was smal) 
nähn bi einem se ze tal 2600 



7H. er lio dy A. riehen J. TS. In G. dürftigem Gb. 
79. waren JG. was/ E. richeui ./. SO. gnaden gai E. 
Sl. er fehlt E. alle AEG. v). willigem Gj[> /» •-^. 83. sey- 
nen K,. ^\. iui AE. ^.5. Sante GE. Gesandet J, gesande 
\h. nud bat ^ot das er im ein wüste zii schicket F. 86. 
er Uli inue E. ^'^. Spilende A EG. ^9. schuhte A^ schiiihte 
(r, voliret E. iHK und sti^osae E. ss\. Dar zw das prait E. 
92. Kr jrie alle/. G. '.Ki. riehte der arm E. reiche arme G^ 
rieht er A. seinen E. 94. Er suchte G, diu AE, 
dfirch de H los:<. fehU G. 9:>. Mit marwen (mürwen B) fiiz- 
y.en (wzen J) AhGfth, Tarnus E, Mir hären tüezen l nach 
Greith. ungeschiUht HG. und auch au sehueeh E. 96. Er 
streich (strait E) H 1S9 EGph. Streich er Ale. waltj wise 
B. 97. sines AEG. petes E. So daz er keines bettes 
phlac f. 9s. rnj»ej»vssen E. *J9. Do EGc. Vn A F. wxilb. 
pen^»- E F. einen stijfc .i. einen schmalen weg F. 
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den ergreif der Itplose man 

imde volgte im dan 

imz er ein hiuseltn ersach: 

dar kert der arme durch gemach. 

ein viseha^r het gehüset da, 2605 

den düht daz niender ander» wä 

daz vischen wa^ger waere. 

da bat der riuwesaere. 

der lierbergc durch got. 

von dem dulte er merren spot 2610 

dann er gewon waere. 

als im der vischaere 

sinen schoenen lip gesach, 

er wegt daz houpt unde sprach 

^Jä du starker trügeniere! 2615 

ob daz also wsere 
daz ich der torheit wieltc 
daz ich dich fräz behielte, 
so nsem dich, groze gebüre, 
der rede vil untüre, 2620 

so ich hhito entsliefe und mtn wip, 
daz du uns beiden den lip 
nsemest umbe unser guot. 
ouwe wie übel diu werlt tuot, 



2600. Nahen G, Nahent E. Nach Alb. einen K Ol. 
der elennde man E. 02. volget EG^ gcvolgete Alb\ gevol- 
get V b^. 03. ersach EGp, gesach A(b. 05. vischere A. 
06. dfihte AG, dewt E. 07. waegerj mag E. OS. Da E, 
Do Gy Den Alb. 09. riwsaere G, riusaere Alb, s*undare E. 
10. grossen E, micheln G. II. Danne A, Denne G, Den E. 
er da vor E. gewonct G. 12. Unncl da der selb vischere 
E. in G. 13. Sinen schonen A, Seinen starchen schönen 
G, Schonen seine Elb. 14. wegte AG, begerte A'. haubte 
G. 15. rechter E. Mi. das also E, daz diczzo also G, ditz 
also p, ez nu so AI, cz nu also b. [l.B 2027. also weite 
G. 18. ünnd dich E. frazzo G. 10. ujcuic AB IS02 G, 
nam E. doch E. grozze G, groz Alb, grosser E, giozen 
B. gewere E, goburcn ß. 20. untewre E, iinturen B. 
21. hinte Ib, binde g, heinte G, hiuto A, fehlt E. 22. du 
fehlt E. paiden G pb, oor unns E, njemest AI. 23. Ne- 
me%t Gpb, NembstA', Beiden AI. und G. 24. ubel^C^;?^) 
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daz die liute under in 
dultent solhen ungewin, 
so manegen unnützen man, 
des got nie ere gewan, 
und wüestet doch die liute. 
ez wsere ein breit geriute 
zuo dtnen armen wol bewant:. 
ez zjeme baz in dtner hant 
ein houwe unde ein gart, 
danne din umbevart. 
ez ist ein wol gewantez brot 
(daz dir der tiuvel tuo den tot!) 
daz du fräz verswendest, 
wie du dtn sterke sehendest! 
rüm daz hös vil dräte.' 
nö was ez harte späte, 
ditz enphie der stlndsere 
mit freuden äne swsere 
und mit lachendem muote. 
sus antwurt im der guote. 

'Herre, ir habt mir war geseit 
swer guote gewarheit 
im selben schaffet deigft ein sin.' 
guoter naht wünschte er in. 
und schiet lachende dan. 



^625 



2630 



2635 ' 



2640 



2645 



fehlt AL 25. die üutel s\ A. 26. Dnltet A, suihen AG. . 
27, uinm\o7.i:on (;. 29. buestet E. wstent A. doch EGbj 
fthU AL M\. hraito A, praifes '^ :M. dienen E. arm ge- 
\v»ut G, :vi, /? ITI. v\\ pasz E, :W nach :U B. 33. 
und /<t/, \Hlor AV». ader A*. :U. Oeun E. unl>ewart G, 
wwl»e vanit A\ :U>. übel E, bewanresi G. 37. Daz frsezz 
ver5iN%eudes C. :is. dine A. fehlt E. >\veudest G. 39. 
Nw E. i*a\viu A\ Käme A. Kaume <.\ mein haas drate G. 
drabfo I. \y\ Ks wa^tA harte E. \\. Diez EG, l>o Alh. 
12. Mir tivwdeu |pu A| A. f .\ nit#.e >oheUen Alb. VX, mit 
fehlt I. »uunde f.\ U. Al^» .1. anivrte AEGL in 
G Tv \\ar| vor G. It». Welch men^eh E 47. ;^lbenj 
«we A\ v»haurtVt f./*. da« bi ein $in .^ daz ist sin ^. das 
ist jtu! E l^ \\uu>ohet <.\ wünsch E. im AG. 49. 
schitMe (• >». vil wiseloser A\ M. IVr O. disen G E' 
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der wiselose man 2650 

horte gerne disen »pot 

unde lobte sinen got 

der grozen unwerdekheit. 

swelch versmsecheit unde leit 

sinem libe wsere geschehen, 2655 

die het er gerne gesehen. 

het im der ungeborne 

groze siege von zorne 

über sTnen rükke geslagen, 

daz het er gerne vertragen, 2660 

ob siner siinden swaere 

iht desto ringer wjere. 

Des tibelen vifechjeres wip 
erbarmt sich über sinen Itp. 
si bedühte daz er waere 2665 

niht ein trtigen^re. 
des scheltns des in der man tote 
umb sine dtirfticltche bete, 
des ervolleten ir diu ougen. 
st sprach ^des ist unlougen 2670 

erne st ein guot man : 
ze'wäre ich sihe ez im wol au. 
got läz dichs niht engelten: 
du hast getan ein schelten 

den Alb. 52. sin AG, den vil gutten A\ 53. grossen EG, 
selben Alb, linwirchalt G. 54. versmecheit A, ver- 

smaheit £, versmehe Gpb^, versmaehde ft^. oder GE. 

55. Da sinem ^/&. o^ fehlt E, 57. Und hete G^. unbome 
B 1823. 59. ruckA', rockend 60. gerne i?G;>^, vil gerne 
-4/, gerne im ^. 62. desteri^'6^. 63. ubeln^G^. vischers 
A, vischer EG, 64. Erbarmte AE^ Erbarmet G, 65. be- 
dühte daz pe, bedfihte des daz AI, behüten daz G, gedacht E, 
bedühte des b. 66. Chainer weiysz ein E. 67. scheltens Alb, 
scheldens E, schelten G, des in der A G, unnd ir El b, des irr?e ?. 
68. ümbe G^. sine l'pb, smAEGl. durftichliche ^, dürftic- 
lichen gib, dürftige G, dürftigen j? ? , durfftigkeit E, 69. 70. 
Si sprach bis nicht erbolgen über in Und iazze die straffe 
ander wegen C 69. ervoUetn V, uberlieffen E. 71. Wizze 
er ist G, Em AE, 72. sichs im E, sech imz G, 73. 
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das dtneni heile nahen gät. 2675 

(Ifi weist wol daz din hfis stät 

den liuten also verre: 

swenn dich unser herre 

diner sielden ermante 

und dir sinen boten sante, 2680 

den soldest du enphähen baz, 

und vil wol bedenken daz: 

dirn kom kein dtlrftige nie 

Sit wir befunden bfiwen hie, 

wan dirre armman, 2685 

der euch niht vil dar an gewan. 

sweleh man sieh alle tage 

begen muoz von sime bejage, 

als du mit zwivel hast getan, 

der solde got vor ougen hän. 2690 

daz tuo abr noch, daz rät ich dir, 

so helf dir got, und gunne mir 

daz ich im ruofen müeze. 

sin vart diu ist unsüeze: 

Jane get er nie so balde, 2695 

em benähte in dem walde. 

engezzent in die wolve niht, 

daz aber Wl Ithte geschiht, 

so muoz er da ungäz ligen 

und aller gnaden verzigen. 2700 

lä mir daz ze gewalte 

laze AEG. dich seiu en^lten G. 75. deinen leib nahent 
E. 7G. Nu waisr du wol G. 2677— 2SI6 ^£^, fehUn in G dUrch 
vrrinst eiui^s hfattfs, 7S. tSwenne Ab, Wenne E. 79. Der! 
E. ^a. Das* dir kaiu dnrfftiger eham nye E. Dirne chom 
deheiu A. ^4. boweu A, wonen E, S5. wan A. wan mir 
E, wan uü //*. '^^. müz von sinem A, sich hye mnsz von £, 
S9. mir ozwewol E. 91. Nw volg mir das E. aber A, ab 
Ib, 92. holfo A. 9;i. im /VÄÄ E. 94. wort ist vil E. 
94 - 90», uwsUoio (ja uo- balde): walde: /'. 95. Ja E. nye 
so E. uiht Afk 91». Kr A'. benahtet -4/&. 97. En gezzet 
A, K*/.out /;. do nicht E. 9S. vil fehlt E. 99. so mue- 
lent da B tS29. 

2700* so B. Un iat im aller A. gnaden sein ver caigen 
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daz ich in noch behalte.^ 

Sus gesenfte si mit gttete 
dem vischaer sin gemüete, 
daz er ir des gunde 2705 

daz si da zestunde 
dem wiselosen nach lief 
und daz si im her wider rief. 

Do si in her widere gewan, 
do was dem Tischenden man 2710 

sin äbentezzen bereit, 
der grozen unwirdekheit 
die er an aller slahte not 
dem edeln dürftigen bot, 
der wold in daz wip ergetzen 2715 

und begunde im für setzen 
ir aller besten splse. 
die versprach der wise, 
swie vil si in genote. 

ein ranft von haberbrote 2720 

der wart im dar gewunnen, 
unde ein trunc eins brunnen. 
d6 sprach er wider daz wip 
daz küme sin sündec lip 
der spise wert wsere. 2725 

do in der vischsere 
die kranken spise ezzen sach, 
do schalt em aber unde sprach 

^Ouwe deich diz an sehen sol! 
ja erkenne ich trügen^ere wol 2730 

E. Ol. Nw la mir E. 02. noch fehlt E. 03. gesenftet A^ 
sewffte E. si in mit A. 04. Denn E. vischer E, vischeren 
A, vischaere (b. 05. das E. 07. Den weiszlosen man E. 
09. wider A E. 10. den E. 11. im beraif E. V\. alle E. 
14. edeln ^, eilenden E. 15. wolde^A'. 10. Sy! E. 17. 
peste E. iO. rafft E. von einem halben brote A. 21. 
War im do dar E. 22. Von ein E. eineBAE. 2;i. Also 
E. das arm weyb E. 24. sein vil E. 26. Unnd im E, 
gegen Aß 825. 27. Der B. chrakchen oJine spise E. 
28. em Ay er E. 29. daz ich AE. diz an A, dich E. 
30. die trugeiiere A. trage £. 32. Dw E. 33. unze A^ 
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und alle trügewise. 

dune hast so kranker spise 

dich niht unz her begaugen. 

ezn schint au dtnen wangen 

weder durst noch hungers n6t: 

diu sint so veiz und so rot. 

ezn gesach nie man noch wip 

deheinen wsetlichem lip: 

den hast du niht gewunnen 

von brote noch von brunnen. 

du bist gemestet harte wol, 

dm schenkl sint sieht, din flleze hol, 

dine zehen glimet unde laue, 

dine nagel lüter unde blanc. 

dine füeze solden unden 

breit sin und zeschrunden 

als einem wallendem man. 

nune kiuse ich dinen schenkein an 

deheinen val noch stoz: 

sine sint niht lange gewesen bloz: 

wie wol si des bewart sint 

daz si vrost oder wint 

iender habe gerüeret! 

sieht und unzettieret 

ist din här, und dtn lieh 

eime gemasten fraz geltch. 



2735 



2740 



2745 



2750 



2755 



wiz //>. H7. 
veltlicheru A'. 
sennckel E. 



;i4. Es E. schinet AE. H5. durst noch Ihy vrost noch A, 
sust unnd E. 'M\. Diu A, Sy E^ die glh. veiz--*, weiz^^. 

Es E. niemen A. :^'^. üehein A, chainen A, 
4u. noch AEa, und glh. 42. schenchel Ay 
sint-^A\ gestrichen Ih. sichte dine A. faz 
hol A, suosse wol E. 43. Dein E. gelimet A. 44. Wol 
gestalt unnd da by blauiig E. 45. Dein E, 46. geschan- 
den E, 47. All sam ein elleunde man E. 4S. Niene A, 
Xw E. lusse A. schenchel A. 19. Chein E, 50. Sy 
E, öl. jrewart A. :>2. ode /. noh A. 53. In der E, 
54. Siecht unnden und A. unzeturet .4, unzerfueret B 1875, 
unzutuert A. ;»:>. Ist fehlt /> 525. sein har E, licht E, 
56. Einem .<. Einen A. Ist eime B. gemisten E. gense B, 
vrase B. 57. Die A. dein E. 5S. an alle ^. l%,heid€ 
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dtn arme und dine hende 

Stent än.missewende: 

die sint so sieht und so wiz: 

du hast ir anderen vliz 2760 

an diner heimcliche 

dan dem du hie tuost gliche. 

ich bin des äne sorgen 

düne beginnest morgen 

dirre not vergezzen. 2765 

du kanst wol baz gezzen, 

da du ez veile vindest, 

da du wol überwindest 

weizgot alle dine not, 

da ditz vil dürre haberbrot, 27?0 

und dirre brunne wsßre 

dmem munde unmsßre.' 

Dise rede enphie der guöte ' 
mit lachendem muote, 

und woldes gniezen wider got 2775 

daz er leit so grozen spot 
von so swacher geburt 
ern gab im dehein antwuii; 
unze an die stunde 

daz er in begunde 2780 

fragen der maere 
waz mannes er waere. 

Er sprach ^erre, ich bin ein man 
daz ich niht ahte wizzen kan 
miner süntlichen schulde, 2785 

^o fehlen E. ()0. andern ^jß*. 61. heimliche JE*. 62. Danne 
Aj Denne E. dem dw Ee^ du hie Alb, dem hie h?. ge- 
liche AElh. 64. Dw begunst dichl E. 65. Deiner E, 
note A. ergeczen ! E. 66. Dw kannst dich pasz beseczen ! E. 
67. vil E. viindest Ih. 68 fehlt E. überwundest Ib. 
70. Do dicz vil dürre E, Denne (danne b) ditz Alb. haber. 
brot A, haber pratt E. 71. der E. 72. vil unmare E. 
74. lachennde E. Ib. wolt E. geniezen AE. 77. also! 
E. gepurde E. 78. Er E. kain antwurtte E. 79. 
Unncz auff E. M). in fehlt E. 81. in der E. 83—85^12. 
83. Er iach ich pin E. 85. sündigen E. 86. umbe^. S7, 

Qregorius. 8 
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und suoche unib gotes hulde 
eine stat in dirre wüeste, 
fif der ich iemmer müeste 
büezen unz an mtnen tot 
vaste mit des libes not. 2790 

ez ist hiute der dritte tae 
daz ich der werlde verpflac 
und allez nach der wilde gie. 
ichn versach nuch niht hie 
gebiuwes noch liute. 2795 

und Sit daz mich hiute 
mtn wec zuo iu getragen hat, 
so suoche ich gnade unde rät. 
wizzt ir iender hie bi 

eine stat diu mir gevellic si, 2800 

einen wilden stein ode ein hol, 
des bewtset mich: so tuet ir woL' 
Der vischajre antwurte im also. 
*sit du des gerst, vriunt, so wis vro. 
deswär ich bringe dich wol hein. 2805 

ich weiz hie bi h»s einen stein, 
ein lützel über disen se: 
da mac dir wol werden w€. 
swie wir daz erringen 

daz wir dich dar bringen, 2810 

da mäht du dich mit swH>ren tagen 
dtner st&de wol beklagen. 

EiA ^tat in der EF. SS. Da ich inne mueste ^. 90. der^^. 
91. drite B l'fU. 92. mich der welti verpflac! B, der weide 
mich be^b E, 9H. wuesti B, 94. Ich E. 95. Gebowes 
A^ GeiK>t\'es A. noch der E. 96. seyt das mich nu £, 
9S. jn^nade A, 99. Wiiiet AE. Wissent ir niendert ein 
stat in der wilsto inler «n ho\ by einem 8t«in das zeygt mir 
durch got jp, 

äSrnt. Kin stein der E. mir fehlt A, ol. aide ein A, 
fehii K. iVis thett ir E. oa. Des anti^-nnl im der vischer 
do A\ Ol. dos nuiti»st so E, wise A. pisz E, bisz F, 
lU». Die» war w^ prin^ »^*^ *^h*^* hax-m ä". oS. dir werden vil 
ww E. 09. uu das fi\ 10. l>as ich dich mag dar £. 11. 
mit swart' betm^'n E. 12. Unnd mit grossen chnmmer 
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er ist dir gnuoc wilde. 

wart des ie kein bilde 

daz din muot ze riuwe stät, 2815 

so tuon ich dir einn guoten rät. 

ich hän ein isenhalten 

liü lange her behalten: 

die wil ich dir ze stiure geben, 

daz du bestsßtest dln leben 2820 

üf dem selben steine. 

die sliuz zuo dinem beine. 

geriut dich danne der gedanc, 

so muost du under dtnen danc 

doch dar fife bestän. 2825 

ez ist der stein also getan, 

swer ouch ledege füeze hat, 

daz er unsanfte drabe gät. 

si dir nü ernest dar zu6, 

so ginc släfen, und wis vruo, 2830 

din isenhalten nim zuo dir, 

sitze an min schef zuo mir, 

so ich vor tage vischen var. 

ich ker durch dtnen willen dar, 

und hilfe dir uf den stein, 2835 



beiagen E. 13. genuch A. 14. des E, dir E. djehein A. 
Wille E. 15. din^, dir der! E. vewenE. 16. Ich thun dir 
E. einen AE. 17 — ioO. AEG. 17. eisenhalten A^ isin 
halten B 742. 19. Diu A. 21. den E. 22. Die sliuz zfi 

dinem (dime l) Alb^, Da mitte beslusz dein Ej Die slevzzeich 
dir zii dem (zem pb^) Gph^ {im fr am: se vos volez bien en- 
ferger"). beine AEph, gebeine El. 23. Geriwet AElb^, 
Riwet Gj Beriwet gb\ wanch G, wanng E. Begrifet. 
(Rüeret oder Gerüeret e) dich danne der wank b?e? 26 
under AGpb, sunder E^ wider gl 25. daruf AE. 27. 
Swer BEG, Der Alb. ouch AEl, io G, fehlt B, joch p?b. 
lattige süsse E. 28. unsanfte darabe AG, dar ab unsannffte 
E, 29. ernst AE. 30. So fehlt ^1912. ga ^, gehe E. 
unnd wisz auff frue E^ unzvrue^. biz G. 31. T>emGpby 
Dine A, Die El. isenhaltc A. 32. Sitz AE, Und siczze 
G. ein G. schieff E. 34. kere AEGlb. dinen willen 
EGpb\ din liebe Aleb'K 35. dir da auff E. 36. Ich B 
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und beheft dir diniu bein 

mit der tsenhalten, 

daz dfi da muost alten 

und daz du waerliche 

fif disem ertriclie 2840 

mich niemmer gedrangest; 

des bin ich gar an angest/ 

swie erz mit honschaft ta3te, 

80 wären im die raete 

rehte als er wtlnschen wolde, 2845 

ob er wtlnschen solde. 

Nu was der unguote man 
harte strenge dar an . 

daz er im deheines gmaches fiZJj ^» 
so vil so 's obedaches 2850 

in sinem hüse engunde. 
sin wip im enkunde 
mit allen ir sinnen 

daz niht an gewinnen ^ 

daz er dar inne waere beliben. 2855 

er wart en hunds wis üz getriben 
an den hof für die tür. 
da gie er vroelichen für. 

Des uahtes wart er geleit 
,,,, /S, wider siner gwonheit 2860 

in ein so armez hiuseltn 
daz ez niht armer mohte sin: 

2^9, bohoft AL hehetTte HAGph, dein /?, so deinen GpbK 
:n. isinhaltou B. HS. do nicht must E. H9. daz fehlt Gp, 
du /ehli A\ mioh Gp. müoiost c*. 41. Mich fehlt Gp. 
uynuuor mor A\ jrotwinjri*$t G. 42. ^r fehlt G. ane A. 
43—4« fehlen (.\ 4,H. honsoliaft h* «92, honschefte A, hant- 
sohatft A\ U. im die .1, diese A'. 45. er es E. solde A\ 
A.\ 4«. Ob er t^ A\ Aide .<. wolde K. 4S. Vil vor harte 
Alhs fehlt EG^K \\K oheines A\ ffouiaches AEG. 51. 
^wnde E (.\ 52 fehlt E. ehnnde (;. 5X iren EG. 54. 
abej^^rewweu A\ 55» dar EG^ da AlK 5«, in E, fehlt G, 
hünU (.\ Hundts AElh. wevst A*(.\ wis*» Alb. la AG. 
fehlt EIK 57. do lur A\ 5v, er fehlt G. 59. B 473. 
«1^ fehtt E. »iwor ^'«.'^. äJw AL «I «^ j HE. fehlen G, 
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daz was zevallen, äne dach. 

man schuof dem fürsten solhen gmach 

der vil gar unmsere 2865 

stnem aschman wjere. 

er vant dar innc swachen rät, 

weder stro noch bettewät: 

im truoc daz guote wip dar in 

ein lützel rores under in. 2870 

do leite er gehalten 

stne tsenhalten 

und sine tavele dar zuo, 

da er si vunde morgen vruo. 

Wie lützel er die naht lac! 2875 

slnes gebetes er phlac 
unz in diu mtlede übergie. 
do er ze släfe gevie, 
do was ez nähen bi dem tage, 
do fuor der vischsßr nach bejage: 2880 

dar zuo was er fruo bereit 
nach slner gewonheit. 
nfi ruofte er sinem gaste: 
der slief also vaste 

als ez von grozer müede quam, 2885 

daz er sin rüefen niht vernam. 
do ruofte er im anderstunt: 



62. er E, eriner E. enmohte A. 03. Es B. was be- 
vallen Ä^ waz zervallen und B, zu vallen wasz E. 64. den 
BE, solhen A, mlahB Elb. gemsiiih A B Ib , ungemach E. 
66, der AB Elb. simei?.' aschmanne ^, aschman gewesen A, 
gartzen B, 67. arme E. 69. 7(1 AE, fehlen G, 69. gut A, 
fehlt E, dar in A; hin A, 70. roris darin A. 287 1—2978. A EG, 
72. Seine E, Sin AG. 73. sin AG, fehlt E. tavel Gl'b, 
taveln AEL 74. Da EG, Daz Alb. sy fehlt A. dez 
morgens G. 75. desz nachtes E. 7(). B. Sins /. 77. 
Unz BG, Unze A, Das E. 7s. slaifen EG. angevie E. 
79. nahent E. 8(i. Do A, Da G, Nvv Elb. vischere A, 
nach B 112 EG, nah dem A. 81. berait G, werait E, gereit 
Alb, 82. gwonheit l S3. Da J, fehlt Ge, Er rüflfte G. 
84. Der slief e, Er sliefle G , Do slief er Alb, Der wasz ent- 
slaflfen E. also fehlt E. s.5. Als er Eb. 87. Er rufft im 
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er sprach ^mir was e wol kunt 

daz disem trügenaere 

der rede niht emest wsere. 2890 

ichn gerüef dir niemmer mc.' 

alsus gähte er zuo dem se. 

Do daz daz guote wip ersacli, 
st wahte in fif unde sprach 
'wil du varn, guot man, 2895 

sich, da sfimest du dich an. 
mm wirt wil varen üf den sc/ 
done wart da niht gebiten me. 
er vorhte im grozer swsere, 
daz er versümet wsere: 2900 

da wider wart er aber do 
sines muotes harte vro, 
daz er in solde fliercn liin 
als er gelopte wider in. 

diu liebe und diu leide: 2905 

die machten im beide 
ze stnem gähenne daz 
daz er der tavele vergaz 
die er zallen ziten 

truoc bi slner stten. 2910 

die tsenhalten truog er dan 
unde gähte nach dem man. 



an der stund E, 88. ee EGp, ouch e Alh. 89. disen E, 
90. ernst AEG, 91. 92 fehlen G. 91. Ich E. geruffe 
dir A, ruff dir waisz got! E, geriiefe dir b. 92. Also E. 
gäbet J, gedacht E. auif denn see E. 93. Do daz weip 
diczze gesach G. das nur einmahl E, 94. wachte A^ wackte 
E weckt G. 95, Wild G. gäten man A. 96. Sich fehlt 
Ä (iicn nicht an E. 97. dem G, 98. Do wart nicht 
gepitten Ey Da wart gebiten nicht G. da streicht e?, 99. 
va nc G, grossur E. 

2901. 02. fehlen G. Ol. Do wart er aber Ay Do wider 
wart er E^ So wart er aber Ib, 03. 04. fehlen EG, 05- 
Dy leib E. 06. machen t G, mohte A, 07. 08. daz er der 
taveln vergaz von sinem gaben (gähn l) geschach daz AI, 07- 
Zu seinem (seinen E.) gaben daz GEpb. 08. tavel G^, taveln 
AE. 09. zuallen Ä'G^, zaller^. 10. Trüget?. 11. eysen- 
balt E, 12. gäbet J, gacbt E. 13. 14 fehlen G. 15. 
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Er baten durch got daz er Bin bite. 
alsus fuorte ern mit unsite 
üf jenen wilden stein: 2915 

und besloz im diu bein 
in die Isenhalten. 
er sprach 'hie muost du alten, 
dichn füer mit sinen sinnen 
der tievel von hinnen, 2920 

dune kumst hin abe himmer me.' 
den sltizzel warf er in den se, 
er sprach 'daz weiz ich äne wän, 
swenn ich den sltizzel funden hän 
üz der tiefen ünde, 2925 

so bist du äne sünde 
unde wol ein heilic man.* 
er lie in da und schiet er dan. 

Der arme Gregorjus, 
nfi beleip er alsus ' 2930 

üf dem wilden steine 
aller gnaden eine, 
ern het andern gemach, 
niuwan der himel was sin dach, 
ern häte deheinen scherm mc 2935 

für rifen noch für sne, 
für wint noch für regen, 
niuwan den gotes segen. 



Er bat in (in fehlt W,) durh got Alb, Er rueff vaste K 
und schry dem vischernach Beit mein durch gotjP. 14. Also 
fürt er in mit unsitte E, Alsus rärt er in mite Alb, Do fürt 
er in untugentlich F. 15. Er fürt in auf einen stain G. 

All da auff E, 10. so EGpc (verslozz G. seinev Gpe\ 
Da besloz er im diu bein Alb. 17. Vaste vor In Alb, fehlt 
EGe, de /. 19. Dich G. füere Ib, lur A, für danne G. 
seinen GE, fehlt Alb, 20. übel wint E. 21. Du EG. hin 
abe Gb \ hye ab Ele, ab den unden A, abhin bK 24. Wann E. 
25. Uf A. der EG, dirre Alb, 27. 28 fehlen G. 27. wol 
AE, bist gib. heyliger E. 28. liesz E. 32. genaden G. 
33. haet A, deheinen andern G. 34. Wann« G\, Nur E, 
den hyinel der wasz E\ 35—38 fehlen G. 35. Er E. häte A, hett 
E. 36. rieffe noch A, den reiifeit unnd E. für den E. 38. 39 
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im wären kleider vremede, 

niuwan ein haerin hemede: 2940 

im wären bein und arme bloz. 

em möht der sptse die er noz, 

als ich iu rehte nü sage, 

weizgot vierzehen tage 

vor dem hunger niht geleben, 2945 

im enwaBre gegeben 

der geistlich trdst von Kriste 

der im daz leben vriste, 

daz er vor hunger genas. 

ich sage iu waz sin spise was. 2950 

Ez seic fiz dem steine 
wazzers harte kleine, 
dar under gruob er ein hol: 
daz wart mit einem trunke vol. 
ez was klein daz ez nach sage, 2955 

zwischen naht unde tage 
vil küme voUez geran. 
daz tranc der gnadenlose man. 
sus lebt er sibenzehen jär. 
daz dunket manegen niht war: 2960 

des gelouben velsche ich: 
wan got ist niht unmftgelich ^ 



fehlen A, \\K Nur den E. 39. die cleider G. 40. Wanne 
Gy Nw K, 42. Er /;. möht Vh, raocht EG, mohte AI, er 
do gnasz E, 43. recht nu EGpb, uu A, nii rehte /. 44. wol 
vierzig G» 4(>. on Iby fehlt AEG. were zu trost dar ge- 
j:Cobou Ee. 47. Der geistlich trost p, Der trost AI, Zw trost 
der jyaist E^ Der gaistleich vat». der ti-ostgeist b, der geistlich 
rat e. 4S. lehn A, 51. uz dem B 1470 G, da ausz dem E, 
uz einem A, Azem Ib, 52. Wazzer Gy Wasser vil B, Ein 
Wasser E. 54. wart fehlt Ey uaeh trünch G. von einen 
trunckn K. 55. chleine .ijGlb. so ciain E. das es nach 
sajft* Ey da« ich ez sajje G. als ich iu nu A, als ich iu Ib. 5(>. 
Daz ez zwischen Alb. dem tage E. 57. vollez GEpb- 
vol AI. 5S. jfnadelose (jren. <») AGb. gnadenlose gl, gnadner- 
lose A\ 59. .\lso E. l>0. Das BE, Ez AI Diczze Ge. 61. 
glouben As glouhe />. velsche BE. velsch Alb. valsch G- 
ioh| ist (». 02. Wände As Wann«* (r. ist Es naeh ünmüg- 
leich (r\ enist Ah fehlt hier pb. niht AEGpbs fehlt hier L 
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ze tuone swaz er wil, 

im ist keines Wunders ze vil. 

Do der gnaden eine 2965 

fif dem wilden steine 
sibenzehen jär gesaz 
unde got an im vergaz 
siner houbetschulde 

unz fif stne hulde, 2970 

do starp, als ich ez las, 
der do ze Rome bähest was. 
alse schiere daz er starp, 
ein ieglich Romaere warp 
besunder sinem künne 2975 

durch die gotes wünne 
umb den selben gewalt. 
Ir strit wart so manecvalt 
daz si beide durch nit 

unde durch der eren git 2980 

bescheiden niene künden 
wem si des stuoles gunden. 

Do gerietens über al 
daz man lieze die wal 

an unseren herren got, 2985 

daz sin genäde und sin gebot 
erzeigte wer im wsere 
guot weisr und guot rihtajre. 

63. Niht vor ze /, Ist ;> b. (53—70 fehlen G. 64. deheines A, 
65. gnaden eine Ih, gnadner aine E, gnadelose man eine A. 66. 
Do E, da ib, fehlt A. 67. Sibezehen A, Wol xvij! E. i\\ 
an im nihtes vergaz A. 69. houbthaftiger schulde A. 71. 
starb er alsz £, 72. da ß, fehlt G. zw roma E. 73. Als 
AEG Ib. daz er EGj^eb^, er do Alj do er bK erstarp b^. 
71. iegelich A, yglicher E. romer EG, roniere do A. er- 
warp G. 75. seinem chinde G. seine E. 7(). Durch der 
werlt wünne G. 77. Umbe A. 78. Ir EGe^ Der Alb. 
wart AEGe, was gib. 2979—3000 AE, fehlen G. 79. si 
beide J, peyde sich E. ^0. durch den grossen ^ejt E. sl. 
nicht entkunnden E. ^2. Wen sy stulos E. 83. Nu! Eb. 
gerieten si Aj rittens E. S4. Si liezen A. 85. unsern Alb^ 
unser E, herr E. 80. Dasz er sein gnad E. ^7. Er 
zucht wer E. S7. in /. 88. Gut weiszer unnd gut E^ 
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dienstes si im gedähten, 

daz si im volbrähten 2990 

mit almuosn und mit gebete. 

got d6 gensBdeclichen tete, 

der ie daz guote geriet : 

eines nahtes erz beschiet 

wtsen Römseren zwein, 2995 

an den so volleclichen schein 

diu triuwe und diu wärheit 

daz ir rede was ein eit 

Da dise besunder lägen 
und ir gebetes pflägen, 3000 

diu gotes stimme sprach in zuo 
daz si des njehsten tages vruo 
die Romser zsamene bieten 
unde in kunt treten 

waz gotes wille wjere 3005 

umbe ir rihtaere. 
ez wsere gesezzen eine 
uf einem ^vilden steine 
ein man in Equitauja 

(den enweste niemen da) 3010 

wol sibenzehen jar: 
zuo dem wa^re för war 
der stuol \il wol bewant 
und wa^r Gr^gorjus genant 
daz erz in beiden tete kunt 3015 

O&t le JL IK^rut 1^ ♦/. i^ereir le* (im frtthz, (*.v»Sh Qnen'est 
|Kis dr\uf ques^oittto — l^lise Seit $en$ doctor etsensjustise). 
•/••jf CÄYiV«* ^uot isr cU-dt-icAi cn strtk-keH. ^k Das sy auch 
verprachtvn /;. ^L aluuWn AEib. ^t gnetUichen £, 

^^. lK>r ir Uer ^utnni m ^«eriot A\ riet J. l»4. er beschiet 
A. erachtet A\ ^>S ir w\>n £\ w. Da diese £. Die A. 

^n^HM -It .lAt.\ o:*. uahsteu AK. amiem G, 03. Die 
.IA'(»\ fVkif {(^. rxnuerx* AGK n^^amue <;, lesamen AElb, 
iM. iw KG^h. in ilat AL «^ l*mU LGf^^. n>er AL 07- 
oiwer <•» »^S. wiUew f\ 1>K IXnie niemen wvste da A. en 
;\rJk:t KG. 1 1 Tnd i5<4 ^^ce^i^tten wv^l e.\ Vol Al^. iare G. 
lt. /mk^ fsM9 G. w-anM». Ui. iH^nanm /A II. waereUC 
t^— ;«n^ ja; iVkkn G. W tnr es= in A. er in* A. jt^meinde 



123 



daz meind daz eines mannes munt 
niht möhte erziugeu wol, 
swaz groze kraft haben sol. 

Nune weste ir deweder niht 
umbe dise geschiht 3020 

daz in diu rede beiden 
des nahtes was bescheiden, 
unz si zesamne quämen 
und ez under in vernämen. 
unde als st getäten 3025 

als si vernomen baten, 
do einer sine rede gesprach 
und im der ander mite jach, 
do geloubten Komjere 

vil gerne disiu mjere; 3030 

ze gote wären si vil vro. 
die alten herren wurden do 
ze boten beide gesant 
in Equitänjam daz lant, 
daz 81 den guoten man 3035 

suochten unde in braihten dan. 

Do bekumbert si daz: 
der stein, da er fiflfe saz, 
derne wart in niht benant. 
mit zwtvel fuorens in daz lant. 3040 

da gevorschten s! genuoc. 



daz Ib, meinde er daz A, machet des K eines AEhe, eins 
Ib, 17. mag E. erzeigend. 19. Nu B 231 E, wisie B. 
ir tweder A, ir derweder B^ yedweder E. 20. Umb E. dise 
Bb, dise groze Al^ dy selben Ee. 21. Dass die in beiden B. 
im AE, 22. was B, wer Ey wart Alb. 23. Unze A. klim- 
men E. 24. wunder in E. 25. 26 fehlen E, 25. geraten A. 
Tl, iener A. 28. Unnd im E, Und Alb. mit AE. ver 
lach E. 29. dy romare! E. 32. warn^. 34. Equitänjam 
by equitanen ^/, EquitaniaÄ', Aquitaniai^. 30. braehten in ^1. 
3037 — 3737 AE und mit vielen auslassungeu G. 37. Nw E, 
fehlt Q. bechumbcrtc A. 38. Den Q. auif EG. 39. Der 
wart in nicht beschaiden Daz was in vil laide Und nicht gar 
genant G. Bern A, Der E. wart E^ was Alb. im E. 
bechant Ae. 40. füren si AEG. . 41. ge vor sehen E, gefrag- 
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swä sl ir wec truoc; 
nune künde inz nieman gesagen. 
daz begunden si von herzen klagen 
dem der ie beruochte 3045 

der gnade an in suochte, 
nu gesande in got in ir sin, 
solden si immer vinden in, 
daz man in danne müeste 
suochen in der wüeste. 3050 

sus begunden si gäben, 
da si daz gebirge sähen. 
Gegen der wilde zuo dem se. 
der zwivel tet in harte we 
daz Sl niht wizzen künden 3055 

wä Sl den guoten funden. 
Do wiste sl diu wilde 
ze walde von gevilde. 
sus vuor diu wegelose diet, 
als in ir gemüete riet, 3060 

irre unz an den dritten tac. 
einen stic äne huofslac 
den ergriffen si do: 
des wären si vil vro. 

der grasege wec ungebert 3065 

der truoc st verre in einen wert, 



ten G. 42. Swa jt?, Swo G^ Wo E^ Un ffim swar Al^ 8war6. 
getrug E, 4:i— 4() felileu G. V,\. Nune enchunde Ä, Nw 
chunde E. inz Ih^ in A, im E. 44. Da musten sy herczen 
clagen E. 45. der gern geruchet E, 46. gnaden gern an 
im suchet E. 47. Nw EGe^ Und Alb^ Do F. gesannt E, 
sant 6^. im E. 48. vinden immer G. 49. danne fehU E, 
51. begunden si AGh^ gnaden sy E^ begundens /. 52. Do-^, 
DazC 53. Gegen der EGph, In die AI 54. harte fehlt A. 
55. wizzen fehlt E. 56. den guten fehlt E. im herren G. 
57—62 fehlen G, 57. weste E. 59. Sunst E. wegelose 
AB i960, weislose! E. im E. 61. Irre fehlt B. unzeA. 
62. Einen AEe, Ein Blb. stec an dem B. auffslag E, 
buchs lac B. 63. Einen steichk begriifen do G, engriifen 
E. do ABf so do E. 64. Dez wegez B. waren si vil 
BEGpb, wurden sivil harte AL 65. 66 fehlen G, 65. gra- 
**e -^, grawsig Ey graze B. 66. Der und verre fehlen B. 



125 



da der vischaer saz bi dem se, 
da von ich iu sagte §, 
der den saelderichen 

so ungezogenliclien 3070 

in sinen dürften enphie 
und die übele an im begie 
daz er in durch sinen haz 
sazte da er noch saz, 

üf den dürren wilden stein, 3075 

unde im da siniu bein 
sloz in die isenhalten. 
do dise zwene alten 
daz hiuselin gesähen, 

ze sselden si des jähen, 3080 

daz 81 da nach ir unmaht 
geruowen müesen die naht. 
Gefüeret häten si mit in 
die sptse (daz was ein sin) 
der st bedorften zuo der not, 3085 

beidiu win unde bröt, 
und dar zuo swaz in tohte, 
daz man geftteren ^mohte. 
des enphie der vischaire 
mit vreuden äne swaere 3090 

die wol beraten geste. 
er sach wol unde weste 
er möhte ir wol geniezen: 



ein E, 67. vischaere A. saz BGlh, fehlt! AE, 68. Saz 
AE^ Und G, fehlt Ib. da von ich iu AG, von dem ich E. 
saget Aj fehlt G. 69. saldenreichn ^, selben reichend. 71. 
seinen durstein E, seiner dürfte weise G. 72. übel an im 
GEpb, übel A, übele l 73. Durch in seinen hasz E. 74. 
noch fehlt A. 75. dem wilden staine G. dürren wilden A, 

willen dürren E. 76. im fehlt E. im beslözz seinew paine 
G. 77 — 88 fehleii G. 77. Sazte A, 78. die A. zwen 
Aj wen E, SO. fehlt E. SI. dar K mäht A. S2. 

mochten Ey sojten B. 83. halten A, hetten E. 84. Dise A, 
das ein schonr syn E. 85. ze A. 86. unnd auch E. 88. 
Swaz A, 89. Desen enphie A. des der E, 91. beraten 
AB 121 G, betrachten E. 92. Wann er wol sach E. 93, 
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desn wolde in niht verdriezen 
ern schüef in riehen gemach, 3095 

wand er si wol beraten sach. 
daz tet er mere umbe ir guot 
denn durch sinen muten muot. 
er enphie st baz dan den gast 
dem des guotes gebrast, 3100 

Gregorjum den guoten man: 
in düht dan waßr niht nutzes an. 
Do st gewunnen guoten gmaeh^ 
der vischser zuo den gesten sprach 
^mir ist harte wol geschehen, 3105 

stt ich hie solde sehen 
also guote liute: 
ich hän gevangen hiute 
einen harte sehcBnen viseh.' 
sus wart er üf einen tisch 3110 

für die herren geleit. 
nü het er niht misseseit: 
wand er was lanc unde groz; 
des er vil gerne genoz 

an den phenningen. 3115 

da wart ein kurzez dingen: 
st hiezen in im gelten sa. 
unde bäten in da 



Und mocht G. 94. Desen A, Des Q, Das K 3095—3102 
fehlen G. 95. Er E. schuifen in A. reichen J?, ringen 
Alb, 97. 98 fekle7i E. 98. Denne A, Dan h. 99. Erne^. 
si A, zw E. danne A, denn E, 

3102. duhte A. dane were A, da were E. 03. Do ge- 
wiinnen sie G. begunden E. gemach AEG. 04. vischjere 
A. zu in G. 05. vil harte Gh^. geschajhen G. 06. Seyt 
das E. ich euch hie G. gesehen Alh. 07. Alsus G^ 
Als E. gut A, gut unnd pider E. 09. harte Gib, harten 
AE. 10. Also E, 12. Nu (nunc b) het i? 1053 EGpb, 
Done hat AI. er in E. misse geseit G. 13. unnd serer 
grosz E. 15. pheningen A, pfennigen EG. 16. ein k^cze 
gedingen G, kurcz gedln^e E^ kurz gedingen e. 17. hysz 
E. in im A.ii G, im E. 18. Und B 314. 2100 EGae^ 
^n Alb. in Eaey üi in Alh , den vischer G, in den wirt B, 
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den wirt selben gellen, 

nu begunde er in zevellen, 3120 

daz si ez alle sähen an. 
do vant der schatzgire man 
den slüzzel in sinem magen, 
von dem ir e hortet sagen, 
da er Gregörjum mite 3125 

besloz mit unstiezem site 
vor sibenzehen jären e, 
unde warf in in den se, 
und sprach, ze swelher stunde 
er den slüzzel funde 3130 

üz des meres ünde, 
so wa^re er äne sünde. 
do er in in dem vische vant, 
do erkande er sich zehant 
wie er getobet häte: ' 3135 

und vie sich also dräte 
-mit beiden banden in daz här. 
ich het geholfen im für war, 
wsere ich im gewesen bt, 
swie erbolgen ich im anders st. 3140 

Do er sich geroufte genuoc 



19 fehlt Q, Den visch Be. selbe gellen Ä, engellen B, 
dy zwen gesellen E. 20. 21. Ze vellen daz sie ez sehen an 
G. 20. Das er den visch begunde zw vellen E, Da B 
2100. zervellen B, 21. ez fehlt E. sehen E. 22. Do 
A, Nw E. der B i;iSl E, fehlt A. schätz gü- man A, 
schatz^te man B, schalkhaffti^ man E. 23. sluzen A. in 
Aj ligen in E, seinen E. 24. dem fehlt E. e horte A G, 
habt gehört E. 25. Und da G. Grregorium mit Gib, grego- 
rfum beslosse mitte E, gregorium mit besloz A. 26. so 

IhG (BeslcTzze G), Mit unsiczen sitte E^ Sine unsite waren 
groz A, 27. 28 fehlen A. 27. Von xvij iarn den er ee E. 
28. Und warf Gph. Hett geworifen El 29—32 fehlen G, 
30. wider funde! E. 33. ern! Gpb. den visch vande E. 
sich] in G. 35. Wand« er sich nach ertöbet hete G. 30. 
Und EGe, Er Alb, viench sich G, viel E. also EG, 

als A Ib. 37. hennden E. 3S. Daz sage ich ew fiir war G, 
im geholfen A. 39. 40 fehlen G. 39. Ob ich im wer E, 
40. epvolgen ich nu E. 41. raufte Gp. gnuc EL 42, 
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und sich ze den brüsten sluoc, 
do fragten in die herren 
waz im möhte geweiTen, 
do si in so tiure sähen klagen, 
nu begunde er in vil rehte sagen 
umb Gregorjum sinen gast, 
daz im des maires niht gebrast, 
ich w})üne ez unnütz wsere, 
ob ich daz vorder maere 
iu nü aber anderstunt 
mit ganzen Worten taete kunt: 
so wurden einer rede zwo. 
die boten wurden harte vro: 
wan si spürten an dem maere 
daz ez der selbe waere 
an den in got selbe riet 
und in ze bähest beschiet 
Do er in beiden gliche 
also bescheidenltche 
sine bihte getete, 
ir füeze suochte er mit bete, 
daz si im etelichen rät 
gaeben für die missetät. 
dö st daz groze riuwen 
mit geistlichen triuwen 
gesähen an dem annen, 
nu begund er st erbarmen. 



3145 



3150 



3155 



3160 



3165 



sich ze den (zen b) brüsten AGpbj zw den prusten sich El 
shig AGlpe, gjeslfich Ab. 44. in G. 45. tiwer Al^ 
sahen I hartte E. 46. Da bcj?6nde G. 47 fehlt E, Umbe 
A. 4S. im A'G, in Alb. 49 — 53 fehleti G. 50. Ob man E 
53. So mahto ich uz einer A. 54. Die herren G. 55. Wände 
si Aj Und G. morc do G. 50. 57. Und were der da in got 
an riet G. 57. in fehlt A. selber E. 5S. Unauch G. in 
ze babist AG, zw babst im E. 59 — 1)4 fehlen G. 59. ge- 
liehe A E. <>(K offentleiche E. (>!. Sein peicht volgetett^^ 
62. bct AE, K<^bet li »59. i\\\. etlichen B E, zitenlichen a\ 
61. (ic^ben lYir H A', Ri(^fcn umb Alb. 65. Do sie in sahen 
in j^rozzou rcwen G. die \i:,nY/sim riwc A, den grossen rewen 
E, (»6. triwo A. 67. Und sahen an dem arm manne G, 68. 
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und gehiezen st im daz, 
er möhte vil deste baz 3170 

komen von sinem meine, 
ob er st zuo dem steine 
des morgens wolde wlsen. 
nü. sähen im die grtsen 
diu ougen über wallen, 3175 

die heizen zäher vallen 
über stnen gräwen hart, 
er sprach 'waz touc uns diu vart? 
vil wol wise ich iuch dar: 
die vart Verliese wir gar. 3180 

ich weiz wol, erst nü lange tot 
ich lie in in maneger not 
üf dem mlden steine: 
haet er der niewan eine, 
der er vil manege mit unrät 3185 

da üf dem steine erliten hat, 
ezn möhte dehein Itp erwem. 
im dürft gedingen noch gern 
daz wir in lebenden vinden: 
wser er von kalten winden 3190 

und von frost niht verderbet, 
der hunger heten ersterbet.' 
Nu erkanden st den gotes gewalt 



Do günden sich erparmen G, ez A, sich E. 69. Nw E 
si fehlt G. 70. dester G. pester E, 71. Von seinen 
Bunden kommen gemanie E. sinen A, 73. weide E. 74. 
Sie B 1708. im B, in AEG. 75. über vallen G, 76. 
Unnd dy E, zäher heisse E, trehene nider B. wallen G. 77. 
B, graben £^. 78. tangen j^, t6hte (?. \m& fehlt AG, nnser 
G, wart E. 80. Verliesen G, vil vor gar AI, fehU EGpb. 
81. er ist nu AG, er ist E. 82. Ich Elb\ Und Cft*, weg- 
geschnitten A. liesz E, liezze G. in grosser E, 83 — 92 
fehlen G. 83. dem vil Elb. 84. nur E. 85. 86 fehlen 
A. 85. manige mit unratt E, manegen nnrät Ib. 86. den 
E. 87. Czw mochte kein E. 88. durfte A, durst E. dingn 
E. 89. lebenden A, lebenndig E, lebende gib, 90. En 
w»re er A, enwaer E. vor chalden E, er niht e, 92. 
het in ^ ^ 353 E. erschreckt E. 93. gewalt A G, man E. 94. 

Oregorins. 9 
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so starken und so manecvalt, 

ob er sin geruochte pflegen, 3195 

daz in harte wol sin segen 

gefrist vor aller freise. 

üf die kurzen reise 

so wart er tiure gemant: 

die gelobte er in ze hant 3200 

Des morgenes vil vruo 
kerten st dem wilden steine zuo. 
do sl mit arbeiten 
die bark dar zuo bereiten 
daz si üf den stein quämen 3205 

und des war nämen 
wä Gregörjus waere, 
der lebende martersere, 
einen harte schoenen man, 
dem vil Ititzel iender an 3210 

kein hunger ode frost schein 
oder armuot dehein, 
von zierlichem gersete 
an libe und an der wsete, 
daz niemen deheine 3215 

von edelem gesteine 
von stden und von golde 



So rechten G. unnd wol vernomen E. 95. geruhte A, geruchte 
ze Q. pflegen A G , pasz E, 96. er in A G. herte wol 
Berr vergaz E, hete in seine segen G. 3197 — 3200 fehlen G-, 
97. Gefriste AE. •von allr widerwertigkeyt E, 98. raise 
A^ so want er E. 99 fehU E. tiwer A^ tiwere Ih, 

3200. Do Eh. lobte er in des E, gelobet ^;^. 01. 
Do dea G. morgenes ah\ morgens AElb^, morgen G. vil 
Eb'^y gar Gb\ turen si vil Ale, 02. Chertten »y EG, fehlt 
Albe. wilden steine ^/&^, wilden G^ stein G. ^.4: fehlen 
G. 03—05. die barke bereiten, do si mit arbeiten üf den 
stein quämen b. 04. barke gl, hä* me A, paw E, dar zw 
E, zu Ale. 05. Daz^^, DoEGl. quaemen^. 06. Unnd 
sy dar uff vernomen E. genomen G, nahmen e. 08. leben- 
tige G. 9 — 32 fehlen G. 09. Ein vil harttr schonrman E. 

11. Dehein A,. fehlt E. Frost noch hunger E. aide A. 

12. Aide A. chain E. 13—16 fehlen E. 15. Dehein A. 
16. gestein A. 18. Betzer A. 20. lachen E. 21. geluen 
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bezzer haben solde, 

wol ze wünsche gesniten, 

der mit lachenden siten 3220 

mit gelphen ougen gienge 

und liebe vriunt enphienge, 

mit goltvarwen häre, 

daz iuch in ze wäre 

ze sehen gelüste harte, 3225 

mit wol geschornem harte, 

in allen wts wol getan 

als er ze tanze solde gän, 

mit so geltmter beinwat 

so st zer werlde beste stät, 3230 

den enfundens niender da: 

er moht wol wesen anderswä. 

Ich sage iu wä si in fanden, 
do si in suochen begunden 
fif dem wilden steine, 3235 

der guote und der reine 
der wart ir schiere innen, 
nü wolde er in entrinnen: 
wan sin schäm diu was groz, 
er was nacket unde bloz. 3240 

nü mohtr^niht loufen dräte, 
wand er gebende häte 
an ietwederem beine. 
er viel zuo einem steine: 
sus wolde er sich verborgen hän. 3245 

£. 24. iuch in A, im auch E. 25. luste E. 26. beschrauen 
E. 27. In aller weysz also gethan E. 29. gleicher E. 
30 fehlt A, zu der weide E. 31. enfunden si A, fanden 
sy E, 32. mochte A. 33. wo sy in EG^ waz si Alb. 

34. st 7iach suochen e. . in suchen G, in Elby sfichen Ae. 

35. 36 fehlen G. 35. Uf dem wilden Ay Suchen auff dem (den 
E) Elh. 34. 35. do si in erkunden uf dem wilden steine b? 
37. Do wart er sein inne G. schier AE^ sa b. 38. Da G, 
39. Wände A, Wand' G. 40. nachkent G. 41. Nw mocht 
(macht G) er EG, Ern mochte Alb. draete G. 42. Wann« 
er gebunden G. 43. yetwerden G, 44. zu einem (n E) E 
G, zu dem Alb, zuome a. 45. 46 fehlen G. 45. Sust E, 

9* 
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do er 81 sach zuo im gän, 

do brach er für die schäm ein krftt. 

sus fanden st den gotes tröt, 

einen dürftegen üf der erde, 

ze gote in hohem werde, 3250 

den liuten widerzsßme, 

ze himel vil genaeme. 

Der arme was ze wäre 
erwahsen von dem häre, 
verwalken zuo der swarte, 3255 

an houbet unde an harte: 
e was ez ze rehte reit, 
nfi ruozvar von der arbeit, 
e wären im diu wangen 
mit roete bevangen 3260 

mit gemischter wlze 
mit werdecllchem vltze, 
nü swarz und in gewichen, 
daz antlütze* erblichen. 

e wären im für war 3265 

diu ougen gelpf unde clär, 
der munt ze freuden gestalt, 
nü bleich unde kalt, 
diu ougen tief trüebe und rot, 
als ez der mangel gebot, 3270 

mit bräwen behangen 



Also A, 46. im fehU E, 47. für EGp.vii Alb. 48. Also 
E, 49. Einen diu-ffcigen AB, Ligen G, erden E, 50. 
hohen werden E, 52. Ze dem A, iiX AE, gar G, streicht a. 
gnade E, 53—82 fehlen G, 53. arme B 1789, arm AE. 
54. Erwaschen ^J^yverwabsen^/". mit BF, denA\ bbnach 
5(5. A, verwalken Bj Vervallen Ey Erwaschen A. swartten E, 
50. houbet AB , haubt E, 57. Es wasz recht reit E, Er was 
ze reht« reit B, 5S. Nu fehlt B, erbeit B. 60. rotten E. 
61. 62. Unnd hiesz mit guttem vleysze Mit schon gemischter 
weysze E, 62. Ze b, 64. Das antlicz gar enplichenn E. 
65. Ec da E, 66. gellf E, 67. Der mund ee zu frewden 
wasz gestat E. freunden A. 68. Nu erplicket gar unnd 
kalt A\ 69. tief trftbe un Ae, tief und ^ 1S3, tieff unnd 
trübe E, tief trüebe Ib, 71. brawen behangen AB 183, den 
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ruhen unde langen; 

e groz ze den liden allen 

daz vleisch, nü zuo gevallen 

unze an daz gebeine: ' 3275 

er was so gliche kleine 

an beinen unde an armen, 

ez möhte got erbarmen. 

Da im diu tsenhalte lac 
beidiu naht unde tac, 3280 

da het si im ob dem fuoze 
daz vleisch vil unsuoze 
unz an daz bein v,ernozzen, /. Tf»^^ ^1, 1^7 a 
so daz sf was begozzen 
mit bluote zallen stunden 3285 

von den vrischen wunden, 
daz was sin swserstiu arbeit, 
an ander not die er leit. 
ich geliche in disen sachen, 
als der ein Machen 3290 

über dorne spreite: 
man möhte im sam gereite 
allez sin gebeine 
groz unde kleine 

haben gezalt durch sine hüt, 3295 

swie sere der gotes trfit 
an dem llbe wsere 
verwandelt von der swsere, 
nö was der heilige geist 



bran bevanngeDn E, Tl. ruch B. un ^ 5 , da zw E. 73. 
6 Ih , fehlt Ä, Vil E, 74. nu fehlt A, 76. gelich A, gleich 
Ey gerltch Ib. 77. panen E, arm E. got fehlt A. er- 
parm E, 79. isinhalt B 1760, eysenhalten E. 80. tag un 
nac A. 81. im AB 1760, fehlt E. den fussen E. 82. 
vil B£y harte Alb. unsussen E. 83. Uncz an dem bainne 
waz er G. vemozzen ABG, genossen E. 84. So daz sy 
was J^^^ So daz im waz G, Als ezwsdve Alb. auzzgegözzen 
G. 85. Mit dem G. ze aller G. 86. vil frischen G, frisch 
E. 3287— 3312 /•^Äfo« G. 87. swarunde iS^. SS. An EVb, 
Ane AI. 89. in A, B,n E. 91. dornr praytte ^. 92. magt 
gereytn E, 95. hannt E. 96. saere A. 
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dar an gewesen sin volleist 

also gänzlichen 

daz im niht was entwichen 

erne het sirf alten 

kunst unz her behalten 

von Worten und von buochen. 

die in da vuoren suochen, 

als in die liäten gesehen, 

als ich iu nü hän verjehen, 

des Itbes also armen, 

üo begunde er in erbarmen 

so sere daz der ougen floz 

regens wls ir wät begoz. 

si beswiioren in bl gote 

und bt stnem geböte, 

daz er si wizzen lieze 

ob er Gregorjus hieze. 

Do er so tiure wo,rt gemant, 
(16 tot er iu bekant 
daz er Gregorjus wa^re. 
ml sagten si im diu miere, 
war umbe si liz wa>reu komen, 
als ir wol habet vernomcn, 
als iu des uahtes beiden 
von goto wart bescheiden 
daz er in ha^te genant, 
selbe erweit uudo erkaut, 
und zo rihta^re iiysat 
lue ou erilo au sin sell>es stat. 



3300 



3305 



3310 



3315 



3320 



3325 



:VUK^. lKH?r ,4, 04. unze A. 05. pucbem E, 06. in 
/Vkft K. vor« A, 07. hanou A. herren betten E, 08. 
ouch hau all hvo E, OiK als ä". 12. ir wat /6, in wart Ej 
liiu vM^ron A. \X l>t> l>o$wun*n s^i in (». 15. wiesse Hesse 
A.\ IT. ciuix^^. thxor AL to\>or (^» vorro E. IS. orcliant C, 
ohunt *w hnuut A\ UK er EG^ ora Alh, 2iK Do sagtens 
E ^1 Hffch Tl. E, \\f, Nvan^i Ai. nii sein wem E^ weren 
«Vi iw (t\ 'i^. or oä wol hoti^ (^ wol A. ee des offi E 
2:^ 2S /ehh'ti (•» AI* im sa^rton poy im eyden Wie sy von 
liauueu N\oru^v«>cbuWw iV^f wors^^M^ii tniolire^oriiis der sprach 
im «uo E. ^5. bonaiu! r."* 2i> n^ch Mk G. Als sy na 
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Als er die botschaft vernam, 
wie nähn ez sinem herzen quami 3330 

e? sancte der gotes werde 
daz houbet zuo der erde: 
mit manegen traben er dö sprach, 
daz er st nie an gesach 
'stt ir kristenliute, 3335 

s6 eret got hiute 
und g§t vil dräte von mir, 
wand ich der eren wol enbir 
daz mir diu gnade iht geschehe 
daz ich iemen guoter ane sehe 3340 

mit s6 süntlichen ougen. 
gote ist daz niht tougen, 
min vleisch ist so unreine 
daz ich vil billtch eine 

bellbe unz an minen tot 3345 

daz mir der ewigen n6t 
diu sgle über werde, 
daz koufe ich üf der erde, 
w^ere ich bl in hiute, 

so müesen guote Hute 3350 

enkelten miner missetat. 
so höhe so mtn schulde stät, 
so möhte boum und gras, 
und swaz ie grtienes bl mir was, 
dorren von der grimme 3355 

miner unreinen stimme 
und von der unstieze 
miner baren flieze. 



nrlaib potschafft E, 30. nahen ez AG, nahennt es na E, 
nähenz Ih, na ez V e, seinen herczengat E. 31. ^2 fehlen 
G. 31. Ez ä; Er E, Do G. 32. B. erdenn E. 33. 
zähem G, trawrn E. unnd sprach E, 34. nye 2m EG, 
an nie Alb, 36. erkennet Ge, 39. genade nicht G. 
40. nymmant gutten an sehe E, ieman guten gesehe G, 41 — 70 
fehlen G. 41. Mit sundigen E. 42. Got enist Ab\ 44. 
yi\ fehlt E. 46. wir ^. 48. chuft^, lauff iS:. 50. Es Ä. 51. 
Engelten E, 53. pawme annd grosz E, 54. Unnd was pey mir 
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daz der sttezen weter gruoz, 

da von diu werlt gesten muoz, 3360 

und diu heimliche linde 

von regen und von winde 

mir sint also gemeine 

als ob ich wsere reine/ 

und der lichte sunneschtn 3365 

so deumttete geruochet stn 

daz er mich volleclichen an 

schtnet als einen man, 

der gnaden war min vleisch unwert 

daz ir mtn ze meister gert, 3370 

daz ist ein erdähter spot. 

ich hän umb unsem herren got 

verdienet leider verre baz 

stnen zornecllchen haz 

denn daz er an mich kere 3375 

die gnade und die ere 

die ein habest haben sol. 

man enbirt mtn ze Rome wol: 

iu wser ze mir niht wol geschehen. 

muget ir doch mlnen 11p sehen? 3380 

der ist so ungenseme, 

den eren widerzseme. 

« 

wart mir ie herren vuore kunt, 

der ist vergezzn ze dirre stunt. 

ich bin der liute ungewon: 3385 

den bin ich billichen von, 

wachsende wasz E, 55. der Ae, dem Eglh, 57. von fehlt E. 

59. Unnd des E. süsse E, fehlt A, weters gruessz E. 

60. sten E, 61. heinliche ft^. 65. Dervil^. liebte ^r&, 
leichtän E, liebten /. sunnescbin Vh^ sunne schin ^^ sunnen 
scbein El 66. deumut A^ diemüete &, diemuttigklicb E. 
geruoebet Ih , gerubte A, gert icb E. 68. Scbine A, an 
alsz eine reebtn man E. 71. Wann ez ist Q, 72. umbe A. 
ber got E, 73. verre fehlt A, 74. zomiglicben EG, zom- 

daz 

lieben Alb. spot G, 75. Denne er A, danne er b. 

77. babist A, babst E. 78—91 fehlen G, 79. Aueb E. 
wart A, 80. docb fehlt E, an seben E, 81. also unge- 
maine E, 82. Der eren A^ Den lewten gar unnd E. 83. 
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ir herren nemet selbe war, 

mir sint verwandelt vil gar 

der sin, der Itp, dar zuo die site, 

die dem von rehte wonent mite 3390 

der grözes gwaltes pflegen sol; 

ichn zime ze bähest niht woL 

vil sseligen liute, 

nä lät mir daz hiute 

ze einem heile stn geschehen 3395 

daz ir mich hie habt gesehen, 

und ruochet fach erbarmen 

über mich vil armen 

unde gedenket min ze gote. 

wir haben daz von stme geböte, 3400 

swer umbe den sündsere bite, 

da loese er sich selben mite. 

nu ist ztt daz wir uns scheiden: 

waz frumt iu daz beiden 

daz ir vröut an mir des tiuvels muot? 3405 

min kurzwtle ist alze guot. 

ich bin gesezzn hie zwäre 

in dem sibenzehenden järe, 

daz ich nie menschen gesach. 

ich fürht, diu vreude und der gemach 3410 

diu ich mit rede hie wider iuch hän, 



vur A, sure E. 84. Derst l vergezzen AElb. vür die 
stunt V?, zuo der stunt e, 85. Der lewt pin ich ungebann 
£. 86. pillich E. 87. selber E, 88. vil fehlt E. 89. 
Dy synne E. dar zu E, fehlt Alb, 90. den E, 91. ge- 
waltes AE. 92. Ich EG. zim G, zime iu A, zame E, 
babist A, pabst E, 3393 — 3402 fehlen G. 93. Ir viel E. 
96. habt al hye E. 97. gerÄchet^. 

3400., das Ey fehlt A. sinem A, sein E. Ol. anderen 
Vh, andern E, sondere A. 02. loes /, los A, erloset E. 03. 
nach 04 E, 03. ist ez G, 04. Und tut mir ez zu laide G, 
05. 06 fehlen G, 05. nach 06 E, Sus frewt ir E, vröut 
a, vriut A, vrist glh. 06. alzeit gut E, 07. Ich bin ge- 
sezzen Alb, Ich pin G, Ja wane ich E. zware G, ze wäre 
Alh, zw warn^. 08. xvij iarn ^. 09. nie AElh, fehlt hier 
Ge, mensch G, menschen pilde E. me gesach Alb, nie 
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ze buoze müeze ich ir gestan 
vor im der keine missetät 
ungerochen niene läC 

Su8 stuont er üf und wolde dan. 3415 

nu beswuoren in die zwene man 
' also verre bt gote 
und bt sinem vorhtlTchen gbote 
daz er doch stille gesaz 

und horte ir rede fftrbaz. 3420 

nfi buten st im beide 
mit triuwen und mit eide 
der rede ein solhe Sicherheit, 
diu im da vür was geleit, 
daz er sl geloubte baz. 3425 

er sprach 'ich bin ein voUez vaz 
süntltcher schänden, 
do ich mit disen banden 
bestatet wart fif disen stein, 
diu ir hie scheut umb miniu bein, 3430 

diu ich hie trage mit sorgen, 
do wart alsus geborgen 
der sltizzel da mit ich dar in 
also vaste versperret bin: 
er wart geworfen in den se. 3435 

der in dar warf, der sprach niht me 
wan so er in fünde, 
so wi^ro ich äne sünde. 
nu ist niemens sttnde also gröz, 

gesÄch Gi\ 10. Wan ich G, f&hrte A. der] daz AE, 
den G, 11. Die Alb y Das EG. mit rede A, mein red E^ 
nu G. euch hie E, 12. Ich müsse ir zu pusse stan E, Dez 
miizz ich zo piizzen stan G. IH — 41 fehlen G. 13. Von^. 
dchoiue Ay kain E, 14. nymmer lat E. 15. dan A, gan E. 
16. Do E, IS. M fehlt E. vorhtliehem A. geböte Ib, 
gebot AE, 21. patten^". 23. ein E, fehlt Alb, sollicb J&. 
24. wasz für E, 25. si gelaubte Ay in gelaubet dester E, 
8t do geloubte bK 26. pin Ey was Alb, 27. Sundiger E. 
schänden, Ib, 29. bestatot b. Gestattet Ay Geseczt El, be- 
stattet b?y gestaltet e. 30. Das E, sehet E. umbe A. 
31- 3S fehkH A. 31. sorgen Ib. 34. bin, Ib. 35. er Ib^ 
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. des gewalt die helle entsloz, 3440 

des gnade sin noch merre. 
ob got unser herre 
miner manegen missetät 
durch stnen trost vergezzen hat, 
und ob ich reine worden bin, 3445 

des mlTeze er uns drin 
ein rehtez Wortzeichen gebn, 
ode sich muoz mm lehn 
üf disem steine verenden, 
er muoz mir wider senden 3450 

den sltizzel da mit ich da bin 
sus vaste verslozzen in, 
ode ich gerüme ez niemer hie.' 
nü viel der vischa3re an diu knie 
mit manegen trahen für in, 3455 

er sprach 'vil lieber herre, ich bin 
der selbe sündige man 
der sich verworhte dar an. 
ich aime man verlorne 

enpfie iuch mit zorne. 3460 

ditz was diu Wirtschaft diech iu bot: 
ich gab iu schelten für daz brot, 
ich schancte iu ze vlize 

Der E, 36. dar Ih^ do Ee, 39. Nu enist A. 40. der vor 
die äE, 41 genade sint E. mere E. 43. Meinen E, 
44. hafft E, 45. ünnd ich reine nu wurden E. ob ich ir 
eine bin B 288. 46. Des geruch uns got dryn Ey Dez 

müzz undcr uns drin Q. milz Alb» 47. Ein gewisse ur- 
chünde G, war zeichen E. 18. Aide A. mein sundiges 
leben E, 49. verennden EGpby enden AI 50. Oder er 
müzz mir senden G. 52. Sust vast G, Also ir sehet E. ver- 
slossen EG, beslozzen Alb. 53. Und ob ich ez gerüme hie G. 
Aide A, rawmes es E. 54. Nu A, Unnd E, Do G, 55. 
manigem Gb^^. trahcii ^, herczen trawern E, zäher G, 56. 
vil lieber Alb\ vil salig^, fehlt Gab'K 57. selbig^, fehlt G, 
suldig E, 58. hatt verworcht E, vergäbet G. 59. arm man 
A, armman Ib^ armer mensch E, armer G, v» lorner G. 60. 

Ich enphieng ew in meinem zorn G. auch E. 61 — 68 

fehlen G. 61. Ditz was fehlt E, die ich A, ich E. 62. 
selten E, 63. mit vleisse E, 64. manigen E, ietwize A* 
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mit manegem itewtze. 

BUS behielt ich iuch ein naht 

mit unwirde und mit grözem braht. 

alsus bin ich worden alt, 

daz ich der sttnde nie engalt: 

ez ist der sele noch gespart, 

ichn genieze danne der vart 

die ich her mit triuwen hän getan 

und sol ich sin ze buoze stän. 

ich volgte leider iuwer bete, 

wan daz ichz in honschaft tete. 

ich half iu üf disen stein: 

alsus besloz ich iu diu bein, 

und warf den slüzzel in den se. 

ichn gedähte an iuch niemmer me 

unz gestr min stlndigiu haut 

den slüzzel in eim vische vant. 

daz sähen dise herren wol, 

ob ichz mit in erziugen sol.' 

Erntsloz die isenh alten, 
do teilten die alten 
mit im ir pfefitchiu kleit: 
und als er an wart geleit, 
mit in fuorten st dan 



a465 



3470 



3475 



3480 



3485 



weyczen E, ' 65. Sus AB 1870, fehlt E, behüte A, ein 
BE, diu^, die Ih, 66. Mit unwirden unnd grosser pracht J^, 
mit unwerdem grflz bedaht B. groze A^ grozer /' ?. 67. Nu 
pin ich wurden also alt E, 68. sunden E. 69. selbe E, 
70. Ich EG, danne A, denne G, fehlt E, der EGpe, dirre 
Alb. 71. 72. So sol ich sein zw pusse stan Dy ich hett mit 
trewen han gethan E. 71. han getan G, han Alb,. 72. so 
Gj Nft anderstunt getan Alb. 73. 74. fehlen G. 73. Dar 
nach erfult ich ewr gepett E. ' 74. in B 692 E, mit A. hannt- 

schafft E, (vgl 3498.; 75—77. Ich half ew a'-f disen see G. 
75. So halff ich euch E, Ich braht iuch Alb. 76. Also E. 
euch dye E, iwer A. 78. gedach E. 79. Unze A. gester 
AGlby gestern das^. sundigen Alb, sundige EG^ sündicTtf. 
80. einem AG, einen E. 81—90 fehlen G. 81. diese zwen 
E, die A. im E. 83. Em tsloz A^ Er entsloz &, Do ent- 
slosz er E. 84. auch dy E. 85. Mit in A, Mit im so E» 
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disen sttndelösen man 

ab dem wilden steine. 

nü was vil harte kleine 3490 

stnes armen Itbes mäht. 

nfi beliben si die naht 

mit dem vischsere. 

des jämer was vil swsere, 

er suochte buoze unde rät 3495 

umb die groze missetät 

die er da vor an im begie, 

do er in hoenllche empfie. 

nü macht diu groze triuwe 

und diu ganze riuwe 2500 

und stner ougen ünde, 

daz vlghen stner sttnde, 

daz im diu s61e genas. 

Dannoch d6 Gregoijus was 
in der Sünden gewalt, 3505 

als iu da vor ist gezalt, 
do er von sinem gwalte gie 
und in der vischsere enpfie 
in slnem hüs s6 swache 
und in mit ungemaehe 3510 

des nahtes beriet, 
morgen d6 er danne sohlet, 
und er der tavele vergaz, 
die wtle er üf dem steine saz 



pfeflich A, pffafflich E, 86. er do wart an E. 87. Do fur- 
tenB in mit in dann E, 88. Den A, sundlosen E, säntlo- 
sen A, 89. den E, 91. Do wart do gedaht G. 92. Daz 
sie pliben C 93. Da mit den selben E. 94. Er waz in 
grözzer swere G, was A, wart Elb. 95. Er B 194 EGe, 
\]n Alb, bÄchzi B, weistüm G, 96. Umbe AB. du B, 
sein G^ grozi B, grozen Alb. 3497—3535 fehlen G. 97. 
da fehlt E. 98. in so hantlich E. 3499—3502. Nw begraflf 
er dy rewe E. 99. machte A. 

3502. vlehn A. 06. Also da vor euch E. ist E^ was A. 
07. dor /. sinem gewalte gie A, seynen gewaltige E. 08. 
der vischer in E. 09. seinen E. hfise A. 12. Morgens 
E. du A, 13. Un er AEe^ wan dßr lb\ wan daz er h\ 
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80 gemuote iu uio mere 3515 

dehein dinc also sere. 

nü gedäht er aber dar an, 

unt mant den vischenden man 

daz er durch got tsete, 

ob er st funden haele, 3520 

daz si im wider würde, 

daz siner Sünden bürde 

deste ringer wsere. 

do sprach der vischjere 

^Leider ichu gesach st nie. 3525 

nü sagt, wä liezet ir st hie, 
ode wie vergäzent ir ir sus?' 
4ch lie st' sprach Grßgorjus, 
*in dem hiuseltne da ich slief. 
do man mir des morgens rief, 3530 

do wart min angest swaere, 
daz ich versümet wsere: 
ich erschriht von släfe und tlte iu nach, 
und wart mir leider also gäch 
daz ich der tavele vergaz/ 3535 

der vischaer sprach Vaz hülfe uns daz 
ob wir st suochten? da st Itt, 
da ist st vül vor maneger ztt. 
ouwe, lieber herre mtn. 



taveln AI, tavell do ^. 14 /ehlt E, Un vor er A. 15. 
in mer mere E, 16. Chain ding so J^. 17. daran A, für 
pasz E, 18. Unnd pat denn frnnie man E. 19. gottes 
Wille tette E, 20. si A, dy tavell E. 22. Daz A, Von E. 
23. Unnd da von wider ringer bürde E. 25. Ich sach layder 
nye E. 20. Get wo liest E, jehet h?. 27. Aide A. 
vergast ir sus E, 2S. liez A. 29. In dem huselin A, Ich 
lye sy E. 30 — 35. Unnd vorgase der tavel mit grosser swere 
Unnd eylet das ich nicht versawuiet de vischcre E. 33. erschnhte 
A, vor 35. Wer westc die grözzen mere Daz verlorn were 
Die tavel mit swcre G. 35. taveln AI, ir so G. 36. Er 
sprach waz hütet uns nu tlaz G. 36. vischere A. hilfft E. 
nach 36. Das sag ich euch an allen hasz E, 37. Do wir sy 
auchtn^ii*. Und ewizzen G, si Aah% fehlt glh^. Ih setzen 
das fragezeichen hinter lit wa EG. 38. Sie ist verlorn G^« 
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ja stuont daz selbe Liuselin 3540 

nach iu niht zwelf wochen 

e daz ez wart zebrochen: 

ich hän ez allez verbrant, 

beidiu dach unde want. 

ich truoc iu d6 so herten muot, 3545 

und waere ez gewesen guot 

für wint ode für regen, 

irn wsert da inne niht gelegen. 

da 6 daz hiuseltn was, 

da wähst nfi umbederbe gras 3550 

nezzeln unde unkrüt/ 

do ersiufte der gotes trüt, 

got er im so helfen bat, 

ern koeme niemer von der stat, 

ob er ir niht funde. 3555 

nfi giengen si zestunde 

mit gabelen und mit rechen, 

und begunden sunder brechen 

daz unkrfit und den mist. 

nu erzeigte der da gnaedic ist 3560 

an dem guoten Gregorjo 

ein vil grözez zeichen dö, 

wände er stne tavel vant 



vuei Ay fehlt E. 40. gestund das selbig i^. 41. doch nicht 
E, zwen tage G, 42. Ich hann es gar zw prochenn E. 
Ez würde gebröchen abe G, 43 — 54 fehlen G, 43 Unnd 
das mit sambt nach dir verprannt E. 45. do Ay doch E. 
46. mer es E. 47. aide A. 48. Ime waeret da A, Ir wert 
dar E, 49. ^ fehlt E. da wasz E, 50. waechssot nu A, 
wachset B 1122, stet nu E, umbederbe E, umb unnd umbe 
Ej niderbaz B, 51. nezzel BE. unnd annder E. 52. 
Do erseuffte Ee, Nu siufte Alb, 53. im so Ay nu E, 55. 

56. Do giengen sei sa zestunden Ob sey vinden chünden G, 
55. enfunde E, 56. Im gienge sy E, 57 — 59 fehlen G, 

57. gabeln A, gappellen E. 58. suder E, naher Ae, vUrder 
/, hoher h, 60. 61. Do erzeigt got an Gregorio G. 60. er- 
zeigte EVhy erzeiget A, erzeigete /. da der E. gnadig £. 
gensedic Ay gnaedec l'h, 62. Sin A. grözze G. 63. Do 
E. tavel GVby taveln AEL 64. So E, sy Ey ers C, 
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als niuwe als si von stner hant 
ffter der st da worhte. 
vreude unde vorhte 
beten si die daz sähen, 
gemeinltch st des jähen 
er wsere wol ein sselic man. 
da enlugen st niht an. 

D6 des morgens ir vart 
gegen Rome erhaben wart, 
do ersähens dicke under wegen 
daz der gereite gotes segen 
disse reinen mannes pflac 
mit yltze beide naht und tac. 
si geruorte üf der reise 
nie dhein wegefreise: 
ir sptse erschöz in also wol 
daz ir vaz ie wären vol, 
swie vil st drfiz genämen; 
unz st ze Röme quämen. 

Von einen gnaden ich iu sage, 
vor der kunft drter tage 
dö wart ze Röme ein michel schal: 
sich begunden über al 



3565 



3570 



3575 



3580 



3585 



fehlt A. 65 — 70 fehlen G, statt dessen: Dar het gelait mit 
wftrhait Do het er frende an lait 65. F&re A, wer sy 
newe worohte £, 66. Sy hetten michl vorchte £. 67. 
Dy das mit im sahenn E. Hsten si di ^. 68. Gremanigk- 
lioh E, Wände Alb. des Ay nu E. 69. Er wer wol E, 
Ditie wsere Alb. selig AE. 70. zweiMatten E. 71. 72. 
£s morgens frue unnd sneil wart E. 71. seine G. 72. er- 
dacht G. 73. Do ersahen si A, Da sahen dy E, Si sahen G. 
74. Dai ob im was der gotes G. der heylig gottes £. 75. 
Ditie Ay Dioi vil Ey Der dei G, reynes E. 76. Mit vlize 
fehU G. payde EG, fehU Alb. unde Ib. 77—81 fehlt 
G. — 77. Si engerSrte Alb, Sichgerurte E anff4f ^. 78. 
Nie dehein Alb^ ('hein E 79. erschoi B 351, ersoz A, er- 
gab E. all B. bo. Das in ir vasi albeg waren vol E. 
81. darui AK 82. Urne A. hinci röme G. nach 82. 
Dai sie ei allei vernomen G. S3. Un von G. einer £. 
84. der) soinor G. kunffte E. 85. ein michl EGpb, grozer 
AI 86. begund E 87. selber Ey selben G. ^. so 
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die glokken selbe liuten 

und künden den liuten 

daz ir rihtsere 

schiere künftic waere. 3590 

do kos wlp unde man 

sine heilekheit dar an. 

si fuoren gegen im sä 

engegen Equitänjä 

die drte tageweide, 3595 

81 bäten über beide ^ 

einen gotllchen ruom: 

81 truogen ir beiltuom, 

wüUin unde barfuoz. 

er borte willecllcben gruoz 3600 

an sinem antvange 

mit lobe und mit gesange. 

Ez lägen fif der sträze 
siecben äne mäze: 

die komen dar üf sinen trost, 3605 

daz st wurden erlost, 
der emerte sin sogen 
harte \il under wegen, 
swen so da beruorte, 

da man in liin fuorte, 3610 

stn guot wille ode sin baut, 
stn woi-t ode sin gewant, 



IGb (kunten 0, fehlt AEy do lüteten sich alle glocken die in 
der stat waren und verkündeten das ir heiliger babst kam F. 
90. Vil schier E. 91. i^ 48. 92. heuchelt A. dai- AG, 
wol E, fehlt B, 93. Und G^h, gegen im (ime ^h) EGph 
engegen im Al,ieB 725. 94. Gegen ^Ä', Drate in G. 95. fehlt 
G, 90. haßten A, betten E. 96. 97. Und beten einen g6t- 
leichen rüm G. 97. gotlichem A, 9S. irj mit im E. hey- 
ligtum EG, 99. wüllin F, Wollin A, Wöliein G, Wulien A; 
3601. seinen E. antwanngen E, anevange G, 02. s^s- 
ange G, sänge Ay gesanngen E, 03. Ezn A. sazzen G. 
04. mossen E. 06. Do wart vü manig mensch erlost E, 07. 
08 fehlen G. 07. Do eruerte sein heyligen segen E. 08. 
Auch vil manigen unnder E, 09. Swer G, &o E, er A, 
in G. 09. rüerte G. 10. Alda E, in da fürte G. 11. 

Gregortni. 10 
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der wart da zestunt 

von ötnem kumber gesunt. 

Röme diu msere 3615 

eni)fie ir rihtaere 
mit lachendem muote. 
daz kom ir allz ze guote: 
wände ez wart ze der stat 
nie bfibest gesät 3620 

der baz ein heilaire 
der ^ele wunden wsere. 

Er künde wol ze rehte leben, 
wan im diu mäze was gegeben 
von des beilegen geist^s lere. 3625 

des i-ehtes huote er sere. 
ez ist relit daz man behalte 
deumuot in gewalte 
(da genosent die armen mite), 
und sol doch vrevelltche site 3630 

durch die vorhte erzeigen 
und die mit rehte neigen 
die wider dem rehten sint 
ob aber ein des tievels kint 
dun*h die stole niene tue, 3635 

du ha>rct danne gewalt zuo. 
des sint diu zwei gerihte goot, 
si l{^rnt n>ht und slahent hohen muot 
mau sol dorn sQnda^re 



13 ftkf^H C. n. willen A\ aide A. li. aide J. 14. 
An ^^ItH'htmn ^'»ünt Cr. wol ^v^nnth E. 15. Borne B 
\Km\ f«\ Koma .4 A\ dy »mt vil niei^ AT. IT. lachennde £*. 
IS. al» HO C.\ all an A; «allen A. ftalKm ih, 19—24 fekltmG. 
19. :h^ Wan e» enw*art w^r nicht mer Ein pabst geseezt alsz 
er A\ 19. oftn Jk. :h*. labbr .1, meg^sat^. 22. wun- 
den K^ht\ ^finden .1, vundi^nJk^ 2^. heili^n .4C^, heiligin^. 
:h; fVkh A\ cxvhten! f.>. 3T. n^hw* .^c^, 2>^ Dyemadt 
AX m«Mmm'f»\ dienuK^ Jk. ^->tN /^ki^ G, 19. |!e8ent AL 
:hv m^AenUchen K. .^1 die A. i\y s^ye AI ». den K. 
^l. abe ;K ein !h. einer A^ ;Vkis A. niehf ennse iE. 36. 
IV* i;:el^vrt A- i^^wa^i danne A. :^K Si Ailt. frää K. 
iwlite I. h\^n .1 A . ,vliJ^ /K :>9. «Wnsnndeni^. dean 
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ringen stne swsere 3640 

mit senfter buoze 

daz im diu riuwe suoze. 
a daz reht ist also swaere, 
b swer dem sündsere 

ze vaste wil nach jagen, 

dazn mac der lip niht wol vertragen. 

ob er genädesuochen wil, 3645 

gtt man im gähes buoze vil, 

vil lihte ein man da von verzagt, 

daz er sich aber got entsagt 

und wirt wider des tievels kneht. 

da von ggt gnäde für daz reht. 3650 

sus künde er rehte mäze geben 

über geistltchez leben, 

da mit der sttndsere genas 

und der guote stsete was. 

von slner starken 16re 3655 

so wuohs diu gotes ere 

vil harte stärcliche 

in roemischem rtche. 

Sin muoter, sin base, sin wtp 

(diu driu heten einen Itp), 3660 

dö st in Equitanjam 

von dem bähest vemam 

daz er so gar wsere 



E, 40. Senfften iS:. sin ^^, ire fi^. 41. Mitvastenunnd 
mit messe E. semfter G, e hinter bftze Alb, fehU G. 
42. 43. Daz im den rewe w^de Biizze Daz recht ist also swere 
Swser dem sündere Denne vaste wil nach iagen G, So wil 
im der süsse Das lecht mit wäre Wer denn sunder mere Zw 
vaste vil nach iagen E, £ daz zwifelhaft er (er zwlvelhaft Ib) 
gesteWil jer dem rehten nahiagen Alb. 44. Das^6r. wol 
fehU G, 45. gnade AElb. 46. gäbest, zegahens G, znE, 
48. widersaget G, 49. wider fehlt E. 51. Des Ae, 52. 
ein iegleiche leben (?. 53—58 fehlen G, 54. gute A, rechte 
E. 56. vvchs Ay wunschs E. 57. stettigkliche E. 58. 
Im romischenn E. 59. pas G, past E, 60. Din drin Ab, 

Die drew G, Dy drey E, die drie /. 62. babist A, pabst EG. 
65. Do EG, Nu Alb. suchten sei G. 68. enpünden G. 

10* 
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ein trost der sündsßre, 
do suoclite sl in durch rät 
umbe ir houbtmissetat, 
daz sl der Sünden bürde 
von im entladen würde, 
do si in gesach 
und im ir bihte vor gesprach, 
nfi was dem guoten wtbe 
von des bäbestes libe 
ein unkundez raaere 
daz er ir sun waere: 
ouch het Sl an sich geleit 
die riuwe und die arbeit, 
Sit Sl sich schieden beide, 
daz ir der lip vor leide 
was entwichen garwe 
an krefte und an varwe, 
daz er ir niht erkande 
unz st sich im nande 
und daz lant Equitänjam. 
dö er ir bthte vemam, 
döne bejach si im anders niht 
uiewan der selben geschiht 
diu im ouch e was-kunt: 
do erkande er st zestunt, 
daz st stn muoter wsere. 
der guote und der gewsere 
der vreute sich ze gote, 
daz st stnem geböte 



3665 



3670 



3675 



3680 



36S5 



3690 



69. Do (r, Da JimVT^ do Aib, all da gesach £, erste an sach 
G, 70. im /'JÄÄ G. sprach G, 71. Da was B 1845, 
gilttim A» 72. babistes ABy pabsts £, pabest G. 73. Ein 
vil Äl uttkuudo B. 74. B, 76. Die fehlt £. 77. si 
/VA// Ä\ sohoidon A\ 7S. vor EG, von Alb. 79 nach 
80. G, Entwichen was begarwe Alb. 80. chraft G, nn 
au AG, da pey ane E. 81. Do er E. S2. Unze A, Unncz 
das A\ genaude Ge. S;t. 84. Equitänjam, — vemam. /'. 
8:i. iu cquitaniam G. 84— 9i> fehUn £, 85. Do veriach G. 
8lk Newor von der G. 87. ^ fthü G. 88. sie jP, sey C, 
sa ^<f. 91. vreut A^ trawt G. 92. 9;). Daz auch sdn gepöt 
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also verre under lac: 

wände er sach wol daz «1 pflac 

riuwe und rehter buoze. 3695 

mit willielichem gruoze 

enpfie er sine muoter d6, 

und was des herzenlichen vro 

daz im diu sselde geschach 

daz er st vor ir ende sach 3700 

und daz er st alten 

muose behalten 

und geistltehen rät geben 

über sele und über leben. 

Dannoch was ir daz unkunt, 3705 

gesaeh si in ie vor der stunt. 
mit listen sprach er d6 zuo ir 
•^vrouwe, durch got, nü saget mir, 
habt ir stt iht vernomen 
war iuwer sun st komen, 3710 

weder er st lebendig ode tot?' 
do ersiufte st (des gie ir not), 
st sprach 'herre, nein ich. 
ich weiz wol, er hat an sich 
von riuwe solhe not geleit, 3715 

ichn vememe es rehte wärheit, 
sone gloube ich niht daz er noch lebe.' 



Also were und er iach G, underlac Greith Ih, 94. Wanne 
G. si A, er sein G. 95. 96 fehlen EG, 97. Er enphieng 
G, 98. herzenlichen AGh% herzlichen Eg, herzellchen IhK 
99. genade G. 

3700. si vor ir (sein^) ende sach^^^ sein mut» gesaeh G, 
Ol. Unnd si also alten G, 03. geistlich E^ geweisleichen G. 
05. Dennoch G, 06. Sie gesaeh in nie G^ Das sy sach irn 

do 

sun E. an der stund E. 07. do fehlt G, ir zu A. 
08. nu fehlt G. 09. Habet A, sit] durch got G. nicht 
E. 10. Wa EG, hin sei G, bekommen E. 11. lebenn- 
^g EG, lebende Alb, aide A. 12. so (erseuflfte E, seuf- 
tet Gy ersüfte pb^) EGpb\ Do erseüfftzet sie gar sere Fy Do 
wart si vor leide rot Alb^. 15. rewe^C, riwen-r^Zft. not 
erlitten G, 16. Und v^nem g^n sein syten G, Ich E, 
yemseme A, vemam^. esdy rechten E, 17. Ich gelaube 
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er sprach 'ob daz von gotes gebe 

immer möhte geschehen 

daz man in iuch lieze sehen^ 3720 

nfi saget wie, getriut ir doch 

ob ir in erkennet noch?' 

st sprach Tierre mich entrieg min sin, 

ich erkande in wol, und ssehe ich in.' 

Er sprach 'nfi saget mir des 'ch iuch bite 3725 
weder wa^re iu da mite 
liep ode leit geschehen, 
ob ir in müeset sehen?' 
si sprach *herre ir muget wol nemen war, 
ich hän mich bewegen gar 3730 

Itbes unde guotes, 
ATeuden unde muotes, 
gelich cim armen wibe: 
mim möht ze disem libe 
dehein sselde niht geschehen, 3735 

wan ob ich in mtiese sehen.' 

Er sprach 'so gehabt iuch wol, 
wand ich iu vreude künden soL 
es ist unlanc daz ich in sach 



G. So E. geloube A, gelanb E. IS. das got gebe E. 

gotes wegen G, 19. mecbte G. 20. im eucb E^ ew in G. 
21. Nu« sagt Alb, Nu sprechet E, fehlt G. getriwet Alb, 
getrautt Ej trawet G. 22. ir in AG, man E, erebennet 
G, erkenne E^ erehant A, erkandet Ib, 23. Si sprach fehU 
b, herre EGb, fehlt AI mich eutrige A, mich entrign 
EG, michn triege Ib. sinn« G. 24. chande in wol sech 
G, 25. Er sprach AEl, Er sprach frow« G, Frouwe b. 
mir EG, fchU Alb des ich iuch hitQ AElb, fefdi G, nach 

25. Dez getrawe ich dir G, 26. 27. Weder wer ew dest lieb 
geschehen G, 27. aide A, 28. in fehlt E, muste A, 
müsset E, soldet G, 29. si sprach fehlt b. herre EGb, 
fehlt AL 30. ergebonn E. 31. Eni und G. 31. 32. unnd 
des E. 33. Gleich A\ einem A, einen E^ ain G. 34. 
Mime moht« A, diesen E. 35. Chain G, Grosser E. 
selde EGpb, vreude AL 36. so pb. Dann ob ich yn 
must« E, Und ob ich in scholde G, Kiewan diu mäse ich in 
AL 37. Kr sprach AEl, Er sprach fipow«! G^ frouwe b. 
also E, hier endigt G. 3S. frewde E, 39. Ez ^, Sein 
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und daz ei- mir bi gote jach 3740 

daz er keinen vriunt haete 

ze triuwen und ze stsete 

liebern danne iuwem 11p.' 

'genäde herre/ sprach daz wip, 

lebet er noch? ^jä er/ ^nü wie?' 3745 

'er gehabt sich wol unde ist hie/ 

'mag ichn gesehen, herre?' 

'ja, wol: er ist unverre.' 

Tierre, so lät mich in sehen.' 

Vrouwe, daz, mac wol geschehen, 3750 

stt daz ir in sehen weit, 

so ist unnot daz ir des twelt. 

Vil liebiu muoter, seht mich an: 
ich bin iuwer sun und iuwer man. 
swie gröz und swie swaere 3755 

miner Sünden last wsere, 
des hat nü got vergezzen, 
und hän alsus besezzen 
disen gewalt von gote. 

ez kom von slnem geböte 3760 

daz ich her wart erweit: 
alsus hän ich im geselt 
beidiu sele unde lip.' 
sus wart daz gnädelose wlp 
ergetzet ir leides gar. 3765 

got santes wunderlichen dar, 
ze vreuden in beiden, 



E. 40. veriach E. 41. deliein Ah\ 42. In E. 43. 
Lieber E. dan meinen E, . 44. Gnade A Ih , Gnad E. her 
E, arm vor wip Elh, fehlt Ae. 46. Er fehlt E. 47. 
Mage A. ich in AE. sehen E. 49. So lat mich herre 
E, so lät herre mich e. 52. unot A, mein not E. twelt 
Alby wellt Ey erweit g. 53. 51. i^ wörtlich. 53. sehe A. 
54. iwer man AF, wasz E. 57. got fehlt E, 58. alsus han 
ich B 1475, Ich also E. . 59. B. gwalt AI. 60. sime By 
seinen E. 61. hier wart B, ward dar zw E, 62. Also E. 
in E. geseiet B. 63. B, 64. Also E. gnadenlose 
E. 65. Ergeczet laides für war E. 66. sante si Ay gesannte 
sy E, 67. vreunden A. in A, im E. 68. Sfls waren si 
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BUS warens ungescheiden 

unze an den gemeinen tot 

als ir Gregorjus gebot 

und ir ze büezenne riet, 

d6 er von ir lande schiet, 

mit llbe und mit guote, 

mit beitendem muote, 

daz bäte st geleistet gar 

s6 daz ir niht dar an war. 

swaz sl ouch jär slt hänt vertriben 

stt si ze Rome ensamt beliben, 

diu wären in beiden 

ze gote also bescheiden 

daz st nü iemmer mere sint 

zwei üz erweltiu gotes kint. 

ouch erwarp er stnem vater daz 

daz er den stuol mit im besaz, 

dem niemer vreude zergät: 

wol im der in besezzen hat 

Bt disen guoten maeren 
von disen sünd^ren, 
vne st nach grozer schulde 
erwürben gotes hulde, 
da ensol niemer an 
dehein sündiger man 
genemen boesez bilde, 
st er gote wilde, 
daz er iht gedenke also, 
*nü wis du vrevel unde vro: 
wie soldest du verwäzen wesen? 



4 



3770 



3775 



3780 



3785 



3790 



3795 



Ay Sy warn A\ 69. grimmen A. Tl. ir feMi E. buzen 
Ay pusse A*. 73, 74 fehlen E. , 74. bettendem A. 75. hat 
Ay hett E, 76, dar an nicht E, 77. si fehlt E. sit hat 
Ay idt hat g^ betten K, bant lh\ sit ah\ ensamt Aah\ en- 
samenj^/fr\ sind A\ 70. im £". Sl. me nymmermere E. 
S2, UÄierwelten A, S3. seinen A". S5. zu ergat E. M>. 
den (* ttHsrtuiiert) A, MK git^ien A, 90. Erworben E. 
91. nu nvmmer A". 93. Oenanuen A, posze A. 94. er 
l^>t Ay ergette A\ 95. gedeneket A". 9d. Bis frelich nnnd 
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stt daz dise sint genesen 

nach ir grozen meintät, 

so wirt dtn also guot rät; 3800 

und ist daz ich genesen sol, 

s6 genise ich also wol.' 



swen des der tiuvel schttndet, 
den hat er überwunden, 3805 

in sinen gwalt gebunden: 
und ist ouch sin sünde kranc, 
so kumt der selbe gedanc 
mit tüsentvalter missetät, 
unde enwirt sin nimmer rät. 3810 

da sol der sündige man 
ein sselic bilde nemen an, 
swie vil er gesundet hat, 
daz stn doch wirt guot rät, 
ob er die riuwe beget 3815 

unde rehte ze buoze stet. 
Hartman, der sin arbeit 
an ditz getihte hat geleit 
g ot un d iu ze minnen, 

der gert dar an gewinnen 3820 

ze 16ne von iu allen 
daz ir iu lät gevallen, 
die ez hoerent ode lesent, 
daz ir bittende wesent 
daz im diu saßldc geschehe 3825 



unnd fro E, 97. sullest dw vor wnrifeii E. 99. missetät. 
3800. also E, als Ä, 01—34 fehlen Ä. Ol. genesen 
Beneke b^e, gelten /, geleben a (Germ. VI, 374), gealten b^, 
fehlt E. nach 02. swer üf den wän sUndet, Iba. 04. Wann 
desz Ey Swes in a. schimdet E. nach 04. der üf den wän 
siindet! e?. 06. gewalt E, ~ 08. selbig E, 09. tausen^ 
hafftiger E. 10. sein wirt nymmermer ^. 12» pild sich ^'. 
13. gesundiget E. 14. wert got ohne rat E. 15. begßt 
l'by begatt Ele, 16. ze buoze stet l'b, pusse bestatt Ele. 
17. Artmas der sein art E. 18. geleit fehlt E. 19. auch 
E. 21 nach 22 E. 22. mlb, im E. 23. hom oder les- 
Äen E. 24. Das sy pitten weszenn E, 25. in E. 26. 
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daz er iuch noch geüche 

in dem bimelnche. 

de»( «endet alle geliche 

dif«en ^oten Kfind^re 

ze lK>ten umb unser Kw»re, 

daz wir in difiem eilende 

ein sofligez ende 

nenien als %\ da namcn. 

de» gestiure uns got amen. 



3a30 



»ehe A'. 29. di»c <r. 31. diszen i5:. 32 /"ipäA E^ von Be- 
necke ergänzt Ib. ein b6 oder so e?. 33. si /d, dy E. 



Anmerkungen. 

la — 40». sichere herstellung und erklärung der nur in G 
erhaltenen einleitung ist unmöglich, vor allem ist dabei die 
durchgehende Itickenhaftigkeit zu berücksichtigen. 

10«. jugent enthält eine lästige tautologie. vielleicht tiuvel? 

16«. ist als nachsatz dem gedanken nach vollkommen un- 
anstössig, und gibt gerade den sinn, welcher durch den Zu- 
sammenhang verlangt wird, die metrischen bedenken hoffe ich 
als unberechtigt nachzuweisen, die änderungen Bartschs , Bechs 
und Eggerts in 16» — 18« scheinen mir sämtlich unbefriedigend, 
alle drei ändern das überlieferte richtet in richet. den fürge- 
danc rechen soll bedeuten *den früheren gedanken strafen*, 
aber niemals heisst fürgedanc ^früherer gedanke*, sondern im- 
mer ^Vorsatz, absieht*. Man muss ferner bei Bartschs und Eggerts 
herstellung fragen: welcher gedanke soll welchen früheren ge- 
danken strafen oder nicht strafen? es ist nur von einem ge- 
danken die rede, ist das der gedanc oder der fürgedanc, der 
strafende oder der zu strafende? Bech nimt eine höchst compli- 
cierte construktion an, in der auf den Vordersatz durchaus nicht 
das erwartete folgt, sondern ein neu^r Vordersatz, der den ersten 
einschränken soll, mit dem selben aber gar nicht zu vereinigen 
ist. es ist wahrscheinlicher, dass das zweite reim wort brichet 
verderbt ist. die ausdrucksweise ist nach meinem gefühl nicht 
mittelhochdeutsch und durch keine analogie gestützt, dagegen 
herihten mit vollkommen richtig vgl. mhd wb. II* 640« 24. 640 ^ 
24. 38. 641« 51 ff. 642« 17 ff. Lex. I, 192. 

nach 16« muss eine lücke angenommen werden, die viel- 
leicht nicht ganz klein gewesen sein mag. der Zusammenhang 
bleibt uns deshalb verschlossen. 

21«. die conjektur von Bech^ hoesern scheint geboten, 
wenn der gnaden eUende bedeutet *der von gottes gnade ver- 
lassene.* aber die folgenden zeilen beweisen die richtigkeit 
der handschriftlichen lesart. sie sind, glaube ich, so aufzufas- 
sen: denn sollte er auch vom beginn des menschengeschlechtes 
bis an den jüngsten tag leben und sich abmühen müssen der 
Sünde zu widerstehen, so wäre mit dieser anstrengung das 
ewige leben nicht zu teuer erkauft. ^ es muss also von dem die 
rede sein, der nicht wie der im anfang geschilderte sich auf 
seine Jugend verlässt, sondern von vom herein sich eines gott 
wohlgefälligen lebens befleissigt, was wieder für die lücken- 
haftigkeit des vorhergehenden spricht, wir müssen dann, wenn 
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der text nicht noch verderht ist, gnäde mit Eggert nicht für 
gottes gnade, sondern für beqnemlichkeit, frende nehmen (vgl. 
gnaden eine 2932. 2965, gnädeldse 2958. 3765. A. Heinr. 1352), 
was hier nur deshalb etwas bedenklich ist, weil man in diesem 
zusammenhange immer zunächst an gottes gnade denkt 

30 ^ a. H. 781. in den voüen rät (des himmelreiches) der 
da niemer zergät 

33a— 36a. der Zwischensatz 34*. 35», wie ihn Bartseh, 
Bech und Eggert annehmen, ist unerträglich, in 36* müsste 
jedenfalls hin gestrichen werden , wie Bartsch für wahrschein- 
lich hält, aber die Sündenlast kann nicht erst ant ihn gelegt 
werden, er trägt sie schon lange, daher wird üf mich falsch 
sein, was ich gesetzt habe, kann nur ein notbehelf sein, aber 
es gibt wenigstens einen klaren sinn und erfordert nicht viel 
gewaltsamere änderungen als die anderen versuche, mit warten 
bezieht sich auf die abfassung des Gregorius. 

2. von den verschiedenen mögliehkeiten der besserniig 
habe ich die gewählt, welche die geringste Veränderung erfor- 
dert vgl. Otte 749: daz ich in rime hän gerihtet und in tiutsch 
getihtet. Lachmanns Vorschlag in den anm. bedarf einer Ver- 
besserung; es muss der acc. stehen vgl. Margareta (inBartschs 
stud. I.) 25: $d daz ichz mir herihte in tiuschez getihte. Gute 
frau 13 steht: daz ich diu mcere rihte ze tiutschem getihte. 

6. ainem in A ist richtig; der schwere auftakt muss er- 
tragen werden, so gut wie In zwein z. 769. im franz : or esco- 
tez por deu amor la vie rf' un hon pecheor, 

20. mit unrecht hat Bech seine frühere erklärung gegen 
die Höfers aufgegeben, der geleite als praet. von geleiten fasst. 
dieselbe scheint mir an und für sich unmöglich und wird durch 
den französischen text direkt widerlegt: qiuint il se senti 
acouchies et de la mort molt aprochies, 

21. die asyndetischen dd , welche die ausgaben nach A 
bieten, sind schwerlich zulässig, in den von Lachmann ver- 
glichenen stellen 457. 3205 sind sie von mir ebenfalls im an- 
schluss an handschriftliche lesarten entfernt, legen absolut für 
^bettlägerig machen' wäre auffallend, durch hinzufügung des 
ortcs wird es deutlich. 

30. über denv Wechsel der tcmpora vgl. Haupt z. Er. 6780. 
b\^ hl handen indem er mit seiner hand die bände der kin- 
der in die bände der herren legte, ebenso 461. 

55. wohl nicht, ihr Jammer ^nebst den anhängHchkeitsbe- 
zeugungen', sondern ihr aus treuer ergebenheit entspringender 
Jammer. 

56. vielleicht hat Hartmann riurve als sw. m. gebraucht; 
vgl. die Varianten zu 3165. 3642. 3715. 

57. vielleicht besser 7niU , wodurch die schwebende beto- 
nung von diemüete vermieden wird. 
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67. derselbe reim 279. 665. an ersterer stelle ist vester 
sicher comparativ, an zweiter sicher positiv, letzteres wohl 
auch hier. 

82. die conjektur Lachmanns ist durchaus überflüssig, wenn 
nicht unzulässig, schwerlich wird die hiren ohne beigefügtes 
subst. im sinne des neuhochdeutschen *die vornehmen* vor- 
kommen, welchem vielmehr das mittelhochdeutsche herren ganz 
genau entspricht. 

123. die conjektur joah ist hier wie an anderen stellen 
durch nichts geboten. 

126. 7. Vermischung zweier construktionen. es " sollte ent- 
weder heissen: man enmac im anders niht gejehen; wan daz 
er ir phkege oder etwa: er enlie niemer er enphlcege. ähnlich 
lässt sich vielleicht 529 die von Bech aufgenommene lesart von 
E rechtfertigen. 

138. über den sing, auf plurale abstrakta bezogen vgl. 
Lachmann z. Nib. 2269, 3; z. Iw. 8112. 

156. Eggert erklärt des tievels hoene: der Übermut des bru- 
ders, *den der teufel in ihm bewirkt oder allenfalls der teuf- 
lische Übermut.' die erstere auffassung ist rein unmöglich; 
die zweite, wenn sie auch vielleicht an und für sich zulässig 
sein mag, würde dem Charakter des bruders eine Schändlich- 
keit beilegen, wie sie der absieht des dichters durchaus wider- 
spricht, der Widerspruch, welchen Lippold findet und Eggert 
durch seine gezwungene erklärung zu beseitigen sucht, löst 
sich folgendermassen. Im franz. wird alles als bloss durch den 
teufel bewirkt dargestellt. Hartmann ist das zu äusserlich. 
er sucht nach seiner gewonheit an dieser stelle auch die innem 
motive auseinander zu legen, vergisst aber dabei auch das vor- 
aufgehendc und folgende dem gemäss umzugestalten. 

181. 2. die lesart von E ist für den Zusammenhang passen- 
der, die von A konnte leicht entstehen, wenn man der Wen- 
dung stn rviUe ergie die gewöhnliche hedeutung unterlegte. 

184. 5. Eggert verwirft mit recht die lesarten Lachmanns 
und Bechs, aber die seinige ist eben so wenig zu rechtfertigen, 
wie die nacht mit schlaf bedeckt ist, 'kann ich mir nicht vor- 
stellen, nur die Jungfrau kann mit schlaf bedeckt sein im 
gegensatz zu ihrem bruder, der nicht schläft, was scheint aus 
missverständniss in Ä eingeschoben, während E anders geän- 
dert hat. du steht in A öfter für do, inne könnte auch bei- 
behalten werden, ist aber dann nicht unmittelbar mit ^^ zu 
verbinden, wahrscheinlicher ist es, dass es erst in folge der 
änderung der vorhergehenden zeile eingeschoben ist man 
kann zweifelhaft ^ein, ob der punkt besser nach 183 oder 185 
zu setzen ist. 

221 — 4. über die bindung von 4 zeilen durch einen reim 
vgl. llaupt zum £r. 562. 
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230. Eggeit hftt den sinn richtig erkannt imd enigesehen, 
diiM der text auf A'(? za gründen ist: der tenfel, der sie zu 
den lfjckiffK;ij»c% d. h. zu den Vertraulichkeiten, wodurch zuerst 
ihre lief^icrde gereizt ward, angetrieben hatte, der trieb sie nun 
noch weiter an. al>er die auslassung von tiuvd ist gegen alle 
bss. und gegen den styl liartmanns. wir müssen die harte 
kürzung zugeben. Lachmanns conjektur vint kOnnte einigen 
anhält dadurch erUngen, dass im franz. an dieser stelle H 
enemis gebraucht wird. 

%SH, iwoßre ist wohl subst. 

250. nicht 'das man weit weg wünschen würde' (BechX 
sond(;rii von dem man wohl geschworen hätte, dass es niemals 
an einen kommen würde, verswern^^ versprechen, vgl. WigaL 
1088: oTvi Tvaz des noch geschiht, daz man wol verswüere. 

2h'i, b sunder \ ich habe mich durch Haupt nicht abschrecken 
lasscu die synkopierten formen der Vorsilben ge und be, sowie 
der pniep. ze, wie er es nennt, 'unverständig zu markte zn 
bringen* (vgl. zum Kr. 1969). denn ich kann nicht einsehen, 
was für ungeheuerliches diese formen haben, dass man sich so 
sehr dagegen sträubt, kürzung des ge vor l, r, n, w, tn ist 
allgemein zugegeben und ausser vor dem letzten schon im ahd. 
durch hHudHehriftiiche schieibung belegt, warum sollte sie 
nicht uueh vor anderen conscmanten eintreten, wenn auch viel- 
loleht etwas weniger leicht und seltener? als handschriftliche 
belöge dafür würden schon die von Weinhold bair. gr. $ 14 
angenihrtou genügen, die sich noch bedeutend werden ver- 
mohrtm lassen, bekannt ist die häufige Schreibung x für ges. 
häutig ist ausstossung des e in den drucken des sechszehnten 
Jahrluuidorts und ganz gewiihnlich in den heutigen oberdeutschen 
uiundarton. in be ist sie vor / gleichfalls schon im ahd, Tor 
andertM) cHmsonanton in späterer zeit nicht selten, heute weit 
verbn^itet, die vollkommen analoge künung des ze \a% in 
its^mtH von Haupt selbst zum£r. 812 anerkannt und mit bei- 
spioleu belogt, häufig i^t tUU für f/<) zc, warum sollen sich 
dioso kürAUugtni uioht auoh in der behandlung des verses gel- 
tend gtnuaoht haben? statt dessen wirti behauptet, dass ge da, 
wo OS dos motnnus halber keine svIIh^ bilden kann, was hüu- 
tig g\M\ug der fall ist (vgK Haupt a. a. o.)« wie in niederdeut- 
sohou v\kUk\Mumou al^'fallou ;k'L joder. der eine Yorstellunii^ 
wm spvaohUohor ont>\ iokoluusr hat« wois^s^ dass eine ganae sylbe 
uioht \\\\\ eiuoni male abtallt« s^nKlem da^ ein solcher abfiall 
albuHhUoh duivU mohrvrx' «wischoustufen hindurch erfolgen 
uuiss, dioso twisvboustuivu können wir im niederdeiitschfiii 
^nd o\\^Usohou \orf\d^);^'u. «uu^^hst wurde das g wie j ge- 
»puvlwu- n >\tti\lo dauu 6U I ovmtnduert« ilas in uiga^ alt- 
uuvl \u\*xv<t , oK'Um* XU vU'u luor^^but^r gkv$«»<^n und neben € 
\v>\ m\\i>. >x<\\ \\\\\W\ dit'^'^ ;>jiuk tu ^^hwMKm ^ henb wie 
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in den flexionssylben, und auf dieser stufe steht es noch heute 
in einem teile des niederd., während es in einem anderen wie 
im engl, ganz geschwunden ist. nichts dergleichen lässt sich in 
Oberdeutschland nachweisen und eine solche entwickelung war 
hier überhaupt unmöglich, g war hier tiberall im anlaut ver- 
schlusslaut und konnte nicht mit dem folgenden vokale ver- 
schmelzen, wenn demungeachtet ge einige male in hss. fehlt 
(und das ist viel seltener, als dass bloss das e weggelassen 
wird), po kann die gegen die ungeheure masse der ge verschwin- 
dend kleine anzahl der fälle auf schreibfehlem beruhen, vor 
verschlusslauten aber, wo. sie etwas häufiger sind, haben wir 
den Vorgang so auffassen^ dass assimilation des g nach ausfall 
des e an den folgenden consonanten eingetreten ist. das be- 
weisen die heutigen mundarten, in denen nach verlust des ge 
Verstärkung des anlautes zurückgeblieben ist^ wie sie sonst bei 
assimilationen eintritt, so auch in dem von Haupt angeführten 
birg, was man hhirg schreiben könnte. In schweizer dialekten 
geht anlautendes &, g, d im partic. praet. in p, k, t über, und 
dieser Übergang vertritt die partikel ge, was nur durch ausfall 
des e und assimilation des g an den folgenden consonanten zu 
erklären ist. einfachen abfail des g kennen die heutigen ober- 
deutschen mundarten nicht, auf dieselbe weise ist das von 
Haupt z. Er. 23 reichlich aus hss. des 15. jahrh. und verein- 
zelt aus dem 13. und 14. belegte gunde durch assimilation aus 
begunde entstanden, mag die verkürzten formen roh und ab- 
geschmackt finden, wem es beliebt, an ihrem bestände ist nicht 
zu zweifeln. 

285. nach der autorität der handschriften kann nur zweifel- 
haft sein, ob m oder in ir zu setzen ist. mit Eggert wieder 
was aus A aufzunehmen geht nicht an wegen des übereinstim- 
menden Widerspruchs von BD EG. den grund des Schwankens 
der hss. sieht Eggert richtig darin, 'dass die abschreiber sehr bald 
nicht mehr wussten, ob dies bild eine Illustration der voraus- 
gehenden betrachtung über die minne sei, oder ob es von der 
betrachtung auf die weitere erzählung hinüberleite*, im ersten 
' falle ist in ir^ im zweiten in zu schreiben, erwartet wird das letz- 
tere, die entscheidung aber gibt, dass alsam durch die Überein- 
stimmung von BDEG gügcnA als die richtige lesart erwiesen 
wird, welches nur bedeuten kann 4n gleicher weise', also nur bei 
der zweiten auftassung möglich ist an dem praesens ist kein an- 
stoss zu nehmen, der dichter stellt sich auf den Standpunkt, bis 
zu welchem die erzählung vorgeschritten ist wie 750. vgl. 30. 

332 — Er. G557 (das sd der hs. wahrscheinlich auch in alsd 
zu verwandeln). Gute frau 1450. vgl. auch Greg. 157G: stn trüren 
schuof sich alsd. Trist. 970 : tr leben schuof sich niuwan sd, 
als ez ir an der noete gewac. Bechs Interpunktion ist nicht 
zu billigen, der sinn ist: sie wurde froh, aber nur so weit, als 
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es ihre läge überhaupt zalieBs; vollständige frende konnte sie 
nicht haben. 

315-»Wigal. 14, 39 (369). 

335 — 7. 2. bttchl. U7: daz t min trüren wcere, dd ich was 
äne stvcere, daz wcer min beste fröude hä., 

308. noch bezieht sich wohl auf die zeit, wo der vater noch 
lebte und der söhn den lehnsletiten desselben im ränge gleich stand. 

37G. vgl. z. Iw. 560. 

397. vgl. 455. die herren über daz lant. 

425—8 sind vor 429 unentbehrlich; denn in ihnen ist die 
Voraussetzung ausgesprochen, unter der das folgende allein 
seine anwendung findet. 

440. da in diesem abschnitte nur mit den reimen guot 
und muot gespielt wird^ ist diese zeile störend, leicht konnte 
bei einer so ausgedehnten Wiederholung desselben reimes dem 
dichter eine ungerade zeilcuzahl entschlüpfen, oder mit absieht 
von ihm zugelassen werden, dasselbe findet an einer stelle im 
Tristan statt, wo die nur in R. überlieferte zeile 239 sicher 
unecht ist. 

447. S. vgl. Iw. 2907 , nä inugt ir mit dem guote volziehen 
dem muote; Lanz. 9371 die mit dem guöte volziehent dem muote 
(volle ziehen mügent P). 

447 — 450 bilden vierzeilen nach Gottfrieds weise, was bei 
der noch weiter gehenden wortspielerei allerdings zufall sein 
kann, ähnlich ist es Iw. 1^79 — 82. 

453. also dräte Er. 4321. a. H. 171. Greg. 2286 ÄE. da- 
nach wird auch hier und 511 also mit E zu schreiben sein. 

457. vgl. zu 21. 

47 S. die Streichung von in scheint mir unzulässig, der 
blosse dat. würde ja besitz vorhältniss oder eine ethische be- 
siehung des eises zum feuer bezeichnen, während doch nichts 
anderes gesagt sein kann, als dass das eis im feuer nicht be- 
stehen kann, mau braucht darum nicht m in z. 476r für die 
pra'position zu nehmen, wie Bech und Eggert für nötig halten, 
eine outsprechung von beiden und viure ist durchaus nicht er- 
forderlich, tlas würde unnatürlich sein, und' es müsste dann' 
auch III IM beiden hoissen. wir können recht gut sagen: die 
fn>ude war tlir sie etwas so seltenes wie eis in feuer. 

479. Er 23(»2 ein getriuwiu wandelunge ergie, unde sage iu 
rehte n»iV; d<*r vii getriuH\* man ir herze fuortcr mit im dan, 
daz sin bvleip dem H'ilu* versigelt in ir libe. Iw. 2990 st wechsel- 
ten bvi4te der herzen nnder in zwein^ diu vrouwc und her 
Iwein: im rotgte ir herze und sin /i/>, und beleip sin herze und 

41HK vgl. Trist« 1618 ein wip diu muot unde Gp mit wtp- 
licher starte der werlte gcwirdet harte. 

C>OK Trist, tMi2 von dem diu marre erhaben sinL 



503. ich habe abweichend vonLachinann (vgl. z. Iw. 1615) den 
Umlaut von u vor r mit folgendem consonanten durchgeführt, auch 
im conj . praet., da bei Hartmann nichts dagegen spricht, die hss. be- 
zeichnen den umlaut überhaupt nicht und können nichts ent- 
scheiden. Lachmann hat selbst nachgewiesen, dass umlauts- 
fähige u auf solche, denen der umlaut nicht zukommt häufig 
nur vor nd und ng reimen, vereinzelt kommen vor vlugen, 
zerumierif also gerade solche fälle, in denen Lachmann den um- 
laut schreiben will, während vor consonantenverbindungen mit 
r oder / kein beispiel vorkommt, es ist also nicht einzusehen, 
weshalb gerade in diesen, und noch weniger, weshalb in einem 
teile von ihnen der umlant nicht geschrieben werden soll, 
wenn man auch im praet. eine abweichung für möglich halten 
kann, der unterschied den man zwischen bürde und antwürte 
macht, besteht doch nur darin, dass ersteres im neuhochdeut- 
schen erhalten ist, letzteres nicht, und dass deshalb nur bei 
dem ersteren das neuhochdeutsche Sprachgefühl sich gegen die 
nichtSetzung des umlautes sträubt, überhaupt ist es wohl 
zweifelhaft, ob im fall des reimes auf nicht umlautsfähiges u 
anzunehmen ist, dass wirklich gar keine spur des umlautes 
vorhanden gewesen ist, oder, was mir wahrscheinlicher ist, dass 
der unterschied von dem unumgelauteten vokal nur noch ge- 
ring war. 

520. die conjektur Lachmanns ist gegen den Sprachgebrauch. . 

525. Freid. 2, 14 vü selten lernen missegät, srver stniu dinc 
an got verlät. 

576. ^einem der schrift walten, einem die kenntniss der 
Schrift, des lesens beibringen' mhd. wb. und Bech. aber 
schrift heisst niemals schreibkunst, sondern immer das ge- 
schriebene, ferner ist aus walten die bedeutung lehren nicht 
herauszubringen, die zeile heisst weiter nichts, als: dass er 
die schrift, welche auf der tafel stand, für ihn in seiner gewalt, 
in seinem gewahrsam halten sollte. 

579. vgl. z. Iw. 1069. Haupts einM z. Er. 219, dass ge- 
schiht an allen von Lachmann citierten stellen aus aneschiht 
verderbt sei, widerspricht so sehr aller Wahrscheinlichkeit, dass 
er wohl von niemand gebilligt werden wird. 

593. über das fehlen des possesivpron. im ersten Satzglied 
vgl. Haupt z. Er. 8239. 

623. 2. büchl. 221 aUd bin ich gescheiden enzwischen von 
in beiden, 

633. die verderbniss in A ist klar, dagegen spricht alles 
für E. sie hat die dreizahl richtig bewahrt; femer aleine, was 
wegen des gegensatzes von vü maneges wtbes herzen notwen- 
dig ist. eben wegen dieses gegensatzes ist auch in ir herzen 
besser als an ir, auch mit senften ist am platze; sie wurde 
nicht von der last des leides erdrückt wie ihr bruder. wir wer- 

Grcgorins. 1 1 



Imf^. w^4^m kuttm. 

^/^^ 4k Hidirwa^lM; ^/n» |^>^t^i» die bst. cnzssetxeB kabes 
#^f ir//ht k^ ut*'\ti, tnne whMaebe perMnifiatiim tanckt 
UU(f nU4ti ttUUlyMÜndinn. rfß. Parz. 7^^, 30 /rini JföuM' stricte 

an in ir hanL 

tilH, vünpiu %t*M^i ein Hier fehler fSr vieriu zn sein. 

701, fw, MU% der fäUr tiureste man der ritters MomrM ie 
f/tiwan / llUttlitrtinz ihirh mit dem aller küensten man der riiters 
namm itf f/ewan; (Mi cfMm»o 54S9. 90. 

702, rjj« i5r^n/.unK blcjibt zweifelhaft, was aber ritters hier 
Moll, v<frffmK l<'^i nicht dnzuf»eheii. 

707, Kr, fiHHl von diner lire kumt daz ich also verktre den 
ulitfi dm ich w\p mannes bite, Iw. 2329 ich brceche i der rmbe 
hUc i 0Wlti nfiUcii ivtp inannes bite, ich bcete iuwer L 

7!)l). ^hIh or (lUN ^otan, wozu or ein recht hatte; als er in 
riiohhntlpipilKt^i', orlatibtcr wciso um sie geworben hatte* Bech. 
rIoltItKOt' wohl: ivIh or (ian, was sich tlir ihn der sitte gemäss 
^olilthrto (xiir worbuu^) getan hatte. 

7 iit. vt^Hrlbvn hat wohl hier dio gewöhnliche bedeutung. 

7^^— i(i7a. 

77'i, otKOUtlliuli(^)i istoa, dass in A immer die form abbte oder 
^Ht> t^VMohotut« HO daHS man diosolbe nicht wohl für einen 
hloMMOU nolnvtbfohlor halton darf, ich weiss dieselbe sonst nicht 

711. K \^l |r*^ IV» liHU 

TTT» t»» Ut wloht uC^ti^ hior conjokturen zu machen, der 
^'Uhivudo ivirn^ wolohor dio iindorui^r in K roranlasst zu haben 
ÄoUoiwtv Ut dÄ\bm^h ^^itH^ht fertig, da** in der formel kleime 
HvH"^ ^<#*\^{ dlo ol^^wlUoho ;itiunU<»he WHieutnny nicht mehr ge- 
ft\Hh \^w^W «wd itt^i^vMVru oiuo wr^chiedenheit der bedentiui^ 

N^T /AVf^W >Äir\l M^uWhalti^Ä §«il Er. 'JWO ist twb 

V*,>>>Ä^h1^iJ?V<J; ^V'ss*^*»!« xvtr wJi^^UmUfT m t*.. ^^'.T^ rfStilK. Tr^k. 



von Hnupt 1ib Er. 2381. ebenso will es I^auhmann 2. bilchl. 
4TD einsotzon, nühreiitl doch schon die wUctüche libereinstjm- 
■Dang mit Iw. 317'J flir die richtigkcic ilcs kvI an beiden stel- 
len spricht. 

918. es ist kaum zu begi-eifen, wie lUifer dazu konimt dec 
Greithschen text ohne b/i an citieren und zu behaupten int sei 
durch Bartsch in A entdeckt, während ea umgekehrt bei Greith 
steht und von Bartach angegeben wird, dasg es in A fehle, 
es ist demnach nur in f7 Überliefert, welches gegen AE gar 
keine antorität hat. Somit tallt auch die von Bech angenom- 
mene erklärung Hjlfers, die auch sonst bedenklich ist, da die- 
nestkaßen muot schwerliuh ohne weiteres gottergebenen sinn 
bedeuten kann, und Hartraann auch wohl uioht behaupten wird, 
dass ein solcher durch die taufe erworben wird, wenn im fehlt, 
so kann kaufen natllrlicb nur bedeuten 'für sich kaufen', ich 
fasse daher den sinn der stelle: dass er damit erwürbe gottes 
huld und (des fischcra und seiner trau) dienstbereiten sinu. 
die ändening in E trifft also den richtigen sinn, ist aber über- 
flüssig, die vorgleichung von 948 muss , so scheinbar sie ist, 
bei seite gelassen werden. 

940. nach der weise, wie sie hei der geburt eines kindes 
üblich war. anders Egger. 

96S. vgl. i;iio. 

992—94. vgl.Kinth, Jesu GS, sa «w«! ze luhtcnnndtciren und 
xe w\bes htgendn gezöeh diu rinne nie von danne gevldch. 

1007. vgl. Iw. 23T(i. 

1044. eine findening der durch drei hss. gesicherten Über- 
lieferung ist nicht notwendig, vgl. Diem. 32, le si nämen 
ziegel und ander gereite; Lanz. 8115, und er vor nteman sparte 
stvaz er gereiles moAte hän (so die Wiener bs. die heidelberger 
hat dif habe die er); es soll an dieser stelle die freigebigkoit des 
Lanzelet überhaupt geschildert werden, und es wäre lUoherlich 
anzunehmen, dass er bloss reitxeuge fVetgebig verschenkt hätte. 

1032. goU ist auch hier das richtige , weil die neugier des 
weibes durch den wnelisendeTi reiohtuu des Ssohers begrUn- 

lOSI. kindern gemäss, den viirbiiltnissen von kindem ent- 
s|iroahend, d. h. soweit es für kinder überhaupt möglich ist. 

laai. vgl. Freid. 5, 7 g„i niht unvergoUen lät. smaz iemen 
guotes begät. 

1245. 6. V. 1497. 8. 

1297. 8. der conj. praet. ist. durohaus berechtigt, es ist 
hinisD zudenken 'für den fall, dass du ila bliobost'. 

i40;t— 5. 22. 41. 42,vgl.1^nK 917K da reit i6 manie ni'igaud 
sd Kol, daz nie st' Hrhliant ein riticr sich gesc/iihte haz, swerme 
er &IFem rosse gesn: und er sich Af ein puneiz mit richcm 
iHHOte gevleiz. 
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1432. surzengel] es igt sehr ft^lich, was für ein wort ur- 
spriln glich hier stand. 

144 L Sporen j die lesart yod B, wird durch E bestätigt 
(iparnes^^ Spornes) und ist angemessener als mit dem sper^ 
da zum ansprengen die sporen benutzt werden, der sper nicht 
in betracbt kommt. 

1442 »»1946. 

1491. 2. Bech^ hätte sich nicht durch Höfer bestimmen 
lassen sollen von seiner früheren richtigen erklärung abzugehen, 
dass nicht von dem durch die heirat zu erwerbenden gute, son- 
dern von fortdauernder Unterstützung die rede ist, zeigt al die frist. 

1494 — 6. die beiden bedingungssätze vor und hinter dem 
hauptsatze in den frülicren ausgaben waren unerträglich. 

1516. gewenden ist die durch die Überlieferung gesicherte 
lesart. wenden und f/ewenden werden in demselben sinne ge- 
braucht wie bewenden, vgl. die beispiele im mhd. wb. III, 690'^ 
31--35. 4S flf, und ülr. Wh. 44»> bei Lcxer I, 983; ausserdem 
MeJeranz 3928 7nm reise ist wol gewendet, 

1525 — 28. vgl. büchl. I, 781—4. 

1726. die conjektur Lachmanns ist unhaltbar, wie hätte 
(Iregorius, was nach derselben vorausgesetzt wird, schon spe- 
ciüllo kundc davon gehabt haben können, dass die frau die 
band des herzogs ausgeschlagen hat, während er jetzt erst 
das allgemeinere erfährt, dass sie schön, jung und unver- 
heiratet ist? das erstere ist vielmehr die hauptsache von dem, 
was ihm gesagt wird. 

1821. 22. vgl. Trist. 10, 19 ganzViche kunst ze ritterschaft 
zc urlinge voUeclkhe kraft, die klammer ist genau so wie 
Trist 10, 21. 

1856—70. eine ähnliche reflexion Er. 8526 ff. 

1860 — 62. der gegoiisatz von ungelich verlangt gUchez, 
welches durch Übereinstimmung von BE gesichert ist. z. 62 
ist die lesart von Elb unhaltbar, es kann nicht ein teil un- 
gleich sein, sondern sie sind es dann notwendig alle beide, 
bedeutet aber ungeltch *nicht gewachsen, geringer', so müsste 
gesagt sein, dass dessen teil geringer ist, der das spiel wagt, 
nicht irgend einer von beiden teilen, ein teil ist adverbial. 

1918 — 50. vgl. Meleranz 3927 diu sper si undersluogen, 
diu ros zesamen si truogen. 

19(i6. kunst unde gclücke ist von Egger richtig hergestellt, 
aber kunst bedeutet nicht, wie er meint, 'die summe des bei- 
derseitigen könuenä\ und der dichter will nicht sagen, dass 
/.war die kunst gleich war, aber durch dass hinzutretende ge- 
Itivki* der kämpf eutschiedou werden musste ; sondern kunst 
ist g^^sohiekliehkeit. da stärke und mut gleich war, konnte 
die ontsohoidung nur durch ge^ohieklichkeit und zufall herbei- 
getllhrt worden. 
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2255. 6. diesen Worten entspricht genau die antwort der 

dienerin 2277. 8. daher ist hier die lesart von E G vorzuziehen. 

2295. *es ist nicht ohne das, es fehlt nicht daran, dass darauf 

etwas steht', die stelle hat mit der wendung äne ein ^^2 nichts 

zu tun. 

2327. 8. vgl. 2. btichl. 18—20. 

2396. vgl. Freid. 4, 16 selten mir ie tiep geschach, da en- 
wceren drizic ungemach. 

2408. die herstellung der zeile ist sehr unsicher. 
2455. vgl. Kindh. Jesu 71, 57. 

2473—5. die lesart von A ist aus der richtigen in E en- 
stellt, indem beide auf Gregor und seine mutter bezogen wurde. 
Bechs erklärung des acc. in z. 2475 durch ^sowohl dem leibe 
als der seele nach' müsste erst als möglich nachgewiesen werden. 
2519. da mite ergibt |sich aus der vergleiohung der hand- 
schriften als das richtige, und dadurch kommt erst klarheit in 
die construktion. möht — missetät ist fragesatz, da bezieht sich 
auf huoze. 

2642=3090. 

2643. mit lachendem muote auch 2774. 3617. Er. 4745. 9367. 

2970. die erklärung Höfers *bis zu seiner huld, so dass 

er ihm sogar seine gnade wieder zuwandte' ist hier richtig 

gegen Bech. vgl. Iw. 3782 er satzte ir gisel unde pfant daz 

er al sin schulde buozte unz üf ir hulde. 

3042. im Iw. 3880 lesen ADbd und volgt im swä er kirte^ 
STvar AEa. 

2991. vgl. Iw. UIO und anm. 

3122. Kindheit Jesu 86, 78 nach der Lassbergschen hs. nü 
vant der schazegiric man. 

3175. vgl. Kindh. Jesu 87, 5. 

3185. die abwerfung des ^vergleicht sich mit der in braht 
3466. 

3201. gegen Bechs änderung sind von Egger sehr begrün- 
dete bedenken vorgebracht, der letztere fasst wohl den sinn 
der stelle im ganzen richtig, fehlt aber im einzelnen, in z. 3201. 
2 ist' der Übereinstimmung von EG zu folgen, dass in z. 3205 
daz aus A gegen dd in EG aufgenommen ist, rechtfertigt sich 
dadurch, dass hier G leicht unabhängig von E zu der selben 
änderung veranlasst werden konnte, weil sie das fehlen der 
vorhergehenden zeilen notwendig machte, um einen verstän- 
digen sinn hervorzubringen, sobald man aber daz schreibt, 
muss man auch in der vorhergehenden zeUe mit E da zuo 
schreiben, bereiten kann nach Hartmanns mundart nicht praet. 
von beregen sein, welches übrigens bei ihm gar nicht und in 
dem hier erforderten sinne nirgends nachgewiesen. ist, sondern 
nur yoM bereiten \ es ist aber nicht auf die zurechtmachung zur 
abfahrt, sondern auf das heranschaffen an den stein zu beziehen. 
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indem Egger in %* y*^' . 6 dorch ändening m den conjonktiv 
absichtssätze herstellt, verfallt er in denselben fehler, den er 
an Bech rügt: es entsteht eine lücke in der erzahlung, indem 
nicht gesagt wird, dass sie wirklich anf den stein kamen, an 
de$ war nämen ist kein anstoss zu nehmen, es bedeutet nicht 
'das gewar wurden*, sondern 'darauf ihr augenmerk richteten*. 

3247. elliptische redewendung; vgL Trist 2934 eine zwisele 
hUi er an die haut, Wig. 5919 beidiu mies unde gras brach er 
für stnen Up. 

3289 ff. die form der rede wie Erec 1701. 

3330. vgl. Er. 3763 vü nähn ez {nahend sy die hs., nä ez 
Haupt) mnem herzen kam, 

3361. 2. in bezug auf die wort£(tellung vergleiche 3426; 
femer Wigal. 2120 si wären zwine bereite man des muotes sam 
der kraß; Trist. 6538 der unversuochte Tristan ze fidtüchen 
dingen ; ib. 6620 von swarzem zobel alsam ein kol; ib. tl337. 
derst ein geherzet man zer ndt; ib. 16719 von grüenem mar- 
mel alse ein gras. 

3401. vgl. A. Heinr. 26. Freid. 39, 18. 

3405. *dass ihr dem teufel an mir eine freude bereitet*, 
nämlich durch Störung der busse, durch welche sich Gregorius 
der gewalt des teufeis zu entziehen sucht. 

3593. vgl. Haupt z. Er. 2896. 

3816. vgl. zum Iw.721. 



Auf dem zehnten bogen ist aus versehen immer Eggert statt Egg er gedrackt. 



Druck von E. Kar ras. 
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